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editorial

Stabiler Export
Die IHK-Konjunkturumfrage zeigt: 
Die Wirtschaft am Hellweg und im 
Sauerland ist erneut gut ausgelas-
tet ins neue Jahr gestartet. Nach 
wie vor blicken die meisten Unter-
nehmen branchenübergreifend auf 
eine stabile Lage. Die Erwartun-
gen bleiben insgesamt negativ, ha-
ben sich gegenüber vergangenem 
Herbst aber leicht, in der Industrie 
sogar deutlich verbessert. Dafür ist 
ein wiedergewonnener Optimismus 
beim Export verantwortlich. Denn 
die Unternehmen in Industrie und 
Großhandel sehen wieder bessere 
Chancen im internationalen Absatz. 
Doch im letzten Jahr hat sich der 
Export erfreulicher entwickelt, als 
angenommen wurde. So weist das 
statistische Landesamt (IT.NRW) 
für unsere Region 2019 ein Export- 
umsatz von 6,1 Milliarden Euro aus. 
Das sind drei Prozent über dem 
2018er Wert. Mit einem Plus von 11 
Prozent zeigte dabei der Maschinen-
bau die beste Performance. Bemer-
kenswert: Die Ausfuhrzahlen waren 
bei uns deutlich besser als NRW-
weit. Denn für die Industrie im Land 
meldet die amtliche Statistik ein Ex-
portminus von rund zwei Prozent. 
Die schwierige internationale Han-
delslage, denken wir an die Han-
delskrisen zwischen USA und China 
und das Hickhack um den Brexit, 
hat hierzulande deutlich kleinere 
Spuren hinterlassen als anderswo. 

So hat sich der Export am Hellweg 
und im Sauerland als stabilisierende 
Konjunkturgröße erwiesen. 

Zur Wahrheit gehört, dass die 
amtlichen Exportzahlen die tatsäch-
lichen Ausfuhren nur unzureichend 
widergeben. Zu unserer Unterneh-
merschaft zählen auch viele starke 
Zulieferbetriebe. Ihre Produkte fin-
den vielfach den Weg ins Ausland 
erst, nachdem inländische Kunden 
sie in ihren Waren verbaut haben. 
Somit geben auch die Inlandsum-
sätze Informationen über die glo-
balwirtschaftliche Situation. Der 
Inlandsumsatz lag 2019 um 4,5 Pro-
zent unter dem Vorjahreswert. Hier 
ist eine Schwachstelle in der aktu-
ellen konjunkturellen Situation: Die 
Automobilindustrie. Sie steht vor 
immensen Umwälzungsprozessen. 
Die Auswirkungen des Dieselskan-
dals, der strukturelle Wandel zur 
E-Mobilität und die drohenden Au-
tozölle der USA, all das sind Fak-
toren, die die Autoindustrie und 
ihre Zulieferer pessimistisch in die 
Zukunft blicken lassen. Doch wir 
sollten unsere Unternehmen nicht 
unterschätzen. Ihre Fähigkeit, sich 
immer wieder neu den Herausforde-
rungen des Marktes zu stellen, hat 
sie groß gemacht. Ich bin überzeugt, 
darauf dürfen wir auch 2020 setzen.

Ihr
Andreas Rother

So hat sich der 

Export am Hellweg 

und im Sauerland 

als stabilisierende 

Konjunkturgröße 

erwiesen.

„„
Andreas Rother

IHK-Präsident
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450 Unternehmen ha-
ben zum Jahreswechsel 
an der Konjunkturbe-
fragung teilgenommen. 
Das Ergebnis: Die wirt-
schaftliche Lage ist sta-
bil, die Erwartungen an 
das gerade begonnene 
Jahr bleiben hingegen 
gering.  Seite 4

Die Arbeit im City Lab Südwestfalen hat begonnen: Im Dezember 
gab es bei der Kick Off-Veranstaltung einen Vorgeschmack auf 
die Analysephase.  Seite 12

Teilzeitausbildung, Mindestausbildungsvergütung, Freistellung von 
Azubis für die Berufsschule: Mit der Novellierung des Berufsbil-
dungsgesetzes (BBiG) sind am 1. Januar dieses Jahres eine Reihe 
von Änderungen in Kraft getreten, die Ausbildungsbetriebe be-
rücksichtigen müssen Seite 18

Nachdem 2004 zahlreiche Handwerksberufe „meisterfrei“ ge-
worden sind, sind einige dieser Berufe nun wieder der Meister-
pflicht unterworfen worden. Das entsprechende Gesetz ist An-
fang 2020 in Kraft getreten – mit Auswirkung auf IHK-Betriebe. 
 Seite 23
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Ablaufplan

 

Ablaufplan: City Lab Südwestfalen, Grafik: CCEC, FH Südwestfalen 
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IHK-Magazine
Erneut Reichweitensieger!

www.ihk-kombi-west.de

Werben Sie in den IHK-Magazinen und profitieren Sie 
von deren herausragender Reichweite  
bei den Entscheidern im Mittelstand!
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Talfahrt 
überwunden?

Die wirtschaftliche Lage am Hellweg und im Sauerland ist in al-
len Branchen stabil, die Erwartungen an das gerade begonnene 
Jahr bleiben hingegen gering. An der Umfrage, die um den Jahres-
wechsel stattfand, beteiligten sich etwa 450 Unternehmen. Viele 
von ihnen sehen eines der größten Entwicklungshemmnisse in 
den überbordenden Bürokratielasten.
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Der IHK-Konjunkturklimaindika-
tor – er berücksichtigt Lage- und 
Erwartungsurteile – liegt mit 110 

Punkten weiter im Wachstumsbereich. Im 
Laufe des Jahres ist er von 119 zu Jahres-
beginn über 111 im Herbst auf nun 110 
gefallen. „Der jetzige Wert lässt hoffen, 
dass der seit Anfang 2018 anhaltende Ne-
gativtrend beendet ist“, erläutert Andreas 
Rother und betont: „Ein weiteres Abglei-
ten erwarten wir nicht, erst recht keine 
Rezession. Die Wirtschaft wird 2020 mit 
niedrigen Raten wachsen.“

Ausschlaggebend für diese Einschätzung 
ist, dass noch immer über 90 Prozent der 
Unternehmen ihrer derzeitigen Lage min-
destens ein „befriedigend“ geben. Trotz 
negativer Voraussagen hat sich in der 
Region der Export 2019 als stabile Größe 
gezeigt. Die Betriebe aus dem verarbeiten-
den Gewerbe mit mindestens 50 Mitarbei-
tern haben im letzten Jahr Waren im Wert 
von 6,12 Milliarden Euro exportiert (sie-
he auch Editorial). Für 2020 erwarten die 
hiesigen Unternehmen aus Industrie und 
Großhandel nun konstante Exporte. Im 
Vergleich zum Pessimismus der letzten 
beiden Konjunkturumfragen haben sich 
die Exporterwartungen damit sichtbar 
aufgeklart. „Die befürchteten Auswirkun-
gen globalwirtschaftlicher Veränderun-
gen wie Protektionismus, Handelsstreit 
und Brexit sind bislang ausgeblieben“, so 
IHK-Hautgeschäftsführerin Dr. Ilona Lan-
ge. Der Brexit werde bis zum Jahresende 
zu keinen schweren Verwerfungen im 
Handel führen. „Derzeit stehen in der In-
dustrie weniger die außenwirtschaftlichen 
Unsicherheiten im Vordergrund, sondern 
vor allem der Strukturwandel in der Auto-
mobilindustrie“, bemerkt Dr. Lange. 

Für 2020 gehen 60 Prozent der Unter-
nehmen davon aus, dass die Geschäfte 
unverändert bleiben, fast 16 Prozent er-
warten eine Verbesserung. Allerdings kal-
kulieren 24 Prozent mit einer Verschlech-
terung. Mehrheitlich pessimistisch in das 
neue Jahr gegangen sind Industrie, Handel 
und Verkehrswirtschaft. Gleichwohl sind 
die Aussichten in der Industrie deutlich 

Ein weiteres 

Abgleiten 

erwarten wir nicht, 

erst recht keine 

Rezession.

Andreas Rother

„„
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weniger trüb als noch im vergangenen 
Herbst. Die Bauwirtschaft und das Gast-
gewerbe hingegen sind optimistisch. „Der 
Konsum bleibt auch 2020 eine wichtige 
Konjunkturstütze. Viele Händler fürchten 
jedoch, dass das Nachlassen der gesamt-
wirtschaftlichen Dynamik auf Sicht auch 
den privaten Verbrauch drücken wird“, 
erklärt IHK-Geschäftsbereichsleiter Stefan 
Severin.

Die Investitionsneigung ist insgesamt 
positiv. Lediglich die Bauwirtschaft fährt 
ihr Engagement herunter. Als Konse-
quenz der überaus hohen Auslastung in-
vestieren die Unternehmen vor allem in 
den Ersatz (53%). Zudem melden 33 Pro-
zent als Motiv die Rationalisierung. Ka-
pazitätserweiterungen spielen mit 28 Pro-
zent eine sichtbar geringere Rolle als noch 
vor einem Jahr mit 40 Prozent. Andreas 
Rother bemerkt dazu: „Die Investitions-
motive zeigen, dass die Unternehmer wei-
ter mit ordentlichen Geschäften rechnen. 
Darum investieren sie in die vorhandenen 
Produktionsmittel. Zusätzliche Geschäfte 
spielen derzeit eher eine untergeordnete 
Rolle.“

Gefragt nach den Konjunkturrisiken 
wird weiter vor allem der Fachkräfteman-
gel genannt. Es folgen „Inlandsabsatz“ 

und „Wirtschaftspolitische Rahmenbedin-
gungen“. Um den Inlandsabsatz machen 
sich vor allem die Industrieunternehmen 
sorgen. Etwa 70 Prozent von ihnen sehen 
hier eine Gefahr für die Konjunktur. Das 
gilt vor allem für die Metall- und Elek- 
troindustrie sowie den Maschinenbau.

Bei den „Wirtschaftspolitischen Rah-
menbedingungen“ werden explizit Büro-
kratiebelastungen in all ihren Facetten ge-
nannt. „Die Unternehmen in Deutschland 
benötigen einen spürbaren Bürokratieab-
bau. Vor allem kleinere Unternehmen in 
der Gastronomie beklagen, dass die vielen 
Anfragen, Vorschriften und Vorgaben die 
Arbeit empfindlich stören“, fordert Ro-
ther.

Industrie, Dienstleister und Verkehrs-
wirtschaft verkleinern ihre Belegschaften. 
Bauwirtschaft, Handel und Tourismus 
stellen hingegen ein. Insgesamt ist der 
Personalaufbau der vergangenen Jahre 
vorerst beendet. „Nach wie vor ist die 
Beschäftigung hoch und damit auch die 
Kaufkraft stabil. Anzeichen dafür, dass 
sich ein geringeres Beschäftigungsniveau 
nachhaltig negativ auf die gesamtwirt-
schaftliche Dynamik auswirkt, gibt es 
derzeit nicht“, sagt IHK-Präsident Rother. 
 sev/bec

Foto: Xaver Bonin/Netzwerkbüro 
Erfolgsfaktor Familie

Die Unternehmen 

in Deutschland 

benötigen einen 

spürbaren 

Bürokratieabbau.

Andreas Rother

„„
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Die wirtschaftliche Lage in der Industrie ist 
insgesamt weiterhin gut. Zwar hat sie sich 
gegenüber dem Jahresbeginn 2019 leicht 
verschlechtert, hält aber in den letzten Mo-
naten ihr Niveau. Von den Industrieunter-
nehmen geben 41 Prozent ihrer Situation 
ein „gut“ und 15 Prozent ein „schlecht“. 

Die Urteile sind tendenziell bei Ge- und 
Verbrauchsgüterproduzenten besser als bei 
Vorleistern und Investitionsgüterproduzen-
ten. Die Auftragsbücher sind noch immer 
ordentlich gefüllt. 37 Prozent bewerten 
ihre Auftragslage als „gut“, allerdings auch 
15 Prozent als „schlecht“. 

In der Industrie bezeichnen nur 15 Prozent der Unternehmen die Lage als schlecht. Besonders positiv hervor ste-
chen die Bauwirtschaft und das Gastgewerbe. In beiden Branchen ist mehr als jeder zweite Betrieb mit der Lage 
sehr zufrieden und nicht mal ein Prozent, sagt, es laufe schlecht. Bei der Konjunktur-Pressekonferenz im Januar 
haben IHK-Präsident Andreas Rother und fünf Unternehmer aus der Region die wirtschaftliche Situation in ihren 
Bereichen kommentiert.

Besonders gute Stimmung im 
Bau- und Gastgewerbe

Gemeinsam mit fünf Unternehmerkollegen hat IHK-Präsident Andreas Rother die Ergebnisse der Konjunkturbefragung vorge-
stellt. Das Foto zeigt v.li.: Nicolas Heiderich (REWE-Markt Nicolas Heiderich oHG, Handelsunternehmen aus Anröchte), Martin 
Feldhaus (Feldhaus Bauunternehmung GmbH & Co. KG, Bauunternehmen aus Schmallenberg), IHK-Präsident Andreas Rother 
(ahd GmbH & Co. KG, Dienstleistungsunternehmen aus Ense), Alexander Koch (HEKO Ketten GmbH, Industrieunternehmen 
aus Wickede), IHK-Hauptgeschäftsführerin Dr. Ilona Lange, IHK-Geschäftsbereichsleiter  Stefan Severin, Danny Meurs (Vakan-
tiehotel Der Brabander – Meurs GmbH, Tourismusunternehmen aus Winterberg) und Friedrich Knipschild (HUNAU – Reisen 
Ferdinand Knipschild, Verkehrsunternehmen aus Schmallenberg). 

Foto: Becker/IHK



wirtschaft 03/20208

titelthema  I  konjunktur

Auf 2020 blickt 

die Industrie 

pessimistisch, 

gleichwohl noch 

im vergangenen 

Herbst die 

Aussichten 

wesentlich trüber 

waren.

*  In den Konjunkturklimaindikator gehen sowohl Bewertungen der aktuellen Lage, als auch die Zu-
kunftserwartungen ein.
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Auf 2020 blickt die Industrie pessimistisch, 
gleichwohl noch im vergangenen Herbst die 
Aussichten wesentlich trüber waren. Über 
alle Branchen hinweg erwarten 12 Prozent 
bessere, hingegen 32 Prozent schlechtere 
Geschäfte. Ausgesprochen negativ fallen 
die Prognosen in der Metallindustrie aus: 
Dort erwarten 55 Prozent der Betriebe eine 
schlechtere Geschäftsentwicklung, knapp 
vier Prozent eine bessere. Die Übrigen ge-
hen von einer unveränderten Lage aus. „Die 
Autozulieferer sind durch die E-Mobilität 
verunsichert“, erläuterte Alexander Koch im 
Konjunktur-Pressegespräch. In Elektroautos 
werden wesentlich weniger Metallteile ver-
baut. Darum gebe es eine große Unsicher-
heit darüber, wie es in 15 oder 18 Monaten 
aussehe, bemerkte der Unternehmer. Diese 
Unsicherheit zeigt sich auch bei der Frage 
nach den Risiken für die wirtschaftliche Ent-
wicklung. Für 70 Prozent der Industrieun-
ternehmen ist die Inlandsnachfrage inzwi-
schen das größte Risiko. 

Verbessert haben sich hingegen die Ex-
porterwartungen. Während für das Jahr 
2019 noch eine deutliche Mehrheit geringe-
re Exporte prognostizierte, ist das Verhält-
nis zwischen Pessimisten und Optimisten 
nun ausgeglichen. Jeweils rund 21 Prozent 
erwarten mehr beziehungsweise weniger 
Exporte. 

Ein gutes Drittel der Industrie plant für 
dieses Jahr höhere Investitionen als im 
Vorjahr, ein Viertel weniger. Die Industrie 
zeigt sich damit wesentlich ausgabefreudi-
ger als noch im Herbst. Die Unternehmen 
rüsten sich für die Zukunft und stellen sich 
auf neue Wettbewerbsbedingungen ein. 
Fünf von zehn investieren in die Rationali-
sierung, jeweils vier von zehn in Ersatzbe-
darfe und Produktinnovationen. Der Perso-
nalaufbau in der Industrie hat dagegen sein 
vorläufiges Ende gefunden. Inzwischen sa-
gen 35 Prozent, dass sie ihre Belegschaft 
verkleinern wollen, nur noch 20 Prozent 
wollen zusätzliches Personal einstellen.

Boom im Bau hält an 

Die Baubranche bleibt überdurchschnitt-

lich ausgelastet. Auf einem sehr hohen Ni-
veau hat sich die Dynamik allerdings ver-
ringert. 58 Prozent bezeichnen ihre Lage 
als gut, 42 Prozent als befriedigend. Wie 
schon im letzten Jahr urteilt kein einziges 
Bauunternehmen mit „schlecht“. Die Auf-
tragsbücher sind weiter gut gefüllt, die Er-
träge haben sich mehrheitlich verbessert. 
Für die kommenden zwölf Monate ist die 
Bauwirtschaft am Hellweg und im Sau-
erland zuversichtlich. Nachdem noch im 
Herbst Skepsis über die künftige Geschäfts-
entwicklung überwog, gehen die Unter-
nehmen nun wieder von einer Fortsetzung 
der hohen Auslastung aus. Jedes vierte 
Unternehmen erwartet sogar eine bessere 
Auftragslage. Die Branche beabsichtigt Per-
sonal aufzubauen. Auffällig: Nicht ein Un-
ternehmen will Stellen streichen.

Bei den Investitionen halten sich die Be-
triebe zurück. Nur noch 15 Prozent pla-
nen, die Ausgaben zu steigern, 30 Prozent 
hingegen verringern sie. Bauunternehmer 
Martin Feldhaus verdeutlicht die Situation 
in seiner Branche: „Ich könnte zwei Bagger 
kaufen, wenn ich Leute dafür hätte.“ Sei-
ne Aussage spiegelt die Risikoanalyse der 
Branche: Neun von zehn Unternehmen se-
hen im Fachkräftemangel das größte Risi-
ko für die wirtschaftliche Entwicklung. An 
zweiter Stelle folgen die Arbeitskosten. 

Gesamtkonjunktur 
gibt Dienstleistern 

Rückenwind

Mit dem Rückenwind der weiterhin gu-
ten Gesamtkonjunktur sind die Dienstleis-
tungsbranchen in das Jahr gestartet. 41 
Prozent verzeichnen eine gute, 51 Prozent 
eine befriedigende und nur acht Prozent 
eine schlechte Geschäftslage. Den aktuel-
len Auftragsbestand bezeichnen 95 Prozent 
als befriedigend oder gut. Besonders zufrie-
den mit der Lage sind die wirtschaftsnahen 
Dienstleistungen (rund 60 % „gut“). In den 
personenbezogenen Dienstleistungen über-
wiegt hingegen eine negative Lageeinschät-
zung (19 % „gute“ zu 36 % „schlechte“ 
Geschäftslage). Unter dem Strich geht die 

Wie schon im 

letzten Jahr urteilt 

kein einziges 

Bauunternehmen 

mit „schlecht“.
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Branche auch in diesem Jahr von einem 
konjunkturellen Seitwärtsschritt aus. Op-
timisten und Pessimisten halten sich na-
hezu die Waage.

Die Investitionen befinden sich weiter-
hin auf einem hohen Niveau. Knapp 30 
Prozent der Dienstleister wollen ihre In-
vestitionen steigern. Bei der Einstellung 
neuer Mitarbeiter hält sich die Branche 
zurück. Zwar geben 65 Prozent an, ihre 
Mitarbeiter zu halten und 13 Prozent neue 
einzustellen, doch 22 Prozent planen mit 
weniger Personal. Auch die Dienstleis-
tungsbranchen leiden  unter Fachkräfte-
mangel: 65 Prozent sehen darin ein gro-
ßes Konjunkturrisiko. IT-Unternehmer 
Andreas Rother sieht grade in seinem 
Dienstleistungssektor große Probleme: 
„Die Auftragslage ist sehr gut. Fachkräfte 
werden gesucht, insbesondere Leute, die 
programmieren können und infrastruktu-
rell denken.“

Gastgewerbe zufrieden 
und optimistisch

Das Gastgewerbe ist weiterhin mit der 
Wirtschaftslage sehr zufrieden. Rund 
52 Prozent der Betriebe bewerten ihre 
Lage mit „gut“ und 47 Prozent mit „be-
friedigend“, nicht mal ein Prozent mit 
„schlecht“. Die Branche profitiert insbe-
sondere von der hohen Kaufkraft. Über 
60 Prozent der Betriebe melden gestiegene 

Gästezahlen in den vergangenen Mona-
ten. Die Branche geht von einer weiterhin 
kräftigen Nachfrage aus. Nicht mal jeder 
zehnte Betrieb blickt pessimistisch auf 
das neue Jahr. Rund 30 Prozent erwarten 
bessere Geschäfte. Hotelier Danny Meurs 
vermisste im Januar zwar den Schnee und 
damit den Tagestourismus, ist aber den-
noch zufrieden: „Insgesamt sieht es gut 
aus. Genauso wie die Buchungen für den 
Sommer.“

Die gute Lage stärkt zudem die Investi-
tionsneigung bei den Gastgebern: 43 Pro-
zent melden expansive Investitionspläne 
und weitere 40 Prozent planen das Vorjah-
resniveau zu halten. Das wichtigste Motiv 
ist der Ersatzbedarf (50 % Nennungen), 
gefolgt von Investitionen in den Umwelt-
schutz (35 %) und Produktinnovationen 
(34 %). Große Risiken sieht die Branche 
im Fachkräftemangel (80 %) und in den 
Arbeitskosten (57 %). Die Branche beab-
sichtigt zusätzliches Personal einzustel-
len. Die Herausforderung wird sein, dieses 
auf dem Arbeitsmarkt zu finden.

Handel senkt Erwartungen

Die Lage im Handel bleibt positiv, doch 
entwickeln sich die Sparten unterschied-
lich: Der Einzelhandel profitiert vom ho-
hen Beschäftigungsgrad und der noch im-
mer guten Konsumlaune. Fast jeder zweite 
Einzelhändler gibt dem Auftragsbestand 

Über 60 Prozent 

der Betriebe 

melden gestiegene 

Gästezahlen in 

den vergangenen 

Monaten.
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ein „Gut“. „Wir sind sehr zufrieden mit 
2019 und ins Jahr 2020 super gestartet“, 
bestätigte Lebensmittel-Einzelhändler Ni-
colas Heiderich. Der Großhandel bewertet 
seine Lage mehrheitlich zwar immer noch 
mit „gut“, allerdings ist die positive Lage-
einschätzung rückläufig. 

Die Einzelhändler erwarten, dass die 
Konsumlaune nachlässt. Nach der zu-
letzt anhaltend hohen Geschäftsdynamik 
erwarten nun mehr Betriebe eher eine 
Verschlechterung. Bei den Großhändlern 
prognostizieren fast drei von vier eine un-
veränderte Lage, wenngleich  die negati-
ven Einschätzungen überwiegen. Positiv: 
Bei den Exporterwartungen hat sich mitt-
lerweile wieder Optimismus eingestellt. 
Im vergangenen Jahr waren die Unsicher-
heiten im Außenhandel noch Anlass für 
einen weit verbreiteten Pessimismus.

In Groß- und Einzelhandel  hat die In-
vestitionsneigung zugenommen. Im Ein-
zelhandel planen sogar 41 Prozent höhere 
Investitionen als im Vorjahr. Das wichtigs-
te Motiv (je rund 60 % Nennungen) ist in 
beiden Sparten die Investition in den Er-
satz von Produktionsmitteln. Erst mit et-
was Abstand folgen Investitionen in die 
Ausweitung der Kapazitäten. Die Beschäf-
tigungsaussichten sind in beiden Sparten 
positiv. Mehrheitlich wollen die Betriebe 
einstellen.

Verkehrsbranche befürchtet 
schwieriges Jahr

Die Wirtschaftslage der Verkehrsunterneh-
men ist unverändert positiv. Die Auftrags-
bücher sind in 25 Prozent der Unternehmen 
„gut“ gefüllt, weitere 69 Prozent sind mit 
dem Auftragsbestand zufrieden. Die Er-
tragssituation hat sich bei jedem zweiten 
Unternehmen verbessert. Ihre wirtschaft-
liche Lage beurteilen dementsprechend 35 
Prozent mit gut und 63 Prozent mit befrie-
digend. Keine 2 Prozent sprechen von einer 
schlechten Lage.

Trotz der konstant guten Lage bleibt die 
Verkehrsbranche pessimistisch. Ein Blick auf 
die Konjunkturrisiken zeigt, dass die Betriebe 
vorrangig den Fachkräftemangel (70 % Nen-
nungen) sowie die Energie- und Rohstoff-
preise (55 % Nennungen) aufführen. Reise- 
Unternehmer Friedrich Knipschild möchte 
durch zusätzliche Einstellungen den Kraft-
fahrerberuf attraktiver machen, denn ins-
besondere Wochenendtouren seien eine 
Belastung: „Wir versuchen, mehr Fahrer 
zu bekommen, damit der einzelne Fahrer 
am Wochenende öfter frei hat.“ Teils dem 
Fachkräftemangel, teils den trüben Aussich-
ten geschuldet: Die Verkehrswirtschaft wird 
ihren Personalstamm verringern. Die Inves-
titionen bleiben auf dem Niveau des Vorjah-
res.  bec

  Bauen mit

System Schnell, wirtschaftlich 
   und nachhaltig.

GOLDBECK   Nord GmbH, Niederlassung Bielefeld  
Ummelner Straße 4–6, 33649 Bielefeld
Tel. +49 521 9488-9488, bielefeld@goldbeck.de 

konzipieren bauen betreuen 
goldbeck.de

Die 

Wirtschaftslage 

der Verkehrs-

unternehmen

ist unverändert 

positiv.
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Schlaf-Stadt, Kirmes-Stadt oder 
Einkaufs-Stadt

Seit Januar untersuchen die im 
City Lab engagierten Hochschu-
len und IHKs nun den Ist-Zustand 
der 25 Projektkommunen. Was 
macht die Stadt einzigartig? Wel-
che Funktion wird ihr zugeschrie-
ben? Wie geht man mit dem The-
ma Digitalisierung um? All diese 
Fragen werden vor Ort in intensi-
ven Focus-Gesprächen zwischen 
Stadtmarketing- und Wirtschafts-
förderungs-Akteuren der Städte 
und den Hochschulen erörtert. 
Parallel dazu werden in einer Sze-

nario-Analyse mögliche Zukunfts-
versionen für die Städte in Süd-
westfalen ermittelt. Wie muss sich 
die Stadt in Zukunft positionieren, 
um auch weiterhin attraktiv und 
lebenswert für Einwohner, Touris-
ten und zuzugswilligen Fachkräf-
ten zu sein? Dabei werden auch 
äußere Faktoren wie wirtschaftli-
che Konjunktur oder Klimawandel 
eine Rolle spielen. „Wie die opti-
male City aussieht, können wir 
nicht vorhersagen. Im Fokus steht 
erst einmal die gemeinsame Ent-

Kaum eine Stadt in Südwestfalen gleicht der anderen und doch haben alle mit denselben Herausforderungen 
zu kämpfen: demographischer Wandel, Nachfolgeproblematik oder Onlinekonkurrenz. Wie können sich die hei-
mischen Citys aufstellen, um auch im digitalen Zeitalter attraktiv zu bleiben? Genau um diese Frage geht es beim 
City Lab Südwestfalen.

Im Dezember fand die Kick-Off-Veranstaltung in der IHK statt. 

Foto: Becker/IHK

Grafik: CCEC, FH Südwestfalen 

Stadttypen Südwestfalens nach Funktion. 
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wicklung von stadtspezifischen 
Lösungen“, erklärt Stephan Brit-
ten von der IHK Arnsberg.

Einen kleinen Vorgeschmack auf 
die Analysephase gab es bereits 
bei der Kick-Off-Veranstaltung des 
Labors kurz vor dem Jahresen-
de 2019. In den Räumen der IHK 
Arnsberg diskutierten über 50 Ver-
treter aus Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing mit Mitarbei-
tern der Hochschulen und IHKs 
an Thementischen über den Erhalt 
lebendiger Innenstädte in Süd-
westfalen. Dabei wurde ersicht-
lich, dass sich einige Kommunen 
bereits klar nach ihrer Funktion 
als Schlaf-Stadt, Kirmes-Stadt, 
Bier-Stadt, Gesundheits-Stadt oder 
Einkaufs-Stadt positionieren. Das 
Feedback zu der Veranstaltung 
war durchweg positiv. „Sehr gute 
Veranstaltung. Man konnte sich 
austauschen und viele Infos mit-
nehmen“, resümierte Matthias 
Arndt, Wirtschaftsförderer aus 
Bad Sassendorf.

Einen besonderen Stellenwert 
im Projekt nehmen die innen-
stadtrelevanten Unternehmen aus 
Einzelhandel, Gastronomie, La-
denhandwerk oder Dienstleistun-
gen ein. Sie sollen die strategische 
Ausrichtung der Stadt mit initiie-

ren und prägen. Dabei müssen sie 
unter anderem fit für die digita-
le Transformation sein. Das City 
Lab unterstützt die Unternehmen 
daher mit einem umfassenden 
Qualifizierungsangebot, wie zum 
Beispiel kostenfreie Workshops zu 
den Themen Social Media, Such-
maschinenoptimierung, Digital 
Payment oder Point of Sale-Lösun-
gen.

Neben der IHK Arnsberg, der 

SIHK zu Hagen, der FH Südwestfa-
len und der TU Dortmund sind 25 
Kommunen aus Südwestfalen am 
EU-geförderten Projekt beteiligt. 
Informationen zum City Lab und 
zu den Workshops gibt es unter 
www.citylab-swf.de

---kontakt-------------------------------------
Ingo Borowicz
Tel. 02931 878-137
borowicz@arnsberg.ihk.de

An Thementischen diskutierten und erarbeiteten die Teilnehmer erste Inhalte. 

Foto: Britten/IHK

www.voss-blechprofis.de GEBRO HERWIG Haustechnik GmbH | Obereimer 12 | 59821 Arnsberg | T. 02931 5212-0

DER SOMMER 
KANN KOMMEN
Bleiben Sie cool mit smarter Kälte-, 
Klima- und Lüftungstechnik! Infos: 

WWW.GEBRO-HERWIG.DE
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FIRMENPORTRÄT

„Für Private Equity-Gesellschaften und große Konzerne ist die Übernahme 
eines Unternehmens Tagesgeschäft, für den Unternehmer ist der Verkauf 
eine einmalige Situation in seinem Leben.“ So fasst Peter Schulten, Ge-
schäftsführer der Dortmunder M&A-Boutique WESTFALENFINANZ, die 
unterschiedlichen Ausgangspositionen bei fast allen Unternehmensver-
äußerungen zusammen. Der Unternehmer habe Zeit seines Lebens die 
Firma aufgebaut, geführt, für Expansion gesorgt – und irgendwann möch-
te er sie in gute Hände übergeben. „In diesem Moment fehlt ihm Erfahrung – 
und wir sorgen dafür, dass er auf Augenhöhe agieren kann und neben 
der Kaufpreismaximierung weitere ihm wichtige Faktoren wie beispiels-
weise Standortsicherheit und Arbeitsplatzgarantien realisiert werden.“ Die 
WESTFALENFINANZ sorgt für Transparenz, „auf Basis unserer Expertise 
können wir den Prozess aktiv gestalten und die Spielregeln bestimmen“.

Die Ausgangssituation

EINMAL IM LEBEN
Die M&A-Boutique WESTFALENFINANZ ist auf mittelständische Unternehmen fokussiert. 

In Handel, Dienstleistung und Industrie kennen sich die Dortmunder bestens aus und betreuen dort Unternehmensverkäufe 

mit durchschnittlichen Transaktionsvolumina zwischen 5 und 50 Millionen Euro.

Die Mandanten
Denn obwohl die WESTFALENFINANZ noch relativ jung ist, 2011 gegrün-
det, bringen die beiden Partner jahrzehntelange Erfahrung im M&A-Ge-
schäft und Beratung mit. Die M&A-Boutique hat sich auf den inhaberge-
führten Mittelstand spezialisiert, kümmert sich vor allem um die Übergabe 
von Unternehmen der „Old Economy“. Viele Mandanten sind Maschinen-
bauer, stammen aus der Metall- und Kunststoffverarbeitung oder dem 
Handel. Haben sie keinen Nachfolger in der Familie, kommt ein Verkauf 
des Unternehmens infrage. 

Der richtige Moment
Die meisten von der WESTFALENFINANZ betreuten Veräußerungen ha-
ben Transaktionsvolumina zwischen 5 und 50 Millionen Euro. „Damit sind 
diese Deals für die Großen in der Private Equity-Branche zu klein.“ Aber 
die Konkurrenz ist auch bei den kleineren PE-Fonds, Family Offices und 
strategischen Käufern enorm. Aufgrund der andauernden Niedrigzinspha-
se ist die Nachfrage nach Unternehmensübernahmen in den vergange-
nen Jahren stark gestiegen. „Immer mehr Private Equity-Gesellschaften, 
Family Offices und Großunternehmen suchen fast schon händeringend 
nach Gelegenheiten, ihre Gelder als Direktinvestition in ein Unternehmen 
einzubringen“, weiß Schulten. Käuferseitig herrsche intensiver Wettbe-
werb, was die Preise nach oben treibt. Angesichts der intensiven Nach-
frage findet laut Schulten jedes gesunde Unternehmen mit belastbarem 
Cash-Flow seinen Übernehmer. „Wer grundsätzlich an einen Unterneh-
mensverkauf denkt, der sollte den derzeitigen Verkäufermarkt nutzen“, ist 
er überzeugt.

Gemeinsam stärker
Selbst wenn der Verkäufer sicher ist, bereits den optimalen Käufer gefun-
den zu haben, sollte er auf jeden Fall einen professionellen Berater hin-
zuziehen. Denn egal wie gut der Übernahmeprozess läuft, er bindet beim 
Unternehmen Kapazitäten. Während eines Übernahmeprozesses leidet 
somit das Tagesgeschäft und die Zahlen werden schlechter. „Je mehr 
uns der Verkäufer vertraut, umso mehr können wir ihm abnehmen und 
diese Entwicklung abfedern“, beschreibt der Dortmunder M&A-Experte.

„Wer zu uns kommt, den erwartet eine persönliche, individuelle, transpa-
rente und damit extrem faire Betreuung“, schildert Schulten. Dazu zählt 
er beispielsweise auch kurzfristige Kündigungsfristen von nur fünf Tagen. 

„Wenn der Mandant mit unserer Arbeit nicht mehr zufrieden ist, dann soll 
er auch nicht monatelang an uns gebunden sein.“

www.westfalenfinanz.com

Die WESTFALENFINANZ ist eine 
unabhängige M&A-Boutique, die 
in der Metropolregion Rhein-Ruhr 
beheimatet ist. Durch ein tiefes Ver-
ständnis für den deutschen Mittel-
stand ist die WESTFALENFINANZ 
in der Lage, die Wettbewerbsvor-
teile eines Unternehmens im Ver-
äußerungsprozess hervorzuheben 
und den Interessenten transparent 
darzustellen. Darüber hinaus um-
fasst das Beratungsspektrum auch 
die strategische Akquisition sowie 
Desinvestitionen, wobei auch hier 
ein klarer Fokus auf mittelständisch 

geprägten Unternehmen liegt. Expertenwissen, Verhandlungsstärke und 
Flexibilität, wie sie nur durch ein motiviertes Team geboten werden kann, 
sichern stets optimale Ergebnisse für die Mandanten.

Steffen Bolz & Peter Schulten

Die WESTFALENFINANZ
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Dallmer eröffnet Neubau
Das Familienunternehmen Dallmer 
aus Arnsberg hat zum fünften Mal 
angebaut. Im 700 m2 großen Ober-
geschoss des neuen Dallmer-Ge-
bäudes hat ein Teil der Verwaltung 
seine Büros. Im 500 m2 großen Erd-
geschoss ist teilweise die Produk-
tion der modernen Duschrinnen 
untergebracht. Der Neubau wurde 
auf dem Grundstück eines zuvor 
abgerissenen Lagergebäudes er-
richtet. 

Die neue Gebäudehülle wurde 
von den ortsansässigen Architekten 
Wellie + Partner entworfen und 
geplant. Für die Inneneinrichtung 
ist Sabine Keggenhoff vom Büro 
Keggenhoff + Partner verantwort-
lich. Im gesamten Neubau habe 
man, so das Unternehmen Dallmer, 
Wert auf Kommunikationsorte so-
wie eine angenehme Arbeitsatmo-
sphäre gelegt. Bodentiefe Glasfen-
ster unterstützten diese Offenheit. 
Eine zeitlose und wertbeständige 
Architektur, die auch die hochwer-
tigen Produkte des Unternehmens 
widerspiegeln, war die Vorgabe der 
Bauherren. Neue Kommunikations-
orte für einen schnellen internen 
Austausch wurden geschaffen, um 

die Interaktion der Mitarbeiter zu 
fördern. Dafür sind auch im Außen-
bereich neue Sitzgelegenheiten ge-
schaffen worden, die sowohl Ruhe 
als auch Gespräche in angenehmer 
Atmosphäre zulassen. 

Die Anschaffung neuer Maschi-
nen für eine moderne Fertigung 
war der Auslöser für den weiteren 
Anbau des Arnsberger Unterneh-
mens. Gleichzeitig fordere die hohe 
Produktnachfrage weitere Einstel-
lungen im Vertrieb, wodurch eben-

falls mehr Platz benötigt wurde, 
heißt es. „Wir haben einmal durch-
gemischt. Nahezu jede Abteilung 
hat nun ein neues Büro“, berichtet 
Yvonne Dallmer, Geschäftsführe-
rin der Dallmer GmbH + Co. KG. 
Der Umzug in mehreren Etappen 
bedurfte eines ausgeklügelten Um-
zugskonzeptes. Nun haben alle 
Abteilungen ihre neuen Räumlich-
keiten bezogen und die geschaf-
fenen Kommunikationsflächen 
können optimal genutzt werden. 

Das Unternehmen Dallmer hat seinen Neubau eröffnet. 

Foto: Dallmer GmbH + Co. KG
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5 für Südwestfalen: Smart-City-Strategie 
nimmt Form an

Die Akteure bilden zusammen das 
Projektkonsortium „5 für Südwestfa-
len: digital-nachhaltig-authentisch“. 
Bei ihrem Treffen bei den Stadtwer-
ken Menden steckten sie Eckpfeiler 
der Strategie ab, tauschten sich über 
konkrete, smarte Projekte vor Ort 
und über Planungen für eine regio-
nale Datenplattform aus. 

Der Prozess ist noch jung, die Ar-
beit aber bereits in vollem Gange: 
Die fünf Pionierkommunen erstellen 
eine gemeinsame Smart-City-Rah-
menstrategie für Südwestfalen. Da-
hinter verbirgt sich eine Art Leitlinie, 
die alle Kommunen in Südwestfalen 

nutzen können, um für sich syste-
matisch Digitalisierung und Stad-
tentwicklung zusammenzudenken. 
Der versprochene Austausch mit 
den 54 anderen Städten und Ge-
meinden der Region wird noch im 
ersten Halbjahr angegangen. „Die 
Kommunen in Südwestfalen stehen 
vor ähnlichen Herausforderungen. 
Indem die fünf Pionierkommunen 
vorweggehen, denken sie Ansätze 
vor und bringen ihre Ergebnisse aus 
den Kern-Lebensbereichen sowie Er-
fahrungen mit ökonomischen und 
ökologischen Belangen in eine um-
fassende Strategie ein. Das ist ein 

Rahmen, der immer noch genügend 
Spielraum für eigene Schwerpunkte 
und Besonderheiten lässt“, erklärt 
Matthias Barutowicz, Projektmana-
ger für das Thema Smart Cities bei 
der Südwestfalen Agentur GmbH. 

Bei dem gemeinsamen Arbeitstref-
fen in Menden wurden Handlungs-
felder für die Rahmenstrategie 
festgelegt, z.B. Mobilität, Stadtge-
staltung, Bildung und Bürgerser-
vices. Jede Pionierkommune setzt 
nun in ihrer Arbeit unterschiedliche 
Schwerpunkte. Die Ergebnisse erhal-
ten aber alle 59 Kommunen, schließ-
lich soll ganz Südwestfalen von dem 

Südwestfalen arbeitet in großen Schritten daran, das Thema Smart City greifbarer zu machen und in die Praxis 
zu überführen. Vertreter der Städte Arnsberg, Bad Berleburg, Menden, Olpe und Soest haben sich mit der Süd-
westfalen Agentur getroffen, um eine Smart-City-Strategie für Südwestfalen zu entwickeln. 

Das Projektkonsortium „5 für Südwestfalen“ mit Vertretern der Städte Arnsberg, Bad Berleburg, Menden, Olpe und Soest steck-
te in einem ersten Arbeitstreffen die Eckpfeiler der Smart-City-Strategie für Südwestfalen ab. 

Foto: Stadtwerke Menden
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Günter Engnath wird zweiter Geschäftsführer beim 
Enser Versicherungskontor
Günter Engnath ist seit dem 1. Janu-
ar Geschäftsführer beim Enser Ver-
sicherungskontor und unterstützt 
damit Gründer und Inhaber Chri-
stian Schlösser. Die Enser Versiche-
rungskontor GmbH (EVK) ist der 
zweitgrößte Versicherungsmakler 
in Südwestfalen. Bereits seit Januar 
2011 ist Günter Engnath als Abtei-
lungsleiter für Industrie- und Ge-
werbekunden beim EVK tätig und 
verfügt seit Juli 2011 über Prokura. 
Die Entscheidung, einen zweiten 
Geschäftsführer zu bestellen, erwu-
chs aus dem Wachstumskurs des 
Unternehmens in den vergangenen 
Jahren. „Zum Wachstum beigetra-
gen haben die vielen Weiteremp-
fehlungen von mittelständischen 
Unternehmen aus Südwestfalen“, 

berichtet Günter Engnath und führt 
aus: „Das Vertrauen unserer Kun-
den in die Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit unserer Mitarbeiter 
ist uns enorm wichtig und die Ba-
sis unseres Erfolgs.“ Mittlerweile 
beschäftigt EVK am Firmensitz in 
Ense 30 Mitarbeiter und bildet den 
Nachwuchs erfolgreich selbst aus. 
„Wir freuen uns, mit Günter Eng-
nath einen Geschäftsführer ernen-
nen zu können, der bereits seit vie-
len Jahren ein wichtiger Teil unseres 
Teams ist“, sagt Christian Schlösser. 
„Er hat EVK mit seiner Arbeit und 
seinem Engagement wesentlich zu 
dem Wachstum verholfen, das wir 
heute verzeichnen können. Deswe-
gen freue ich mich sehr auf die zu-
künftige Zusammenarbeit mit ihm.“

Günter Engnath ist seit Januar dieses 
Jahres Geschäftsführer beim Enser 
Versicherungskontor. 

Foto: Enser Versicherungskontor

Vorhaben profitieren, das das Bun-
desinnenministerium mit 13 Millio-
nen Euro fördert. Deshalb gehört der 
kontinuierliche Austausch fest zur 
Arbeit des Projektkonsortiums. 

Beispiele aus den Kommunen 
ausgetauscht 

Vertreter der Kommunen Arnsberg, 
Bad Berleburg, Menden, Olpe und 
Soest stellten noch einmal eine Viel-
zahl von Projekten vor, die sie in 
ihren Kommunen bereits angesto-
ßen haben oder sich in Planung be-
finden. Dazu zählen beispielsweise 
Bürgerdienste wie die zentrale On-
line-Anmeldung für Kita-Plätze, pa-
pierlose Verwaltungsarbeit, smarte 
Gewerbeflächenplanung, aber auch 
Projekte der Stadtgestaltung wie klu-
ge Parkraumsteuerung und nutzer-

freundliche Apps für unkomplizierte 
Fahrten mit Bus und Bahn. All dies 
sind kleine Bausteine einer smarten 
Stadt. 

Regionale Datenplattform
 geplant 

Aus Sicht des Projektkonsortiums 
ist der Aufbau einer regionalen Da-
tenplattform für die gesamte Region 
und alle Kommunen Südwestfalens 
unverzichtbar. Auf ihr sollen die 
gesammelten Bausteine als stan-
dardisierte Informationen hinterlegt 
werden, um beispielsweise inter-
kommunale Projekte leichter umset-
zen und neue smarte Ansätze in der 
Region schneller anstoßen zu kön-
nen – dies soll allen Kommunen in 
Südwestfalen die Arbeit erleichtern. 

„Konkretisiert haben sich die 

Überlegungen, eine solche Plattform 
als Basisinfrastruktur für die Region 
aufzubauen, mit der Daten gebün-
delt und für weitere Anwendungen, 
zum Beispiel zur Verkehrslenkung, 
bereitgestellt werden können“, er-
läutert Dr. Stephanie Arens von der 
Südwestfalen Agentur die Hinter-
gründe. „Natürlich sind Daten ein 
sensibles Thema. Die Plattform soll 
auf den Prinzipien Open Source und 
Open Data basieren. Software und 
Daten sollen in der Zielsetzung also 
für alle offen zugänglich und nutz-
bar sein.“ Um die Plattform weiter 
zu planen und letztlich umzuset-
zen, sucht das Projektkonsortium 
„5 für Südwestfalen“ das Gespräch 
mit den Hochschulen der Region, 
der Telekommunikationsgesellschaft 
Südwestfalen sowie der Südwestfa-
len-IT. 
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Berufsbildungsgesetz novelliert: 
Änderungen für Ausbildungsbetriebe

Seit dem 1. Januar 2020 gilt für Aus-
bildungsverträge eine gesetzliche 
Mindestausbildungsvergütung. Ist 
der Arbeitgeber tarifgebunden, gilt 
weiterhin die tarifliche Ausbildungs-
vergütung. Ist der Arbeitgeber nicht 
tarifgebunden, muss er ab Ausbil-
dungsbeginn 2020 mindestens die 
gesetzliche Mindestvergütung zah-
len (§ 17 Abs. 2 BBiG 2020). Die 
Ausbildungsvergütung darf aber 
zugleich wie bisher maximal 20 Pro-
zent unter der einschlägigen tarifli-
chen Ausbildungsvergütung liegen 
(§ 17 Abs. 4 BBiG). Maßgeblich für 

nicht tarifgebundene Unternehmen 
ist der Tarifvertrag, der in der Bran-
che gilt, dem das Unternehmen zu-
zuordnen ist.

Beispiel: Die tarifliche Ausbil-
dungsvergütung für das 1. Lehrjahr 
beträgt 1000 Euro. Ist der Arbeitge-
ber nicht tariflich gebunden, darf er 
maximal 20 Prozent weniger Aus-
bildungsvergütung zahlen. Er muss 
also mindestens 800 Euro Vergütung 
zahlen und kann sich nicht auf eine 
niedrigere Mindestvergütung beru-
fen.

Die Mindestausbildungsvergütung 

gilt auch für Jugendliche in außer-
betrieblicher Ausbildung und Men-
schen mit Behinderung, die ab 2020 
eine Ausbildung in einem Berufsbil-
dungswerk absolvieren. Für Auszu-
bildende, deren Ausbildung vor dem 
1. Januar 2020 begonnen hat, gilt 
die Mindestausbildungsvergütung 
nicht.

Die Höhe der Mindestausbil-
dungsvergütung hängt davon ab, 
in welchem Kalenderjahr die Aus-
bildung beginnt. Ab 2024 wird die 
Höhe der Mindestausbildungsvergü-
tung jeweils jährlich an die durch-

Teilzeitausbildung, Mindestausbildungsvergütung, Freistellung von Azubis für die Berufsschule: Mit der Novel-
lierung des Berufsbildungsgesetzes (BBiG) sind am 1. Januar dieses Jahres eine Reihe von Änderungen in Kraft 
getreten, die Ausbildungsbetriebe berücksichtigen müssen. 

Das neue Berufsbildungsgesetz bringt einige Neuerungen für die berufliche Bildung mit sich. 

Foto: auremar - stock.adobe.com
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Zukunft bauen.
Für den Mittelstand.*
* Zum Beispiel: Neubau einer Lagerhalle mit 
 Verwaltungsgebäude für die HDO Druckguss- und 
	 Oberflächentechnik	GmbH	in	Paderborn

BMS Industriebau GmbH
Alte Heeresstraße 25  .		59929	Brilon
Tel: 02961 980-200 
www.bms-industriebau.de  

061119_BMS-Anzeige_210x90.indd   1 07.11.19   14:53

schnittliche Entwicklung aller Aus-
bildungsvergütungen angepasst und 
im Bundesgesetzblatt bekannt gege-
ben.

Freistellung von Azubis für die 
Berufsschule: Nach § 15 BBiG sind 
Auszubildende für den Berufsschul- 
unterricht freizustellen. Der Be-
rufsschulbesuch ersetzt dann die 
betriebliche Ausbildungszeit. Die 
bisher geltende Unterscheidung 
zwischen minderjährigen und voll-
jährigen Auszubildenden bei der 
Freistellung für den Berufsschulun-
terricht besteht seit dem 1. Januar 
2020 nicht mehr. Für beide Azu-
bi-Gruppen gilt die gleichlautende 
Regelung, die sich für Minderjährige 
aus § 9 JArbSchG, für Erwachse-
ne aus dem neu geschaffenen § 15 
BBiG ergibt. Das bedeutet konkret:

Beschäftigung vor Berufsschulbe-
ginn: Minderjährige und volljähri-
ge Auszubildende dürfen nicht vor 
einem um 9.00 Uhr beginnenden 
Berufsschulunterricht beschäftigt 
werden (§ 9 Abs. 1 Nr. JArbSchG).

Beschäftigung nach Berufsschul- 
ende: Künftig dürfen alle Auszubil-

denden nach der Berufsschule nicht 
mehr im Ausbildungsbetrieb be-
schäftigt werden
1.  an einem Berufsschultag mit 

mehr als fünf Unterrichtsstunden 
von mindestens je 45 Minuten, 
einmal in der Woche. Der Be-
rufsschulbesuch ist dann mit der 
durchschnittlich täglichen Ausbil-
dungszeit anzurechnen,

2.  in Berufsschulwochen mit einem 
planmäßigen Blockunterricht 
von mindestens 25 Stunden an 
mindestens fünf Tagen. Der Be-
rufsschulunterricht ist dann mit 
der durchschnittlichen wöchent-
lichen Ausbildungszeit anzurech-
nen. Eine Beschäftigung des Aus-
zubildenden in dieser Woche ist 
damit grundsätzlich ausgeschlos-
sen.

3.  an dem Arbeitstag, der der schrift-
lichen Abschlussprüfung unmit-
telbar vorangeht.

Betrieb muss Fachliteratur zah-
len: Im neuen Berufsbildungsgesetz 
wird ausdrücklich klargestellt, dass 
Fachliteratur unter die Lernmittel- 
freiheit fällt (§ 14 Abs. 1 Nr. 3 BBiG 
2020). Fachliteratur gehört damit 
wie Werkzeuge und Werkstoffe zu 

den Ausbildungsmitteln, die der 
Ausbildungsbetrieb dem Auszubil-
denden kostenlos zur Verfügung 
stellen muss.

Teilzeitausbildung: Die Teilzeitaus-
bildung wird ab dem 1. Januar 2020 
flexibilisiert und für alle Auszubil-
denden geöffnet. Voraussetzung ist 
stets, dass der Ausbildungsbetrieb 
mit der Teilzeitausbildung einver-
standen ist.

Folgende Regelungen sind bei der 
Teilzeitausbildung zu beachten: 
1.  Die Kürzung der täglichen oder 

wöchentlichen Ausbildungszeit 
darf nicht mehr als 50 Prozent der 
normalen Ausbildungszeit betra-
gen (§ 7a Abs. 1 S. 3 BBiG 2020).

2.  Die Dauer der Teilzeitausbildung 
verlängert sich entsprechend 
der Kürzung, höchstens jedoch 
bis zum Eineinhalbfachen der 
Ausbildungsdauer laut Ausbil-
dungsordnung. Die Dauer der 
Teilzeitausbildung ist auf ganze 
Monate abzurunden (§ 7a Abs. 2 
BBiG 2020).

Beispiel: Die tägliche Ausbildungs-
zeit dauert statt acht Stunden nur 
sechs Stunden. Sie wird also täglich 
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um 25 Prozent gekürzt. Dementspre-
chend ist die Gesamtausbildungs-
zeit von drei Jahren um 25 Prozent 
zu verlängern, so dass diese knapp 
vier Jahre dauert. Die Ausbildungs-
vergütung kann dann ebenfalls um 
maximal 25 Prozent gesenkt wer-
den. Dadurch kann die Mindestaus-
bildungsvergütung zulässigerweise 
unterschritten werden. 

Neue Abschlussbezeichnungen in 
der Höheren Berufsbildung: Seit 
dem 1. Januar 2020 können die 
Fortbildungsprüfungsordnungen 
folgende drei neue, gestufte Ab-
schlussbezeichnungen in der Höhe-

ren Berufsbildung regeln:
1.  Geprüfte/r Berufsspezialist/in 

(für Abschlüsse auf DQR-Stufe 5, 
zum Beispiel Kfz-Servicetechni-
ker)

2.  Bachelor Professional (für Ab-
schlüsse auf DQR-Stufe 6, zum 
Beispiel Industriemeister, Bilanz-
buchhalter, Fachwirte)

3.  Master Professional (für Ab-
schlüsse auf DQR-Stufe 7, zum 
Beispiel Betriebswirte, Techni-
sche Betriebswirte)
Der Gesetzgeber beabsichtigt da-

durch, die Gleichwertigkeit von 
beruflicher Fortbildung und einem 
Studium zu verdeutlichen. Zudem 

soll durch diese Bezeichnungen, die 
international verständlich sind, die 
Mobilität von Fachkräften gefördert 
werden.

Die neuen Bezeichnungen kön-
nen zusätzlich zu den bisherigen 
Abschlussbezeichnungen eingeführt 
werden. Sie darf nur führen, wer die 
Prüfung der entsprechenden Fortbil-
dungsstufe oder die Prüfung einer 
gleichwertigen beruflichen Fortbil-
dung bestanden hat. Wirksam wer-
den die neuen Bezeichnungen ab 
dem 1.10.2020.

---mehr----------------------------------------
www.ihk-arnsberg.de/bbig

Wirtschaft gegen Kassenbonpflicht

Seit Anfang Januar ist sie da, die 
Pflicht zur Ausgabe eines Kassen-
bons. Doch der Zweck, dem sie 
dienen soll, nämlich Steuerbetrug 
zu verringern, wird nach Einschät-
zung der meisten Unternehmen 
(79%) im Hochsauerlandkreis und 

im Kreis Soest verfehlt. Lediglich 
16 Prozent halten das Instrument 
für zweckdienlich, fünf Prozent 
antworteten mit „weiß nicht“. 88 
Prozent der Befragten finden, dass 
das steuerpolitische Ergebnis in 
keinem angemessenen Verhältnis 

zum Aufwand steht. „Mit einem 
so deutlichen Votum gegen den 
Zwang zum Kassenbon hatten wir 
nicht gerechnet“, sagte IHK-Haupt-
geschäftsführerin Dr. Ilona Lange. 
Beeindruckt ist sie auch von den 
vielen dezidierten Meinungsäuße-

Mit großer Mehrheit hat sich die Wirtschaft am Hellweg und im Sauerland gegen die so genannte Belegausgabe-
pflicht ausgesprochen. In einer Online-Blitzumfrage erhielt die IHK Arnsberg fast 900 Antworten aus allen Teilen 
der Wirtschaft.

Nächster Anzeigenschluss:

  
Südring 1  · 59609 Anröchte
Telefon: 02947 9702-0
E-Mail: info@priotex-medien.de

13. März 2020
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rungen auf den Antwortbögen. 
93 Prozent der Unternehmen mo-

nieren besonders den Schaden für 
die Umwelt, den das zigfache Aus-
drucken der Belege auf Thermopa-
pier mit sich bringt. Hier werde ein 
völlig falsches Zeichen in Zeiten 
von Klimawandel und Nachhaltig-
keit gesetzt, so eine der Aussagen. 
Außerdem sagen 85 Prozent der 
Befragten, dass die Kassenbon-
pflicht für signifikant höhere Per-
sonal- und Materialkosten sorge. 
Keine negativen Effekte sehen fünf 
Prozent. 

Das Pflichtprocedere drücke 
enorm auf die Stimmung von Mit-
arbeitern und Kunden. Letztere 
seien oft schlicht genervt. Einige 
Unternehmen halten das Gesetz 
auch für zu schwammig formuliert. 
Es fehlten konkrete Handlungs-
vorgaben beispielsweise bei nicht 
mitgenommenen Belegen. Ganz 
grundsätzlich sehen sich viele Un-
ternehmen durch den Staat unter 
den Generalverdacht gestellt, sie 
würden wenn möglich am Fiskus 
vorbei wirtschaften. Die pauschale 
Verdächtigung verringere die Ko-

operationsbereitschaft der Betrie-
be mit den Behörden. Der „Kon- 
trollwahn“, wie ein Unternehmen 
schreibt, schüre Verunsicherung, 
Misstrauen und bringe erheblich 
mehr Bürokratie. Die Belegausga-
bepflicht wirke sich vor allem bei 
kleineren Unternehmen als Nach-
teil aus, da dort die Margen gerin-
ger und die Belegschaften kleiner 
seien. 

Mittlerweile gibt es eine techni-
sche Erleichterung am Markt. Denn 
Kassenbons müssen nicht zwin-
gend auf (Thermo-)Papier ausgege-
ben werden. Mittels QR-Code und 
einem eigens hierfür entwickelten 
Kassendisplay lässt sich der Bon 
digital auf das Kunden-Smart- 
phone übertragen. Diese Varian-
te ist inzwischen 59 Prozent der 
Unternehmen bekannt. Dr. Lan-
ge: „Das scheint eine gute Lösung 
zu sein, die Umwelt zu entlasten. 
Aber wie unsere Umfrage zeigt, 
sehen die Unternehmen und Ver-
braucher generell keinen Nutzen in 
der Pflicht zum Kassenbon – we-
der zum ausgedruckten noch zum 
elektronischen.“ sev

Die Belegausgabepflicht sorgt auch im Sauerland und am Hellweg für Unmut bei 
den Unternehmen.

Foto: M. Schuppich – stock.adobe.com

Spiekermann Metallverarbeitung GmbH
Oestingstraße 1, 59757 Arnsberg 

T: +49 [0] 2932 9780-0
F: +49 [0] 2932 9780-15
E: info@spiekermann-metall.de

www.spiekermann-metall.de

Wir bringen  
Metall in Form

ANz_Spiekermann-Metall_58x128mm_v02.indd   1 20.01.15   12:34
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Seit 1. Januar 2020 ist in Deutsch-
land das sogenannte Forschungs-
zulagengesetz (FZulG) in Kraft. Es 
fördert steuerlich die Forschung und 
Entwicklung (FuE) mit den Kompo-
nenten Grundlagenforschung, indus-
trielle Forschung und experimentelle 
Entwicklung. Allen steuerpflichtigen 
Unternehmen in Deutschland steht 
diese Förderung offen – unabhängig 
von ihrer Größe oder Tätigkeit. Von 
der Förderung ausgeschlossen sind 
allerdings Unternehmen „in Schwie-
rigkeiten“ im Sinne der AGVO, zum 
Beispiel weil sie sich im Insolven-
zverfahren befinden oder weil die 
Hälfte ihres Stammkapitals durch 
Verluste aufgebraucht ist (Art. 2 Nr. 
18 AGVO).

Wie hoch ist die Erstattung?

Die Forschungszulage beträgt 25 Pro-
zent der förderfähigen Aufwendun-
gen des Unternehmens, letztere sind 
auf zwei Millionen Euro gedeckelt. 
Somit beträgt die Forschungszulage 
maximal 500.000 Euro pro Jahr und 

Unternehmen. Die Forschungszulage 
wird grundsätzlich neben anderen 
staatlichen Förderungen gewährt, 
allerdings zählen bereits anderweitig 
geförderte Personalkosten dann nicht 
mehr zu den nach dem FZulG förder-
fähigen Aufwendungen.

Die für ein Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben gewährten staat-
lichen Beihilfen dürfen in Summe 
einschließlich der Forschungszula-
gen nach diesem Gesetz pro Unter-
nehmen und FuE-Vorhaben 15 Milli-
onen Euro nicht überschreiten.

Was wird gefördert?

Gefördert werden die eigenbetrieb-
liche Forschung, die Auftragsfor-
schung, die Forschung als Koope-
ration mit einem oder mehreren 
anderen Unternehmen oder mit 
einer oder mehreren Einrichtungen 
für Forschung und Wissensverbrei-
tung (z. B. außeruniversitäre For-
schungseinrichtungen).

Förderfähige Aufwendungen sind 
die beim forschenden Unternehmen 

dem Lohnsteuerabzug unterliegen-
den Arbeitslöhne und die dazuge-
hörigen Sozialversicherungs-Arbeit-
geberbeiträge für Arbeitnehmer, die 
mit den FuE-Vorhaben betraut sind. 
Gefördert werden auch Eigenleis-
tungen eines Einzelunternehmers 
in einem begünstigten Forschungs- 
und Entwicklungsvorhaben. Je 
nachgewiesener Arbeitsstunde, die 
der Einzelunternehmer mit For-
schungs- und Entwicklungstätigkei-
ten beschäftigt ist, können 40 Euro 
bei insgesamt maximal 40 Arbeits-
stunden pro Woche als förderfähige 
Aufwendungen angesetzt werden.

Für in Auftrag gegebene For-
schungs- und Entwicklungsvor-
haben betragen die förderfähigen 
Aufwendungen 60 Prozent des vom 
anspruchsberechtigten Unterneh-
men an den Auftragnehmer gezahl-
ten Entgelts. Die Auftragsforschung 
ist jedoch nur dann begünstigt, 
wenn der Auftragnehmer seinen 
Sitz in der EU oder den EWR-Staa-
ten (Norwegen, Island und Liech-
tenstein) hat.

Steuerliche Forschungsförderung: schneller zu Innovationen 

Die Zeit ist reif
für gute Fachkräfte.
Südwestfalens Fach- und Führungskräfte:
Wir vermitteln, was zusammenpasst –
aus der Region und für die Region.

Für Unternehmen und Fachkräfte:

Kostenlose und unverbindliche Erst-Beratung

Bernd Wallraff  
und Andreas Kerschl

Ferdinand-Gabriel-Weg 10  59494 Soest
Tel.: 02921 / 3456682  E-Mail: info@hellwegmanager.de 
Web: www.hellwegmanager.de

Fach- und Führungskräfte für Südwestfalen
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Wie funktioniert die Erstattung? 

Für die Erstattung sind zwei Schritte 
notwendig. In einem ersten Schritt 
ist bei der noch zu benennenden 
Bescheinigungsstelle elektronisch 
ein Antrag auf Begutachtung des 
Forschungsvorhabens als solches zu 
stellen. Das Ergebnis dieser Prüfung 
auf Förderfähigkeit des Projektes ist 
für das Finanzamt bindend.

In einem zweiten Schritt ist die For-
schungszulage nach Ablauf des Wirt-
schaftsjahres mit einem gesonderten 
Vordruck elektronisch beim Finanz-
amt der Höhe nach zu beantragen. 
Die Forschungszulage wird dann mit 
der zu zahlenden Körperschaftsteuer 
bzw. Einkommensteuer verrechnet. 
Ergibt sich hieraus ein Guthaben,  
z. B. in Verlustjahren, wird dieses 
ausgezahlt. Das Finanzamt prüft so-

mit lediglich die Höhe der geltend 
gemachten FuE-Personalkosten bzw. 
Aufwendungen für die Auftragsfor-
schung.

Zeitlich wird die Forschungszulage 
nur für FuE-Vorhaben gewährt, mit 
deren Arbeiten erst nach dem 1.Ja-
nuar 2020 begonnen wurde. Bei der 
Auftragsforschung darf der Auftrag 
erst nach diesem Datum erteilt wor-
den sein.

Die Zeit ist reif
für gute Fachkräfte.
Südwestfalens Fach- und Führungskräfte:
Wir vermitteln, was zusammenpasst –
aus der Region und für die Region.

Für Unternehmen und Fachkräfte:

Kostenlose und unverbindliche Erst-Beratung

Bernd Wallraff  
und Andreas Kerschl

Ferdinand-Gabriel-Weg 10  59494 Soest
Tel.: 02921 / 3456682  E-Mail: info@hellwegmanager.de 
Web: www.hellwegmanager.de

Fach- und Führungskräfte für Südwestfalen
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Mit der Novelle der Handwerksord-
nung (HwO) im Jahr 2004 wurden 
zahlreiche Berufe „meisterfrei“. Sie 
konnten als sogenannte zulassungs-
freie Handwerke ohne meisterliche 
Qualifikation selbstständig ausge-
übt werden. Nunmehr sieht die 
Bundesregierung Anlass, einige die-
ser Berufe wieder der Meisterpflicht 
zu unterwerfen. Das entsprechende 
Gesetz ist Anfang 2020 in Kraft ge-
treten.

Folgende Berufe sind seit 1. Janu-
ar wieder meisterpflichtig:
• Behälter- und Apparatebauer
• Betonstein- und Terrazzohersteller
• Böttcher
•  Drechsler und Holzspielzeugma-

cher
• Estrichleger
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
• Glasveredler
• Orgel- und Harmoniumbauer
• Parkettleger

• Raumausstatter
•  Rollladen- und Sonnenschutztech-

niker
•   Schilder- und Lichtreklameher-

steller

Welche IHK-Betriebe 
sind betroffen?

Von dieser Gesetzesänderung sind 
nicht nur Unternehmen betroffen, die 
schon bisher der Handwerkskammer 

Rückkehr zum Meister im Handwerk – Auswirkungen auf 
IHK-Betriebe

Wir haben die Kraft.

Industrie- und Gewerbebau  ·  www.lehde.de 
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angehört haben. Es können auch 
Betriebe betroffen sein, die bislang 
ausschließlich IHK-zugehörig sind. 
Es handelt sich dabei vor allem um 
die Betriebe, die bislang eine der 
oben aufgeführten Tätigkeiten ne-
ben ihrer Handels- oder Dienstleis-
tungstätigkeit in untergeordneter 
Weise in ihrem IHK-Betrieb aus-
führen.

Wer also zum Beispiel einen Flie-
senhandel betreibt und Fliesenver-
legung und -arbeiten anbietet, war 
bisher in vielen Fällen nicht bei der 
Handwerkskammer im Verzeichnis 
der zulassungsfreien Handwerke 
eingetragen, wenn der Handel die 
umsatzstärkere Tätigkeit darstellte. 
Gleiches gilt beispielweise auch für 
Werbeagenturen, die Werbeschilder 
als Lichtreklame selbst herstellen.

Bestandsschutz, aber…

Das für die „Rückkehr zum Meis-
ter“ beschlossene Gesetz sieht für 
diese Unternehmen vor, dass sie 
auch weiterhin ihre handwerkli-
chen Tätigkeiten im Nebenbetrieb 
ausüben können und dürfen. Al-
lerdings müssen sie innerhalb ei-
nes Jahres nach Inkrafttreten des 
Gesetzes einen Antrag auf Eintra-
gung in die Handwerksrolle stel-

len. Hiervon ausgenommen sind 
Unternehmen, bei denen die hand-
werkliche Tätigkeit im Rahmen ei-
nes unerheblichen handwerklichen 
Nebenbetriebs ausgeübt wird. Ihre 
IHK berät Sie gerne hierzu.

Betroffene Unternehmen müssen 
für die Eintragung in die Hand-
werksrolle lediglich nachweisen, 
dass sie bereits vor Inkrafttreten 
der Gesetzesänderung handwerkli-
che Tätigkeiten ausgeführt haben, 
nicht aber, dass eine meisterliche 
Qualifikation vorliegt. Es gibt hier 
also Bestandsschutz für die beste-
henden Unternehmen. Diese sollen 
keine zusätzlichen Anforderungen 
erfüllen müssen außer der Eintra-
gung in die Handwerksrolle. Der 
Nachweis kann zum Beispiel durch 
die Gewerbeanmeldung oder durch 
entsprechende Rechnungen erfol-
gen.

Achtung: Ende des 
Bestandsschutzes

Allerdings ist damit zukünftig eine 
(zusätzliche) Mitgliedschaft bei 
der Handwerkskammer mit einer 
grundsätzlichen Beitragszahlungs-
pflicht verbunden sowie eine Ge-
bührenzahlung für die Eintragung.

Ändert sich später die personelle 

Zusammensetzung der Unterneh-
mensleitung, muss innerhalb von 
sechs Monaten die notwendige 
handwerkliche Qualifikation, also 
grundsätzlich das Vorhandensein 
eines Meisters, nachgewiesen wer-
den und ein entsprechender Eintrag 
in die Handwerksrolle erfolgen.

Was ist zu tun?

IHK-Unternehmen, die ihren Um-
satzschwerpunkt im Handel oder 
in der Erbringung von Dienstleis-
tungen haben und daneben hand-
werkliche Leistungen aus den oben 
genannten Berufen erbringen, die 
in einem wirtschaftlich-techni-
schen Zusammenhang zur nicht-
handwerklichen Tätigkeit stehen, 
sollten ihre IHK kontaktieren und 
das weitere Vorgehen besprechen. 
Natürlich stehen auch die Hand-
werkskammern für Auskünfte zur 
Verfügung.

---autor-----------------------------------------
Annette Karstedt-Meierrieks 
(DIHK)

---kontakt-------------------------------------
Christoph Strauch
Tel. 02931 878-144
strauch@arnsberg.ihk.de

Was ist ein unerheblicher handwerklicher Nebenbetrieb?

Voraussetzung für einen solchen Nebenbetrieb ist das Bestehen eines Hauptbetriebs, bei dem der Schwerpunkt der 
Tätigkeit liegt. Haupt- und Nebenbetrieb müssen fachlich, organisatorisch und wirtschaftlich verbunden sein. Handwerkli-
che Nebenbetriebe müssen grundsätzlich in der Handwerksrolle eingetragen werden. Dies gilt nicht, wenn die Tätigkeit im 
Nebenbetrieb lediglich in unerheblichem Umfang ausgeübt wird. Die Tätigkeit darf dabei die durchschnittliche Arbeitszeit 
eines ohne Hilfskräfte Vollzeit arbeitenden Betriebsinhabers des betreffenden Handwerkszweiges während eines Jahres 
nicht überschreiten (circa 1.664 Stunden pro Jahr). Diese Grenze gilt auch für Ein-Personen-Betriebe.

Eine Beitragspflicht bei der IHK besteht für gemischt-gewerbliche Unternehmen erst, wenn der Gewerbebetrieb nach Art 
und Umfang einen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb erfordert und der Umsatz des nichthand-
werklichen/nichthandwerksähnlichen Betriebsteils über 130.000 Euro im Jahr beträgt.
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Werneke Logistic. Ein führendes Logistikunternehmen in Süd-
westfalen. Das Leistungsspektrum erstreckt sich von Stückgut bis 
hin zu LKW-Komplettladungen, vom Systemgut bis zu XXL-Gü-
tern mit besonderen Anforderungen. Über 90 Fahrzeuge stehen 
bereit, den Kundenwunsch individuell, kompetent und schnell 
umzusetzen.
„Wir bieten Logistikleistungen auf höchstem Niveau“ ist der ge-
schäftsführende Gesellschafter Dirk Valerius überzeugt. Denn 
neben dem reinen Transport von Waren und Gütern reicht die 
Dienstleistungspalette bis hin zu individuellem Mix aus Transport, 
Umschlags-, Lagerung- und logistischen Zusatzleistungen. „Wir 
schnüren für jeden ein individuelles Paket und setzen dabei auf 
Leistungsstärke und Umweltfreundlichkeit“. Das kompetente und 
gut ausgebildete Mitarbeiterteam trägt ebenso seinen Teil dazu 
bei wie das gut organisierte Netzwerk und die großzügigen La-
gerflächen. „Mit Lagerkapazitäten von 23.000 m2 im Blockregal, 
Hochregal und mit Echtzeitscanning, überdacht und teilweise 
geheizt und mit Kranbahn, entlasten wir Sie als Kunden nach-
haltig und erledigen zuverlässig die erforderlichen logistischen 
Arbeiten wie Kommissionieren, Verpacken, Etikettieren, Feinkom-
missionierung im Pick und Pack Verfahren und vieles mehr. Wer-
neke alles was gut ankommt“, lautet das Motto, das täglich neu 
für die Kunden umgesetzt wird. Dass dabei eine fundierte Aus- 
und Weiterbildung der Mitarbeiter unerlässlich ist, versteht sich 
von selbst. Berufskraftfahrer im Güterverkehr ist ein qualifizierter 
Ausbildungsberuf, für den das Unternehmen jederzeit junge und 
jung gebliebene Interessierte sucht. 
„Unser Fuhrpark ist hochmodern!“ Das sei bei den europawei-
ten Transporten auch unerlässlich, so die Überzeugung der Un-
ternehmensführung. Neben Standard-, Mega-, Coil- und Jo-
loda-Sattelzügen gibt es auch Jumbo-Züge, Hebebühnen- und 
Stapler-Auflieger sowie verbreiterbare Auflieger bis zu drei Meter 
unter Plane. BDF-Gliederzüge inkl. Hebebühnen sowie 12t und 
7,5t LKW komplettieren das Dienstleistungsangebot. Natürlich 
sind unteilbare Ladungen bis 45 to mit unseren Sondergenehmi-

gungen oder Langgüter bis zu einer Fahrzeuggröße mit 20,75m 
für uns kein Problem.
Es lohnt sich also ohne Frage, sich über das Unternehmen Werne-
ke und seine Dienstleistungen zu informieren, ganz gleich, ob als 
Kunde oder zukünftiger Mitarbeiter.

FIRMENPORTRÄT

Werneke Logistik GmbH & Co. KG • Hafervöhde 1 • 59457 Werl  • www.werneke.de

In Werl zuhause – in Europa unterwegs ...

Wir bieten Ihnen einen Fullservice in der Lagerhaltung an. So 
haben Sie ihr eigenes Lager mit nur einer Mail entlastet, kön-
nen ohne Stillstand weiterproduzieren und sichern sich durch 
unseren zentralen Standort einen Wegevorteil. Auf Wunsch 
können wir tonnenschwere Coils sogar in einer liegenden Posi-
tion einlagern; Kranentladung bis zu 30 Tonnen. Wir erstellen 
Ihnen gerne ein Outsourcing-Angebot.

Abholen. Registrieren. Konfektionieren. Ordnen. Bringen

Machen Sie den Test, wir sind schnell am Telefon. Grundsätz-
lich gilt: Im Unterschied zu anderen Speditionen beschränken 
wir uns auf das Wesentliche und erreichen damit eine hohe 
Umschlagsfrequenz pro Tag.

Keine Ware bleibt länger als nötig bei uns.
•  23.000 m2 Logistikfläche mit unmittelbarer Autobahnanbin-

dung
•  Transport ab Produktionsstandort im In- und Ausland inklusive 

Seehäfen
•  Containerentladung/Palettisierung
•   Kommissionierung und Konfektionierung mit Stretchmaschi-

nen
•   Regal- und Blocklagerung inklusive Hochregallager
•  Zollabwicklung
•  Ladehilfsmittel (durchschnittlich 15.000 Europaletten und 

Gitterboxen im Bestand)
•  Individuelle logistische Zusatzdienstleistungen (Co-Packing, 

Etikettierung, Konfektionierung)
•  Pick und Pack
•   Hallenscanning in Echtzeit
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Möhnestraße 117a · 59755 Arnsberg
Tel. 02932/429488 · Fax 02932/429489

www.hartmann-abkanttechnik.de

Wir bringen jedes 

Blech in Form

HARTMANN
bkanttechnik

✔ Fensterbankbleche
✔ Mauerabdeckungen
✔  Dachabschlussprofile   

Garagen und Flachdächer
✔ Sonderabkantungen nach Wunsch
✔  Aluminium    

versch. Stärken und Farben
✔  Kupfer-, Zinkblech   

und verzinktes Stahlblech

Rund dreieinhalb Jahre nachdem 
sich die Bevölkerung Großbritanni-
ens und Nordirlands mehrheitlich 
gegen den Verbleib in der Europä-
ischen Union ausgesprochen hat, 
wurde nun die Trennung vollzogen. 
Für den Warenverkehr zwischen 
dem Vereinigten Königreich und den 
verbleibenden EU-Staaten hat sich 
zunächst nichts geändert. Bis Ende 
des Jahres werden die EU-Staaten 
Großbritannien und Nordirland wei-
terhin wie ein Mitglied behandeln. 
Das heißt, die vier Grundfreiheiten 
(freier Waren-, Kapital-, Dienstleis-
tungs- und Personenverkehr) blei-
ben gültig. 

Anders ist es beim Verhältnis zu 
Ländern außerhalb der EU. Denn 
grundsätzlich gilt, dass britische 
Waren seit dem 1.2.2020 keine 
EU-Waren mehr sind. Viele Freihan-
delsabkommen, die die Europäische 
Union mit Partnerländern und -re-

gionen abgeschlossen hat, sehen 
Zollermäßigungen oder Zollfreihei-
ten für britische Waren oder Vorpro-
dukte nicht mehr vor. Die EU hat 
darum eine Befragung bei den Part-
nerländern durchgeführt, ob diese 
während der Übergangsfrist das Ver-
einigte Königreich wie ein EU-Mit-
glied behandeln. 

Und was kommt nach dem 
31.12.2020? „Die britische Wirt-
schaft stellt für viele unserer Unter-
nehmen einen wichtigen Handels- 
partner dar. Wir hoffen sehr darauf, 
dass ein Handelsabkommen zustan-
de kommt, welches nach Ablauf der 
Übergangsfrist weiterhin gute Ge-
schäfte ermöglicht“, sagt IHK-Haupt-
geschäftsführerin Dr. Ilona Lange. 

---kontakt-------------------------------------
Klaus Wälter
Tel. 02931 878-141
waelter@arnsberg.ihk.de

In der Nacht vom 31. Januar auf den 1. Februar hat das Vereinigte Kö-
nigreich die Europäische Union verlassen. Seitdem haben die EU und die 
Briten noch 11 Monate Zeit, ein Freihandelsabkommen auf den Weg zu 
bringen. Während der Übergangsfrist bis zum 31. Dezember dieses Jahres 
bleibt zumindest aus zollrechtlicher Sicht zwischen der EU und dem UK 
alles beim Alten.

Brexit: Kein guter Tag für Europa

Urheber: tanaonte – stock.adobe.com 

Seit 1. Februar 2020 ist das Vereinigte Königreich nicht mehr Mitglied der  
Europäischen Union.
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Aus Berlin und Brüssel 
Unternehmen erwarten rasche Umsetzung der Mittelstandsstrategie

Berlin. Mittelständische Unterneh-
men und ihre Interessen rücken 
stärker in den Fokus des Bundes-
wirtschaftsministeriums: Das zeigt 
sich in der neuen Mittelstandsstra-
tegie, die sich in großen Teilen mit 
DIHK-Empfehlungen deckt. Dies gilt 
besonders bei Kernanliegen der Un-
ternehmen wie etwa Bürokratieab-
bau, Steuern, Außenwirtschaft. Ein 
erster wichtiger Schritt ist etwa das 
neue Bürokratieentlastungsgesetz. 
Vom Tisch ist zudem die Verschär-
fung einer EU-Richtlinie: Sie sollte 
Unternehmen vorschreiben, ver-
meintliche Steuergestaltungen auch 
bei rein nationalem Sachverhalten 
zu melden. Mit alldem ist eine wich-
tige Zwischenetappe gemeistert. 
Denn es gibt noch viel zu tun, wie 
etwa die Reform der Grundsteuer 
zeigt. Die Unternehmen erwarten 
jetzt eine rasche Umsetzung der 

Maßnahmen. Die gesamte Bun-
desregierung muss dabei an einem 
Strang ziehen. Denn das Konjunk-
turklima wird immer rauer, die 
Betriebe müssen gegensteuern. 
Notwendig sind weniger Bürokra-

tie, weniger Steuern, mehr Digita-
lisierung, aber auch mehr Freiraum 
für Innovationen und unternehme-
rischen Pioniergeist.

evers.marc@dihk.de

Neue Mittelstandsstrategie: Es gibt noch viel zu tun, wie etwa die Reform der Grund-
steuer zeigt.

© Getty Images

Europäischer „Green Deal“ darf nicht nur Hürden schaffen
Brüssel. Große Chancen, aber auch 
große Herausforderungen bietet der 
europäische „Green Deal“ für die 
deutschen Unternehmen, schätzt 
der DIHK. Wenn Europa mehr in 
Klima- und Umweltschutz investiert, 
profitieren davon hiesige Anbie-
ter technologischer Lösungen und 
Dienstleistungen. Ein anspruchs-
volles, aber einheitliches Level 
Playing Field in Europa ist für die 
Unternehmen besser als jede noch so 
ambitionierte nationale Klima- und 
Umweltpolitik. Dass sich durch den 
„Green Deal“ insgesamt Wachstum 
einstellt, ist zunächst nur ein Ver-
sprechen der Politik. Eine konkrete 
Umsetzung hierzu ist noch nicht ab-

sehbar.
Aus Sicht des DIHK ist daher ent-
scheidend, dass sich der „Green 
Deal“ nicht auf die Verschärfung eu-
ropäischer CO2-Minderungsziele be-
schränkt. Die Rahmenbedingungen 
müssen europäische Unternehmen 
dabei unterstützen, mit innova-
tiven und am Markt erfolgreichen 
Produkten zum Klimaschutz beizu-
tragen, und so ihre internationale 
Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. 
Der „Green Deal“ kann letztlich für 
Europa insgesamt – nicht nur für 
die Unternehmen, sondern auch 
für Politik und Bürger – zum Erfolg 
werden, wenn die europäische Wirt-
schaft damit auf den Weltmärkten 

punkten kann.
Ein konkreter Hebel für mehr Klima-
schutz ist die Versorgung der Unter-
nehmen mit kostengünstiger, „grü-
ner“ Energie. Viele Unternehmen 
investieren bereits in die Produktion 
von erneuerbarem Strom, den sie in 
der Regel direkt im eigenen Betrieb 
verbrauchen. Hier wäre nach Auffas-
sung des DIHK deutlich mehr mög-
lich, wenn regulatorische Hürden 
abgebaut würden. Eine Initiative zur 
Senkung der Abgaben und Umlagen 
auf den Strompreis steht deshalb auf 
der Wunschliste der Wirtschaft.

schorpp.julian@dihk.de 
hundthausen.moritz@dihk.de
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Elektronisches Ursprungszeugnis 
weiterentwickelt

Die neue eUZ-Anwendung ist eine 
Webanwendung. Das heißt, der Zu-
griff erfolgt über den Webbrowser 
und nicht über ein lokal gespeicher-
tes Programm. Auf diese Weise wer-
den Ladezeiten verkürzt und eine 
schnellere Übertragung und Bearbei-
tung ist möglich. Die Registrierung 
für die neue eUZ-Anwendung und 
die Beantragung eines Ursprungs-
zeugnisses oder einer Bescheinigung 
setzt zudem keine Signaturkarte 
mehr voraus. Gleiches gilt auch für 
viele Funktionen innerhalb der neu-
en Anwendung. 

Die Benutzerverwaltung erfolgt 
in der neuen eUZ-Anwendung ei-
genständig durch die Unternehmen. 
Lediglich der Administrator des Un-
ternehmens wird durch die IHK ange-
legt. Die Benutzer können dann ihre 
Einstellungen, zum Beispiel Telefon-

nummer und E-Mail-Adresse, selber 
pflegen. So müssen die Daten nicht 
immer händisch beim Antrag einge-
geben werden, sondern das System 
übernimmt sie automatisch. Außer-
dem hat der Antragsteller bisher stets 
eine Benachrichtigung per E-Mail 
erhalten, wenn der Antrag von der 
IHK kommentiert oder freigegeben 
wurde. Nun hat er die Möglichkeit in 
den Einstellungen auszuwählen, ob 
er diese Benachrichtigungen erhalten 
möchte oder nicht.

In der neuen eUZ-Anwendung ha-
ben die Nutzer nun die Möglichkeit, 
Entwürfe zu speichern. Sollten bei-
spielswiese nicht alle Daten vorlie-
gen, können sie trotzdem die vorhan-
denen Angaben einfügen, den Antrag 
als Entwurf abspeichern und ihn 
vervollständigen, sobald alle Infor-
mationen vorhanden sind. Wird ein 

Ursprungszeugnis sowohl für Pro-
dukte mit Eigenherstellung als auch 
Fremdherstellung beantragt, gibt es 
ein Referenzfeld für die Produkte mit 
Fremdherstellung. Somit können die-
se übersichtlicher dargestellt werden. 

Außerdem können die Antragstel-
ler gleichzeitig mehrere Dokumente 
als Nachweise oder mehrere zu be-
scheinigende Dokumente hochladen. 
Durch einen Klick auf die Anhän-
ge erhalten die Nutzer eine rasche 
Vorschau auf die Dokumente. Der 
eUZ-Nutzer kann den Antrag zurück-
ziehen, wenn er selbst einen Fehler 
bemerkt hat und die IHK den Antrag 
noch nicht bearbeitet hat. 

---kontakt-------------------------------------
Jens Bürger
Tel. 02931 878-108
buerger@arnsberg.ihk.de

Der Export von Waren ist für Unternehmen in der Regel mit viel Bürokratie verbunden. So verlangen einige Län-
der bei der Einfuhr ein Ursprungszeugnis, das von der IHK auszustellen ist. Um den Aufwand zu verringern gibt 
es seit 2002 dafür ein elektronisches Verfahren, das elektronische Ursprungszeugnis (eUZ). Dieses ist im Laufe der 
Jahre mehrfach überarbeitet worden. Seit Anfang dieses Jahres gibt es eine weitere Verbesserung.

Foto: Becker/IHK
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Montagen in den USA: Fallstricke für den 
deutschen Mittelstand
Für Maschinen- und Anlagenbauer 
können sich rechtliche Problemstel-
lungen anlässlich einer Montage in 
den USA durch den deutschen Her-
steller ergeben. Drei Problemfelder 
sind besonders zu beachten:
•  Arbeits- und aufenthaltsrechtli-

che Überlegungen – unterliegen 
deutsche Arbeitnehmer amerikani-
schen arbeitsrechtlichen Vorschrif-
ten und/oder wird eine Aufent-
haltsgenehmigung, die zur Arbeit 
in den USA berechtigt, benötigt?

•  Begründet die Montage in den USA 
für die deutsche Herstellerin eine 
Betriebsstätte mit den daraus fol-
genden Ertragssteuerkonsequen-
zen?

•  Wird für die Ausführung des Ge-
werks in den USA eine gewerbliche 
Zulassung notwendig?

Arbeits- und 
Aufenthaltsrecht

Grundsätzlich gilt für deutsche 

Mitarbeiter, die vorübergehend in 
die USA zur Montage entsandt wer-
den, deutsches Arbeitsrecht. Ame-
rikanische Vorschriften, abgesehen 
von Grundfesten des US-Arbeits-
rechts (z.B. Verbot von Kinderar-
beit), finden für den entsandten 
Mitarbeiter keine Anwendung. An-
deres kann allerdings dann gelten, 
wenn die Baustelle an sich einem 
Tarifvertrag unterliegt, wie dies in 
der Regel bei Großbaustellen (z.B. 
für Kraftwerke) der Fall ist – dann 
werden sich auch kurzfristig ent- 
sandte deutsche Mitarbeiter in 
die gewerkschaftlich organisierte 
Baustelle arbeitsrechtlich einfügen 
müssen. 

Aufenthaltsrechtlich gilt, wenn 
und soweit ein deutscher Mitarbei-
ter in unmittelbarem Zusammen-
hang mit einem Exportgeschäft zur 
Montage entsandt und ferner nicht 
baugewerblich tätig wird (soge-
nannte „hands on“ Tätigkeit – hier-
unter würden in der Regel Vorgänge 

wie Schweißen, Graben, Anschluss 
an die öffentliche Wasser-, Gas- 
oder Stromversorgung etc., fallen), 
ist die Tätigkeit unter dem „Visa 
Waiver Program“ für Entsendun-
gen von maximal 90 Tagen ohne 
US-Arbeitsvisum zulässig. Es ist 
empfehlenswert, dem Monteur zur 
Vorlage bei den US-Behörden eine 
genaue Beschreibung des Gewerks, 
der vertraglichen Grundlage und 
der auszuübenden Tätigkeit zur 
Einreise mitzugeben.

Probleme der Betriebsstätte

Auf US-Bundesebene definiert 
sich die Betriebsstätte nach Arti-
kel 5 des deutsch-amerikanischen 
Doppelbesteuerungsabkommens 
(DBA). Hier ist in Artikel 5 Abs. 
3 ausdrücklich festgehalten, dass 
eine Bauausführung oder Montage 
dann eine Betriebsstätte begrün-
det, wenn ihre Dauer 12 Monate 
überschreitet. Hierbei ist jeweils 

So wurde Lehde
zur starken Marke
Mit intelligenten Lösungen für
Industrie- und Gewerbebau und 
cleverer Unternehmenskommunikation

Johannes Lehde
Geschäftsführer

Ewald
Prünte
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zu beachten, dass vorbereitende 
Leistungen den Fristlauf bereits vor 
Beginn der tatsächlichen Montage 
auslösen können. Ähnliches gilt 
für Nachbereitungen und Abnah-
men. Ferner können mehrere im 
Zusammenhang stehende Gewerke 
zeitlich als eine Einheit betrachtet 
werden.

Ganz anders sieht es auf Lan-
desebene der 50 US-Bundesstaa-
ten aus. Hier findet das DBA kei-
ne Anwendung und jeder der 50 
Bundesstaaten hält ein eigenes 
steuerliches Regelwerk vor. Viele 
Bundesstaaten definieren, was eine 
Betriebsstätte oder in der Fachspra-
che „Nexus“ in einem Bundesstaat 
auslöst, zeitlich/sachlich sehr viel 
enger als der Artikel 5 DBA. Somit 
gibt es häufig Fallkonstellationen, 
wo zwar bundesrechtlich aufgrund 
der 12 Monatsregelung des DBAs 
keine Betriebsstätte angenommen 
wird. In dem Bundesstaat jedoch, 
in dem die Baustelle gelegen ist, 
entsteht Nexus und damit Steuer-
pflicht. Dies wird in der Praxis häu-
fig nicht erkannt.

Wenn eine Betriebsstätte vorliegt, 
löst dies automatisch die Ertrags-
steuerpflicht des deutschen Unter-

nehmens auf Bundes- bzw. Lan-
desebene aus. Eine weitere Folge 
einer Betriebsstätte des deutschen 
Herstellers in den USA ist, dass 
Mitarbeiter, die die Montage in den 
USA ausführen, dann bundes- bzw. 
landesertragssteuerpflichtig wer-
den können und Steuererklärungen 
in den USA abgeben müssen – ein 
hoher administrativer Aufwand für 
die Beteiligten. 

Gewerbliche Zulassung

Mit regelmäßiger Häufigkeit ver-
kennen ausländische Hersteller, 
dass Montagen eine gewerbliche 
Zulassung, sei es z. B. als Elektri-
ker, Spengler oder Generalunter-
nehmer, die sogenannte Contrac-
tor’s License erfordern. 

Die Contractor’s License ist eine 
gewerberechtliche Zulassung, die 
den Inhaber berechtigt, Montage-, 
Reparatur- und ähnliche Arbeiten 
in dem jeweiligen US-Bundesstaat 
anzubieten und durchzuführen. 
Im Allgemeinen wird zwischen 
General Contractor’s Licenses für 
Generalunternehmer und Specialty 
Contractor’s Licenses unterschie-
den. Specialty Contractor’s Licen-
ses werden für spezifische Bauge-
werbe, wie z.B. Elektroinstallation, 
Metallbearbeitung, Erdbau, Klima-
technik etc. erteilt. 

1. Wer braucht eine Contractor’s 
License?
Ein Unternehmer, der entgeltlich 
Bau-, Installations-, Wartungs- 
oder Montagearbeiten durchführt 
oder Angebote für solche Arbei-
ten abgeben will, braucht in den 
meisten US-Bundesstaaten eine 
Contractor’s License. Dies bedeu-
tet, dass nicht nur der klassische 
Anlagenbau, sondern z.B. auch 
Maschinenbauer, die die geliefer-
te Maschine im Werk des Kunden 

aufstellen, einbauen und ans Netz 
anschließen, häufig einer Con-
tractor’s License bedürfen. Den 
teilweise erheblichen normativen 
Unterschieden zwischen den ein-
zelnen Bundesstaaten, einschließ-
lich kommunaler Regelwerke, ist 
dabei Rechnung zu tragen. Wichtig 
für die Zeitplanung: Die Lizenzie-
rung ist meist schon bei Abgabe 
eines Angebotes, also nicht erst bei 
Ausführung des Gewerks, erforder-
lich.

2. Rechtsfolgen bei fehlender Zu-
lassung
Strafrechtliche Folgen: Das Anbie-
ten oder Ausführen von Arbeiten 
ohne entsprechende Lizenz ist 
in vielen Bundesstaaten als Ord-
nungswidrigkeit oder Vergehen 
strafbar und kann sowohl mit Geld- 
als auch Haftstrafen geahndet wer-
den. 

Zivilrechtliche Folgen: Versäumte 
Lizenzierung kann schwerwiegen-
de Folgen haben. Vielfach führt 
sie unter anderem dazu, dass be-
reits geschlossene Verträge mit der 
Begründung, dass die Vertragser-
füllung mittels einer unerlaubten 
Handlung erfolgt, nichtig sind und 
der Erbringer der Werksleistung 
keinen Vergütungsanspruch gegen 
den Auftragnehmer, auch nicht aus 
ungerechtfertigter Bereicherung, 
hat. 

Baustopp: Hinzu kommt, dass 
die Behörde einen kompletten oder 
partiellen Montagestopp verfügen 
kann, wenn ein Unternehmen, das 
für das auszuführende Gewerk 
eine Contractor’s License benötigt, 
diese bei einer Bauinspektion nicht 
vorweisen kann. Die daraus resul-
tierenden Folgeschäden können in 
unkalkulierbare Höhe steigen. 

3. Beantragung der Zulassung
Bundesstaatliche Regelung: Die 

Hans-Michael Kraus

Foto: D. Baizan
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Richtlinien für Contractor’s Licen-
ses können von US-Bundesstaat zu 
Bundesstaat erheblich voneinander 
abweichen. Hinzu kommt, dass 
vielfach weitere Lizenzierung auf 
Kreis- oder Gemeindeebene not-
wendig ist. Eine zwischenstaatli-
che Anerkennung der Contractor’s 
License einzelner US-Bundesstaa-
ten ist in der Regel nicht vorge-
sehen. Vor Abgabe eines Monta-
ge-Angebotes sollte mithin geprüft 
werden, ob und gegebenenfalls 
welche Contractor’s License wo 
beantragt werden muss. 

Zulassungsverfahren: Die Cont-
ractor’s License ist bei dem Licen-
sing Board des jeweiligen Bundes-
staates zu beantragen. Dazu sind 
in der Regel, abhängig vom Ge-
werberecht des jeweiligen Bundes-
staats, folgende Voraussetzungen 
zu erfüllen:
•  Nachweis der angemessenen fi-

nanziellen Ausstattung des Unter-
nehmens – Vorlage von Bilanzen 
und gegebenenfalls Steuererklä-
rungen.

•  Nachweis der Projekterfahrung – 
Es werden Referenzen verlangt, 
die erfolgreich abgeschlossene 
Projekte aus den Antragskatego-
rien belegen. 

•  Worker’s Compensation Insuran-
ce & Haftpflichtversicherung – Je 
nach Bundesstaat kann ein Ver-
sicherungsnachweis für Worker’s 
Compensation Insurance (Berufs-
unfallversicherung) und eine all-

gemeine Haftpflichtversicherung 
notwendig sein. 

•  Registrierung als Foreign Entity – 
Eine juristische Person, die nicht 
in dem Bundesstaat beheimatet 
ist, in dem der Antrag gestellt 
wird, muss in der Regel bei dem 
zuständigen Secretary of State im 
Handelsregister eine Betriebsstät-
te anmelden. 

•  Contractor’s License Prüfung –
Letztlich muss ein Mitarbeiter 
des Unternehmens die Prüfung 
für die Contractor’s License (eine 
Art „kleine Meisterprüfung“) 
ablegen. Dass der ausländische 
Kandidat über sehr gute Eng-
lischkenntnisse verfügen muss, 
ist selbstverständlich. Geprüft 
werden nicht nur technische 
Zusammenhänge (z.B. fachge-
rechte Elektroverkabelung nach 
US-Normen), sondern auch 
wirtschaftlich/juristische Fragen 
(innerhalb welcher Frist muss 
ein Werkpfandrecht eingetragen 
werden?). Da die Vorbereitung 
auf die Prüfung recht aufwendig 
ist und Prüfungstermine nicht je-
derzeit angeboten werden, muss 
für den Prüfungsvorgang entspre-
chend genügend Zeit eingeplant 
werden, insbesondere da die Li-
zenz bereits bei Angebotsabgabe 
vorliegen muss.

---autor---------------------------------------
Hans-Michael Kraus
Smith Gambrell & Russell, LLP

USA-Sprechtag der IHK

Anwalt Hans-Michael Kraus arbeitet in einer US-amerikanischen Kanzlei in 
Atlanta. Am 17. März wird er zu Gast beim USA-Sprechtag der IHK Arnsberg 
sein und interessierten Unternehmen als Ansprechpartner zur Verfügung ste-
hen. Anmeldungen zum Sprechtag nimmt Klaus Wälter entgegen: 
waelter@arnsberg.ihk.de

PLANUNG  –  PRODUKTION  –  MONTAGE

WOLF SYSTEM GMBH

94486 Osterhofen
Tel. 09932 37-0 
gbi@wolfsystem.de

WWW.WOLFSYSTEM.DE

INDUSTRIE | GEWERBE | STAHL

Nächster Anzeigenschluss:

  
Südring 1  · 59609 Anröchte
Telefon: 02947 9702-0
E-Mail: info@priotex-medien.de

13. März 2020

Seile • Ketten • Hebebänder • Zurrgurte
Rundschlingen • Hebezeuge • Krane
Beratung • Prüfung • Wartung
Schulung • DIN EN ISO 9001 und 14001

dolezych                               58 x 33 mm     
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Mit dem kostenlosen Online-Kurs 
„Elements of AI“ der Industrie- und 
Handelskammern in Deutschland 
kann ab sofort jeder Wissen über 
Künstliche Intelligenz erwerben und 
testen. Der Kurs ist unter dem Link 
www.elementsofai.de aufrufbar und 
zeigt, wie Maschinen lernen, Bilder 
und Texte erkennen und mit Men-
schen interagieren. Der Deutsche 
Industrie- und Handelskammertag 
(DIHK) als Dachverband der IHKs 
rechnet in den nächsten fünf Jah-
ren mit einem stark wachsenden 
Einsatz von KI in allen Wertschöp-
fungsstufen. Andreas Rother, Präsi-
dent der IHK Arnsberg und selbst 
IT-Unternehmer sagt zum Ziel des 
Online-Kurses: „Die künstliche In-
telligenz wird viele Wirtschafts-
prozesse verändern und Chancen 
für den Wettbewerb eröffnen. Der 
Online-Kurs bereitet die Mitarbeiter 
darauf vor, diese neuen Chancen zu 
erkennen und zu ergreifen.“

In einem gemeinsamen Aufruf 
werben die IHKs in Deutschland 
für größere Anstrengungen bei der 
Künstlichen Intelligenz. Danach ist 
das weltweite Rennen um die Tech-

nologieführerschaft in der Künstli-
chen Intelligenz in vollem Gange. 
Deutschland und Europa haben 
eine gute Ausgangsposition. „Viele 
Menschen und Unternehmen nut-
zen schon – oft unbewusst – Ele-
mente künstlicher Intelligenz in 
ihrem Alltag“, betont Rother. So 
verwalten sprachgesteuerte Assis-
tenten Einkaufslisten, vollautomati-
sche Einparkassistenten verhindern 
Blechschäden, KI-Systeme sagen 
Störungen in Maschinen voraus und 
in der Medizin unterstützen sie Ärz-
te bei Diagnose und Therapieaus-
wahl. 

Der Online-Kurs soll dazu beitra-

gen, möglichst viele Menschen mit 
Künstlicher Intelligenz in Berüh-
rung zu bringen und Vorbehalte 
abzubauen. Für die Teilnahme am 
Kurs sind weder mathematische 
noch Programmier-Kenntnisse erfor-
derlich. Der deutschsprachige Kurs 
umfasst sechs Module, die bei völ-
lig freier Zeiteinteilung in 30 bis 60 
Stunden online absolviert werden 
können. In Finnland, wo der Kurs 
ursprünglich entwickelt wurde, ha-
ben das Angebot inzwischen mehr 
als 270.000 Menschen genutzt. 

---mehr---------------------------------------
www.elementsofai.de

IHKs starten Online-Kurs zur Künstlichen Intelligenz 

© sdecoret - stock.Adobe.com

Der Präsident der IHK Arns-
berg, Andreas Rother (2. v. li.), 
IHK-Hauptgeschäftsführerin Dr. Ilo-
na Lange (Mitte) und IHK-Referent, 
Stephan Britten (1. v. li.), haben 
sich intensiv mit dem stellvertreten-
den Landrat des Hochsauerlandkrei-
ses, Dr. Michael Schult (1. v. re.), 
und dem Vorsitzenden des Kreisaus-
schusses für Wirtschaft, Struktur 
und Tourismus, Peter Newiger (2. 
v. re.), zu den aktuellen Heraus-
forderungen des Wirtschafts- und 

Lebensraumes Südwestfalen ausge-
tauscht. Dabei wurden Themen wie 
Gewerbeflächenentwicklung, Mobi-
lität, Infrastruktur, Digitalisierung, 
Kultur und Tourismus, Fachkräfte, 
Berufsbildung und die Bedeutung 
des Ehrenamtes ebenso diskutiert 
wie die Energiewende und der Kli-
maschutz in der Wirtschaft. Im Er-
gebnis bestand Einigkeit, dass die 
Bedeutung der Region nur erhalten 
und gestärkt werden kann, wenn 
die Akteure ihre Kräfte bündeln.

Austausch zu den Herausforderungen der Wirtschaftsregion

Foto: Ampezzan/IHK
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Mit der 2. Auflage von „Südwest-
falen in Zahlen“ veröffentlichen 
die IHKs Arnsberg, Hagen und 
Siegen eine Übersicht wichtiger 
Strukturdaten Südwestfalens. Dr. 
Ilona Lange, IHK-Hauptgeschäfts-
führerin in Arnsberg: „Südwestfa-
len ist geprägt von der mittelstän-
dischen Industrie und damit eine 
der stärksten Industrieregionen 
Deutschlands. Nahezu jeder zwei-
te Arbeitsplatz und fast die Hälfte 
der Bruttowertschöpfung sind dem 
produzierenden Gewerbe zuzuord-
nen.“ Im Vergleich hierzu arbei-
tet in Deutschland und in Nord-
rhein-Westfalen nur etwa jeder 

Vierte in der Industrie. Auch der 
Anteil an der Bruttowertschöpfung 
fällt mit weniger als einem Drittel 
in Nordrhein-Westfalen deutlich 
geringer aus als in Südwestfalen.

Darüber hinaus liefert der Zah-
lenspiegel Informationen zur Be-
völkerungs- und Arbeitsplatzent-
wicklung. Dabei zeigt sich, dass 
Südwestfalen stärker von der de-
mografischen Entwicklung betrof-
fen ist als Deutschland und Nord-
rhein-Westfalen. Der Anteil der 
über 50-Jährigen ist höher, der der 
jüngeren Erwachsenen ist niedri-
ger. Entgegen dem Bundestrend ist 
auch die Bevölkerungsentwicklung 

in den vergangenen zehn Jahren 
negativ. Dr. Ilona Lange: „In den 
vergangenen Jahren ist die Be-
schäftigung stark gewachsen und 
die Arbeitslosenquote bleibt in 
Südwestfalen mit 4,9 Prozent deut-
lich niedriger als im Landesdurch-
schnitt. Das ist erfreulich. Doch 
die Wirtschaft benötigt Fachkräfte. 
Hier liegt eine große Herausforde-
rung für die kommenden Jahre.“ 

Diese und weitere Informationen 
finden sich in der neuen IHK-Pu-
blikation Südwestfalen in Zahlen. 
Unter www.ihk-arnsberg.de/swiz 
steht die Broschüre zum Download 
bereit.

IHKs veröffentlichen „Südwestfalen in Zahlen“

Die nordrhein-westfälische Landesregierung 
unterstützt die berufliche Weiterbildung mit 
dem „Bildungsscheck NRW“. Die finanziellen 
Mittel stellt der Europäische Sozialfonds zur 
Verfügung.
Informationen zu den Förderkriterien und 
Zugangsvoraussetzungen:

IHK-Bildungsinstitut
Hellweg-Sauerland GmbH
Königstraße 12, 59821 Arnsberg
Telefon 02931 878-170
E-Mail: weiterbildung@ihk-bildungsinstitut.de
http://www.ihk-bildungsinstitut.de/Finanziel-
le_Foerdermoeglichkeiten.AxCMS

Sichern Sie sich 
Ihren Bildungssch€ck!

Anzeige

JanuarAugust

Quelle: Statistisches Bundesamt / Information und Technik NRW

---mehr---------------------------------------  

http://www.destatis.de
Tel. 0611 754777

verbraucherpreisindex@destatis.de

Verbraucherpreisindex 

2019    2020                       

FÜR DEUTSCHLAND

FÜR NRW

2015 = 100

106,1

106,1

105,4

105,3 105,8

105,9

Oktober November JanuarDezember

2015 = 100

105,2

105,3

NRW 4.898 2.139.455 4,3 4.455.238 5,2 22.485.464 2,6 49.504.770 2,8

Sauerland*1 814 153.333 0,3 437.053 2,9 2.046.916 -0,1 6.381.387 0,7

IHK-Bezirk Arnsberg 599 117.531 0,7 368.458 5,2 1.606.510 0,3 5.420.547 1,9

HSK 441 79.826 -0,2 237.053 6,3 1.192.358 -0,3 3.877.652 2,2

Arnsberg 26 7.095 1,0 21.170 6,7 71.607 0,5 183.083 0,8
Bestwig 16 2.515 4,1 16.661 150,3 37.670 3,6 194.016 103,5
Brilon 27 3.142 5,3 9.996 10,1 43.340 0,7 143.003 4,9
Eslohe 21 2.668 -1,5 12.431 7,0 34.404 o.A. 134.686 1,2
Hallenberg 11 2.065 -7,0 4.617 0,7 30.645 -0,2 70.960 0,7
Marsberg 9 860 1,9 1.732 2,7 11.928 -1,4 32.505 1,3
Medebach 22 9.664 -12,8 29.666 3,7 191.272 -6,6 735.105 -6,3
Meschede 24 5.012 1,6 10.132 0,4 72.875 3,6 169.779 6,5
Olsberg 38 4.892 7,2 10.671 10,1 61.566 0,6 147.644 -8,5
Schmallenberg 90 15.537 10,3 49.517 4,7 187.998 1,6 719.893 0,3
Sundern 33 8.036 -1,1 17.174 3,9 104.364 2,2 236.753 1,5
Winterberg 124 18.340 -3,4 53.286 -7,1 344.689 -0,1 1.110.225 1,9

Kreis Soest 158 37.705 4,6 131.405 3,7 414.152 2,4 1.542.895 1,2
Anröchte 2 * * * * * * * *
Bad Sassendorf 29 8.108 -3,9 41.324 -3,3 74.890 -4,7 456.682 -2,7
Ense 1 * * * * * * * *
Erwitte 17 4.151 28,6 17.590 11,0 42.755 11,3 203.333 4,5
Geseke 4 1.941 44,3 3.216 75,4 22.356 28,3 35.881 46,0
Lippetal 6 158 -7,6 476 15,5 3.068 9,7 6.552 11,2
Lippstadt 21 5.654 5,0 21.874 1,9 65.076 8,1 257.105 -2,1
Möhnesee 21 3.891 -5,8 14.470 -2,3 62.517 -3,0 222.071 0,3
Rüthen 11 1.374 -4,5 2.597 17,7 18.804 2,6 47.119 -1,8
Soest 16 7.819 2,8 13.915 14,3 72.450 -3,4 135.650 5,1
Warstein 17 1.716 36,8 8.480 5,4 18.883 14,6 97.748 6,9
Welver 3 176 2,9 358 -12,3 1.998 -5,4 5.521 25,5
Werl 6 2.151 -7,7 3.915 8,7 24.440 2,5 39.859 5,2
Wickede/Ruhr 4 378 9,2 2.859 2,6 4.468 3,4 31.027 -0,1

*  Aus Datenschutzgründen geheimgehalten.
Erfasst sind Betriebe ab 10 Betten. 
Quelle: Information und Technik NRW, Düsseldorf, 
und Berechnungen der IHK Arnsberg.
*1 umfasst die Kreise MK, OE, SO, HSK

Der Tourismus im November 2019

 Betriebe Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
 November November +/-Vorjahr in  November +/-Vorjahr in  Jan.-November   +/-Vorjahr in  Jan.-November +/-Vorjahr in 

---kontakt--------------------------------
Elisabeth Susewind 
Tel. 02931 878-205
susewind@arnsberg.ihk.de



wirtschaft 03/202034

news & service news & service news & servicenews & service

... weiter mit Bildung!Veranstaltungsorte sind in der Regel   
Arnsberg, Lippstadt oder Soest. 
Lehrgangsangebote weiterer regionaler und überregionaler Träger, die ebenfalls auf IHK-Prüfungen vorbereiten, können z.B. über das Weiterbildungsinformationssystem (WIS) unter www.
wis.ihk.de recherchiert werden.

Veranstaltungsorte sind in der Regel   Arnsberg, Lippstadt oder Soest. 
Lehrgangsangebote weiterer regionaler und überregionaler Träger, die ebenfalls auf IHK-Prüfungen vorbereiten,  
können z.B. über das Weiterbildungsinformationssystem (WIS) unter www.wis.ihk.de recherchiert werden.

Anzeige

AKADEMIE FÜR AUSBILDER UND 
AUSZUBILDENDE

Kommunikationstraining für Azubis und 
Jobstarter
Termin: 31.03.2020, 09.00 Uhr

DATENSCHUTZ UND DATENSICHERHEIT

Datenschutz und Datensicherheit für 
Führungskräfte
Termin: 17.03.2020, 09.00 Uhr

Basisseminar Datenschutz nach DSGVO
Beginn: 18.03.2020, 09.00 Uhr

FÜHRUNG UND MANAGEMENT

Optimistisch voran! Wie Sie positiv, aktiv 
und kooperativ durch Veränderungen 
führen
Beginn: 26.03.2020, 09.00 Uhr

INTERKULTURELLE KOMPETENZ

Verstehen und verstanden werden II
Beginn: 18.03.2020, 09.00 Uhr

Geschäftlich erfolgreich in den USA
Termin: 20.03.2020, 09.00 Uhr

IT/SOCIAL- UND MULTIMEDIA

MS-POWERPOINT 2016/365
Termin: 18.03.2020, 09.00 Uhr

ADOBE Photoshop für Einsteiger
Beginn: 24.03.2020, 09.00 Uhr

KAUFMÄNNISCHE WEITERBILDUNG

Warenursprung und Präferenzen
Termin: 16.03.2020, 09.00 Uhr

Fragen in der Mediation
Beginn: 18.03.2020, 09.00 Uhr

Fachkraft für Buchführung (IHK) Online
Beginn: 15.03.2020, 17.45 Uhr

KOMMUNIKATION/
KUNDENMANAGEMENT

POWER Rhetorik
Termin: 19.03.2020, 09.00 Uhr

OFFICEMANAGEMENT/
BÜROORGANISATION

Klartext im Sekretariat
Termin: 17.03.2020, 09.00 Uhr

PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG/
SELBSTMANAGEMENT

Stärkenmanagement – Entdecken Sie die 
Ressourcen in sich!
Termin: 25.03.2020, 09.00 Uhr

PRAXISSTUDIUM

Geprüfte/r Fachwirt/in für Marketing 
(IHK)
Beginn: 28.03.2020, 08.30 Uhr

Geprüfte/r Fachkaufmann/-frau für 
Vertriebsmanagement (IHK)
Beginn: 28.03.2020, 08.30 Uhr

WEITERBILDUNGSTERMINE
März - April 2020

SPRACHLICHE WEITERBILDUNG

Englisch für den Beruf – A2
Beginn: 24.03.2020, 18.00 Uhr

TECHNISCHE WEITERBILDUNG

OEE Praxis Workshop – Lean zum An-
fassen
Termin: 24.03.2020, 09.00 Uhr

VERTRIEB/MARKETING

Videomarketing mit dem Smartphone
Termin: 26.03.2020, 09.00 Uhr

Königstraße 12 
59821 Arnsberg 
Tel. 02931 878-170 
weiterbildung@arnsberg.ihk.de 
www.ihk-bildungsinstitut.de



35wirtschaft 03/2020

... weiter mit Bildung!

Besondere Rechtsvorschrift
über die Prüfung zum anerkannten Abschluss

Geprüfter Industriemeister – Fachrichtung Licht und Beleuchtung/
Geprüfte Industriemeisterin – Fachrichtung Licht und Beleuchtung

Aufgrund des Änderungsbeschlusses des Berufsbildungsausschusses vom 12. September 2019 erlässt die Industrie- und Handelskammer Arnsberg, Hellweg-Sauerland als 
zuständige Stelle nach § 47 Abs. 1 Satz 1 und 2, § 56 Abs. 1 und § 79 Abs. 4 Satz 1 des Berufsbildungs-gesetzes vom 23. März 2005 (BGBl. I Seite 931), zuletzt geändert 
durch Art. 9 b des Geset-zes vom 7. September 2007 (BGBl. I Seite 2246), folgendes:

§ 1
Die Rechtsvorschrift wird mit sofortiger Wirkung aufgehoben.
Alle begonnenen Prüfungsverfahren und ggf. auch Wiederholungsprüfungen bleiben hiervon unberührt.

§ 2
Inkrafttreten

Die Aufhebung der Rechtsvorschrift tritt am Tag der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der zuständigen Stelle in Kraft.

Arnsberg, den 12. September 2019

Industrie- und Handelskammer 
Arnsberg, Hellweg-Sauerland

   gez. Andreas Rother       gez. Dr. Ilona Lange
         Präsident        Hauptgeschäftsführerin

Sachverständigenwesen
Die öffentliche Bestellung und Vereidigung des Herrn Dipl.-Ing. Klemens Schulte, Antoniusweg 14, 59757 Arnsberg als Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden und 
-bewertung ist erloschen.

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Mitgliedsunternehmen.

ARBEITSJUBILARE

Möchten auch Sie ein  
Arbeitsjubiläum (25+) 
anzeigen und/oder eine(n) 
langjährige(n) Mitarbeiter(in) 
mit einer IHK-Ehrenurkunde 
auszeichnen?

---kontakt-----------------------
 Tel. 02931 878-0   
Fax 02931 878-100

40 Jahre
Falke KGaA, Schmallen-
berg
Antonella Arcaro

Feldhaus Bauunterneh-
mung GmbH & Co. KG, 
Schmallenberg
Michael Hanske
Peter Jungblut

Heinrich Jungeblodt 
GmbH & Co. KG, Warstein
Helmut Rädel
Michael Grüne

M. Busch GmbH & Co. KG, 
Bestwig
Saban Demiralp

Sauerländer Spanplatten 
GmbH & Co. KG, 
Arnsberg
Wolfgang Bergmann

30 Jahre
Ernst Fisch GmbH & Co. 
KG, Rüthen
Josef Risse

GMW-CNC GmbH, 
Möhnesee
Reinhard Hinzberg

Ohrmann GmbH, 
Möhnesee
Diether Luhmann

Schieffer GmbH & Co. KG, 
Lippstadt
Hans-Willi Bilstein
Detlef Klocke
Franz Rieke

Walter Hillebrand GmbH 
& Co. KG Galvanotechnik, 
Wickede
Rolf Kucharski

25 Jahre
Klaus Stratmann 
Metallwaren GmbH, 
Arnsberg
Viktor Fengler

M. Busch GmbH & Co. KG, 
Bestwig
Mike Benisch
Wolfgang Lahme
Engin Sinoplu

Möbel Knappstein GmbH 
& Co. KG, 
Schmallenberg
Jörg Henrichs
Peter Brinkers
Ludger Gödde

Franz Pauli GmbH & Co. 
KG, Ense
Frank Steinicke
Reiner Lehmann

Heinrich Jungeblodt 
GmbH & Co. KG, Warstein
Thorsten Meerpohl

H&T Tool Design GmbH & 
Co. KG, Marsberg
Stefan Bradtke

Ohrmann GmbH, 
Möhnesee
Michael Weindorf

Olsberg GmbH, Olsberg
Claudia Entrup
Rifat Bicer

Sauerländer Spanplatten 
GmbH & Co. KG, Arnsberg
Reinhold Jakubowski

Schieffer GmbH & Co. KG, 
Lippstadt
Thomas Mönning
Olinda Welsch
Jürgen Kähler

Herzlichen Glückwunsch!
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Hier eine Auswahl aktueller Inserate:
j=Jahr / hj=Halbjahr / vj=Vier-
teljahr / q=Quartal / m=Monat / 
w=Woche / t=Tag / r=regelmäßig / 
u=unregelmäßig / e=einmalig

ANGEBOTE

KUNSTSTOFFE

Poly-Beutel aus PE, 400 x 700 x 0,025, 
Ausf. Gelocht Durchmesser 10MM und 
Warnhinweisen; Menge: 36.700 St/e; 
Verpackung: in Kartons; Transport: Ab-
sprache; Anfallstelle: Sundern
 AR-A-6375-2

Poly-Beutel aus PE 350 x 150 x 420 x 
0,025 MM aus LDPE, ** mit PE-Sym-
bol ** mit 10MM Lochung mit koreani-
schem Aufdruck; Menge: 18.200 St/e; 
Verpackung: in Kartons; Transport: 
nach Absprache; Anfallstelle: Sundern
 AR-A-6376-2

PTFE-Filament, „Titer: dtex 550/1, 2. 
Wahl mit leichten Titerschwankungen“, 
Menge: ca. 100 kg/e; Verpackung: alles 
in Kartons; Transport: nur Selbstabho-
lung; Anfallstelle: Düren
Kontakt: FILTEC Wilh. Hermanns 
GmbH, Amselweg 16, 52353 Dü-
ren-Echtz, Herr Dr. Hauck, Tel. 
02421/81376, info@filtec.de  
 AC-A-6383-2

PAPIER/PAPPE

Neutraler Wellpappkarton braun, 705 
X 95 X 67 mm, FEFCO 0470 B-Welle“, 
Menge: 1700 St/e; Transport: nach Ab-
sprache Anfallstelle: Sundern 
 AR-A-6377-11

Neutraler Wellpappkarton braun, 256 
X 245 X 366 mm A. QUAL. 60100 CB“; 
Menge: 1100 St/e; Transport: Abspra-
che; Anfallstelle: Sundern 
 AR-A-6378-10

Neutraler Wellpappkarton braun, 76 
X 76 X 646 MM, A. QUAL. 41600 B“, 
Menge: 1400 St/e; Transport. Abspra-
che; Anfallstelle: Sundern 
 AR-A-6379-11

VERPACKUNGEN

Oktabins, gebraucht; Kostenreduzierung 
durch den Einsatz von gebrauchten 
Oktabins; „Guten Tag, wir verkaufen 
bundesweit und in das angrenzende 
Ausland gebrauchte Oktabins zur Er-
fassung von Kunststoffgranulaten und 
Mahlgütern. Sollte hier Interesse beste-
hen, rufen Sie uns bitte an“; Menge: 
ca. 8-10 kg/St/r anfallend, Mindestab-
nahme: 1 Palette = 25-30 St; Transport: 
nur Selbstabholung; Anfallstelle: bun-
desweit; Kontakt: Der Umweltmakler, 

Meerbuscher Straße 191, 40670 Meer-
busch, Herr Lüdicke, Tel. 02159/912687, 
luedicke@umweltmakler.de 
 KR-A-6386-11

SONSTIGES

Unbenutzte Tonerkartuschen: 7 x Sam-
sung SCX 4521 D3 und 1 x Samsung 
MLT-D 1052L black; Verpackung: in 
Kartons; Transport: Selbstabholung; 
Anfallstelle: Neuwied, Rheinland-Pfalz; 
Kontakt: SKYLOTEC GmbH, Im Mühlen-
grund 6-8, 56566 Neuwied, Herr  Ohlig, 
Tel. 02631/9680-688, jaoh@skylotec.de
 KO-A-6385-12

NACHFRAGEN

METALL 

Leiterplatten CPU Platinen Klasse  1/2/3, 
Platinen CPUs gesucht; nur gewerblich; 
Menge: jede/r anfallend und ur/ 250 kg/
nach Absprache; Transport: Absprache; 
Kontakt: Sauerländer Wertstoff GmbH, 
Steinrütze 1, 59955 Winterberg, Herr 
Tausch, Tel. 01755305082 AR-N-6315-3

Wir übernehmen regelmäßig „Sonder-
schrotte“ wie zum Beispiel Brennschla-
cken, MBA-Schrott, Weißblech Schrott, 
Ne Verbundstoffe, Nagelschrott und 
ähnliche Sorten, Wir verarbeiten mit ei-
genem Aggregat. Bei Interesse bitte mit 
Angaben zur (kontinuierlichen) Menge 
und Fotos v. d. Ware anbieten; Menge: 
Menge: 24 t/r anfallend; Verpackung: 
lose; Transport: nach Absprache; An-
fallsstelle: DE, NL, AT, CH, BE
 FL-N-6384-3

Angebote und Nachfragen zu 
wiederverwertbaren gewerb-
lichen Produktionsrückständen

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
der Angaben. Die IHK wird nicht 
vermittelnd tätig, sondern leitet 
lediglich die Zuschriften im ver-
schlossenen Umschlag weiter. Ihr 
eigenes Inserat nehmen wir gerne 
unentgeltlich auf.
Weitere Angebote unter
www.ihk-recyclingboerse.de

RECYCLING-
BÖRSE

Ansprechpartnerin:
Franziska Fretter
Tel. 02931 878-162
Fax 02931 878-8162
fretter@arnsberg.ihk.de

Die deutschen Industrie- und Han-
delskammern, die deutschen Aus-
landshandelskammern und der 
DIHK bieten  unter der Adresse

www.e-trade-center.com

eine branchenübergreifende inter-
nationale Börse im Internet an. Der 
deutschen Wirtschaft werden Ge-
schäftswünsche und -angebote aus 
aller Welt zugänglich gemacht. Über 
eine benutzerfreundliche Suchfunk-
tion können interessante Angebote 
zielstrebig ermittelt werden. Gleich-
zeitig bietet sich den deutschen Un-
ternehmen ein zentrales Forum, in 
dem sie ihre eigenen internationalen 
 Kooperations- und Geschäftswün-
sche veröffentlichen können.

Ansprechpartner:
Klaus Wälter
Tel. 02931 878-141
Fax 02931 878-241
waelter@arnsberg.ihk.de

GESCHÄFTS- 
VERBINDUNGEN
AUSLAND

news & service

Die vom Bundeswirtschaftsmi-
nisterium und weiteren Partnern 
betriebene nexxt-change-Unter-
nehmensbörse bringt interessier-
te Unternehmer und Existenz-
gründer zusammen. Beide Seiten 
können dazu in den Inseraten der 
Börse recherchieren oder selbst 
Inserate einstellen. 
Betreut werden sie dabei von den 
nexxt-Regionalpartnern, die die 
Veröffentlichung von Inseraten 
und die Kontaktvermittlung zwi-
schen den Nutzern übernehmen.

EXISTENZ-
GRÜNDUNGS-
BÖRSE

Ansprechpartnerin:
Cornelia Weiß
Tel. 02931 878-163
Fax 02931 878-8163
weiss@arnsberg.ihk.de
mehr: www.nexxt-change.org
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NEUEINTRAGUNGEN

AMTSGERICHT ARNSBERG

A 8478  CAB e-design GmbH & Co KG, 
Brilon, Papestr. 19. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: CAB administration 
GmbH. 1 Kommanditist. 

A 8479  Brillenmoden Schwiddessen 
e.K., Marsberg, Hauptstr. 46. Inhaber: 
Peter Schwiddessen.

A 8480  Arnd Giese GmbH & Co. KG., 
Warstein, Friedrich-Harkort-Str: 10. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Arnd 
Giese Verwaltungs GmbH. Einzelpro-
kuristin: Annette Isselbächer-Giese. 1 
Kommanditist.

A 8481  Schmidt Immobilien GmbH & 
Co. KG, Olsberg, Elleringhauser Str. 38. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Baugeschäft August Schmidt Verwal-
tungs-GmbH.1 Kommanditist. 

A 8482  GKÖ Grundstücks UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, Werl, 
Vinckestr. 30 a. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: GKÖ Verwaltungs UG (haf-
tungsbeschränkt). 2 Kommanditisten. 

A 8483  Torsten Brommer, Bauunter-
nehmer e.K., Bad Sassendorf, Kittelha-
kenstr. 4. Inhaber: Torsten Brommer. 

A 8484  Pleines Fashion Optik Kor-
schenbroich oHG, Arnsberg, Hauptstr. 3. 
Sitz von Korschenbroich nach Arnsberg 
verlegt. Persönlich haftende Gesellschaf-
ter: Brillen Rottler GmbH & Co. KG und 
Andreas Mettler. 

A 8485  Pleines Fashion Optik GmbH 
& Co. KG., Arnsberg, Hauptstr. 3. Sitz 
von Korschenbroich nach Arnsberg ver-
legt. Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Pleines Fashion Optik Verwaltungs 
GmbH. 1 Kommanditist. 

A 8486  Dirk Scheid Metallbearbeitung 
ek, Meschede, Oberberger Str. 23. Inha-
ber: Dirk Scheid. 

A 8487  Wulf-Holz GmbH & Co. KG, 
Schmallenberg, Latroper Str. 88. Persön-
lich haftende Gesellschafterin: Wulf-Holz 
Verwaltungs-GmbH. 1 Kommanditist. 

A 8488  Schauerte Schmidt Vermögens-
verwaltung GmbH & Co. KG, Schmal-
lenberg, Sonnenkamp 4a. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Schauerte & 
Schmidt Beteiligungs-GmbH. 2 Kom-
manditisten. 

A 8490  Rüthen Gasnetz GmbH & Co. 
KG, Rüthen, Hochstr. 14. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Rüthen Netz Ver-
waltung GmbH. 1 Kommanditistin. 

A 8491  ULI Biskoping Straßen- und 
Tiefbau GmbH & Co. KG, Eslohe, Sta-
kelbrauk 17. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: Uli Biskoping Management 
GmbH. Einzelprokurist: Jan Püttmann. 1 
Kommanditist. 

A 8492  E-Werk Stockhausen OHG, Me-
schede, Gutsweg 20. Persönlich haftende 
Gesellschafter: Paul von Stockhausen 
und Karine Stenbock-Fermor.

A 8493  Bricks.One Real Estate GmbH 
& Co. KG, Warstein, Wilhelmstr. 17. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Bricks.
One GmbH. 1 Kommanditistin. 

A 8494  SOLO Immobilien GmbH & 
Co.KG, Soest, Alte Dorfstr. 41. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: SOLO Verwal-
tungs-GmbH. 2 Kommanditisten. 

A 8495  Familie Heinrich Körner Ver-
mögensverwaltungs-KG, Marsberg, 
Zum Kriesenberg 14. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Heinrich Körner. 4 
Kommanditisten. 

A 8496  Pleines Fashion Optik Kem-
pen KG, Arnsberg, Hauptstr. 3. Sitz von 

Kempen nach Arnsberg verlegt. Persön-
lich haftende Gesellschafterin: Pleines 
Fashion Optik GmbH & Co. KG. 1 Kom-
manditistin. 

A 8497  Schmitte-Functional-Purposes 
e.K., Marsberg, Weist 4. Inhaber: Dr. 
Josef Schmitte. 

A 8498  Eberlein Immobilien GmbH & 
Co. KG, Soest, Schloitweg 6a. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Eberlein Ver-
waltungs-GmbH. 1 Kommanditist.

A 8499  Wieners Grundstücksge-
sellschaft GmbH & Co. KG, Soest, 
Ulricherstr. 24. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: Wieners Grundstücksver-
waltung GmbH. 1 Kommanditist. 

A 8500  cybite GmbH & Co. KG, Soest, 
Lange Wende 5. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: cybite Verwaltungs-GmbH. 
2 Kommanditisten. 

A 8501  METRIO Immobilien GmbH & 
Co. KG, Ense, Auf der Breihe 7. Persön-
lich haftende Gesellschafterin: METRIO 
Verwaltungs GmbH. 2 Kommanditisten. 

A 8502  Knippert & Kelch OHG, Eslohe, 
Hauptstr. 71. Persönlich haftende Gesell-
schafter: Nina Knippert und Benjamin 
Kelch; sie haben die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

A 8503  Wiemer Immobilien GmbH 
& Co. KG, Soest, Martin-Opitz-Str. 2. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Wiemer Beteiligungs GmbH. 2 Komman-
ditistinnen. 

A 8505  HRG e. K., Werl, Lohbredde 1. 
Inhaber: Mehmet Hamurcu. 

A 8506  Asiana Phil. Reisen e.Kfr., Es-
lohe, Mescheder Str. 49. Inhaberin: Re-
becca Brunert.

A 8507  Peter Johannes Isken e.K., 
Winterberg, Ruhrstr. 21. Inhaber: Peter 
Johannes Isken. 

A 8508  Malerfachbetrieb Thomas Kop-
meier e.K., Soest, Otto Boelitz-Weg 16. 
Inhaber: Thomas Kopmeier. 

A 8509  Gleich e. K., Warstein, Zum Pud-
delhammer 22. Inhaber: Karsten Gleich. 

A 8512  Gnacke Grundbesitz KG, Sch-
mallenberg, Auf´m Bruch 12. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Walter Gnacke. 
3 Kommanditisten. 

A 8513  Wendrich Grundstücksgesell-
schaft GmbH & Co. KG, Soest, Grandweg 
36. Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Wendrich Grundstücksverwaltung 
GmbH. 2 Kommanditisten. 

B 13079  Pleines Fashion Optik Ver-
waltungs GmbH, Arnsberg. Sitz von 
Korschenbroich nach Arnsberg verlegt. 
Geschäftsführer: Paul Rottler; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen 

und Karsten Wendrich; er ist einzelver-
tretungsberechtigt. Einzelprokurist: Al-
exander Weinand.

B 13080  NALFLUX Cook & Clean UG 
(haftungsbeschränkt), Sundern, Bour-
hahn 12. Geschäftsführer: Carmelo Pa-
lermo; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13081  INYOY UG (haftungsbe-
schränkt), Schmallenberg, Unter dem 
Schede 5. Geschäftsführer: Georg Voss; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13082  Blackwater Irish Pubs Win-
terberg UG (haftungsbeschränkt), 
Winterberg, Nuhnestr. 2. Geschäftsfüh-
rer: Daniel Joseph Corcoran; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 13083  Blackwater Irish Pubs Winter-
berg Besitz UG (haftungsbeschränkt), 
Winterberg, Nuhnestr. 2. Geschäftsfüh-
rerin: Armina Evangelista; sie hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 13084  JMAD Immobilien Holding 
GmbH, Meschede, Klause 15. Geschäfts-
führer: Daniel Hauke; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13085  F. F. Flug GmbH, Arnsberg, 
Zum Herdringer Schloss 7. Geschäfts-
führer: Wennemar Georg Freiherr von 
Fürstenberg; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13086  Therapiezentrum Warstein 
GmbH, Rüthen, Hansastr. 25. Geschäfts-
führerin: Nina Plaßmann; sie ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13087  Skydive Soest Academy UG 
(haftungsbeschränkt), Bad Sassendorf, 
Zur Hepper Höhe 7. Geschäftsführer: 
Volker Martin Wesenberg; er hat die 
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Amtsgericht Arnsberg
Für die Städte: Arnsberg, Bad Sas-
sendorf, Bestwig, Brilon, Ense, Eslo-
he, Hallenberg, Lippetal, Marsberg, 
Medebach, Meschede, Möhnesee, 
Olsberg, Rüthen, Schmallenberg, So-
est, Sundern, Warstein, Welver, Werl, 
Wickede (Ruhr), Winterberg.

Amtsgericht Paderborn
Für die Städte: Anröchte, Erwitte, 
Geseke, Lippstadt.
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Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 13088  Neue Energie Werl GmbH, 
Werl, Grafenstr. 25. Geschäftsführer: 
Robert Stams, Frank Dudek und Mar-
kus Burghardt; sie haben die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei Ge-
schäftsführer gemeinsam vertreten.

B 13089  Herlag PVV GmbH, Ense, 
Neheimer Str. 10. Sitz von Beverungen 
nach Ense verlegt. Geschäftsführer: Da-
niel Kettler; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13090  Puppe-GmbH, Ense, Ostön-
nerstr. 8. Geschäftsführer: Johannes 
Thomas Puppe, Henning Dümpelmann 
und Markus Lange; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13091  Granupar GmbH, Arnsberg, 
Sauerlandstr. 53. Geschäftsführer: Jür-
gen Löher; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13092  Franz Kerstin Zentrale Dienste 
GmbH, Soest, Clevische Str. 8-10. Ge-
schäftsführer: Christoph Ilaender; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13093  Stylefish Boardsport GmbH, 
Winterberg, Allenbergstr. 30. Geschäfts-
führer: Sebastian Krüger; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13094  Deutsches Vorteilnetz UG 
(haftungsbeschränkt), Möhnesee, 
Linkstr. 21. Sitz von Essen nach Möh-
nesee verlegt. Geschäftsführer: Jan 
Haarhoff und Marcel Schöne; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13096  Arnd Giese Verwaltungs 
GmbH, Warstein, Friedrich-Harkort-Str. 
10. Arnd Giese; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 

Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13097  Schauerte & Schmidt Betei-
ligungs-GmbH, Schmallenberg, Son-
nenkamp 4a. Geschäftsführer: Marcus 
Schauerte und André Schmidt; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13098  IDEAVIS TECHNOLOGIES UG 
(haftungsbeschränkt), Meschede, Hü-
nenburgstr. 80. Geschäftsführer: Senol 
Baksi; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13099  Soest-Immo-Invest UG (haf-
tungsbeschränkt), Soest, Werler 
Landstr. 40. Geschäftsführer: Michael 
Güsgen; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13100  Pletzinger Haustechnik 
GmbH, Eslohe, Stakelbrauk 8. Ge-
schäftsführer: Christian Greitemann; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13101  Asten Valley GmbH, Winter-
berg. Geschäftsführer: Dankmar-Hans 
Caderius; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13102  ME.SA. costruttori GmbH, 
Winterberg, Zum Hohlen Rain 32. 
Geschäftsführer: Antonio Mele und 
Francesco Santomasi; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13104  Sven Wüllner Immobilien UG 
(haftungsbeschränkt), Eslohe, Franz-
Bücker-Weg 16. Geschäftsführer: Sven 
Wüllner; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13105  Energy Sales UG (haftungsbe-
schränkt), Möhnesee, Linkstr. 21. Sitz 
von Essen nach Möhnesee verlegt. Ge-

schäftsführer: Jan Haarhoff  und Marcel 
Schöne; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13106  Holzwollewerk-Westheim 
GmbH, Marsberg, Kasseler Str. 90. 
Geschäftsführer: Osman Barak; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13107  Franken Holding GmbH, 
Warstein, Max-Eydt-Str. 7-9. Geschäfts-
führer: Arne Franken; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13108  travel4gastro GmbH, Arns-
berg, Grabenstr. 26. Geschäftsführer: 
Christoph Kuhlmann und Dr. Christoph 
Nöcker; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13109  Bruchmann Consulting UG 
(haftungsbeschränkt), Arnsberg, Sä-
gemühle 3. Geschäftsführer: Markus 
Bruchmann; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13110  Wulf-Holz Verwaltungs-GmbH, 
Schmallenberg, Latroper Str. 88. Ge-
schäftsführer: Christian Wulf; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13111  heycamp GmbH, Soest, Ler-
chenweg 13a. Geschäftsführer: Daniel 
Schneller und Omar Abdullah; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13112  44S Networking UG (haf-
tungsbeschränkt), Soest, Brunowall 
28. Geschäftsführer: Andrei Valentin 
Serban; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13113  BestInno GmbH, Soest, Grand-
weg 31. Geschäftsführer: Dirk Nigge-
meier; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-

schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13114  Wendrich Grundstücksver-
waltung GmbH, Soest, Grandweg 36. 
Geschäftsführer: Max Wendrich sen. 
und Max Wendrich jun.; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13115  Hausmeister-Service Weber 
GmbH, Werl, Rudolf-Preising-Str. 31. 
Geschäftsführer: Michael Weber und 
Wolfgang Weber; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13116  Rüthen Netz Verwaltung 
GmbH, Rüthen, Hellefelder Str. 8. Ge-
schäftsführer: Johannes Kobeloer. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten.

B 13117  WEPA Ventures GmbH, Arns-
berg, Rönkhauser Str. 26. Geschäftsfüh-
rer: Tobias Hundhausen und Andreas 
Krengel; sie haben die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer 
gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten.

B 13118  M & B Projekte GmbH, Schmal-
lenberg, Zum Stillen Winkel 3. Sitz von 
Castrop-Rauxel nach Schmallenberg ver-
legt. Geschäftsführerin: Rosemarie Mül-
ler; sie hat die Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. 

B 13119  cybite Verwaltungs-GmbH, 
Soest, Lange Wende 5. Geschäftsführer: 
Marcus Grewing und Stefan Grewing; sie 
sind einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

B 13120  uppr GmbH, Möhnesee, Linkstr. 
21. Sitz von Essen nach Möhnesee ver-
legt. Geschäftsführer: Jan Haarhoff und 
Marcel Schöne; sie sind einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13121  Metallbau Obertrifter UG (haf-
tungsbeschränkt), Werl, Bergstraßer 
Weg 20. Geschäftsführer: Jürgen Ober-
trifter; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
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ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch die Geschäftsführer ge-
meinsam vertreten.

B 13122  Uli Biskoping Management 
GmbH, Eslohe, Stakelbrauk 17. Ge-
schäftsführer: Ulrich Hubertus Bisko-
ping; er hat die Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Ge-
schäftsführer bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Geschäftsführer oder 
durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten.

B 13123  pawsonwood GmbH, Me-
schede, Unterm Hasenfeld 20. Ge-
schäftsführerin: Sophia Herrmann; sie 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

B 13125  Thorsten Karrie Verwaltungs 
GmbH, Soest, Am Kümken 6. Geschäfts-
führer: Thorsten Karrie; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13126  SOLO Verwaltungs-GmbH, 
Soest, Alte Dorfstr. 41. Geschäftsführer: 
Lena Solo und Anatoio Solo; sie sind ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13127  Walter Gnacke Verwaltungs 
GmbH, Schmallenberg, Auf´m Bruch 
12. Geschäftsführer: Walter Gnacke; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. 

B 13129  BDK UG (haftungsbeschränkt), 
Olsberg, Hauptstr. 32. Geschäftsfüh-
rerin: Aikaterini Tsomi; sie ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13130  Wieners Grundstücksverwal-
tung GmbH, Soest, Ulricherstr. 24. Ge-
schäftsführer: Manfred Wieners und Jens 
Wieners; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13131  Wiemer Beteiligungs GmbH, 
Soest, Martin-Opitz-Str. 2. Geschäfts-
führerinnen: Birgit Wiemer und Margit 
Kanne; sie sind einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13132  Schröer GmbH, Lippetal, Kant-

str. 7. Geschäftsführer: Lothar Schröer; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Einzelprokuristin: Hildegard 
Schröer. 

B 13133  SEATRAC GmbH, Arnsberg, 
Kronenstr. 52. Geschäftsführer: Lorenz 
Julius Cronenberg; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13134  PAVER UG (haftungsbe-
schränkt), Winterberg, Neuastenberger 
Str. 21a. Geschäftsführer: Pieter Abra-
ham Antonissen; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13135  Der Maler Haeske GmbH, 
Warstein, Johannesplatz 2-4.Geschäfts-
führer: Gunnar Haeske; er ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13136  Eberlein Verwaltungs-GmbH, 
Soest, Schloitweg 6a. Geschäftsführer: 
Tim Eberlein; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13137  Hazesociety UG (haftungsbe-
schränkt), Sundern, Sorpestr. 29. Ge-
schäftsführer: Adrian Kötter; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 13138  METRIO Verwaltungs GmbH, 
Ense, Auf der Breihe 7. Geschäftsführer: 
Ulrich Düser und Wolfgang Bernhard 
Peuker; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13139  Gottschalk Umformtechnik 
GmbH, Ense, Oesterweg 38. Geschäfts-
führer: Johannes Ambrosius Schlösser 
und Jan Frederic Schlösser; sie sind 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13140  Personnel Service GmbH, 
Arnsberg, Lange Wende 11a. Sitz von 
Köln nach Arnsberg verlegt. Geschäfts-
führer: Klaus Merckx; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 

Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13141  thirteen seven GmbH, War-
stein, Eichgartenstr. 8. Geschäftsführer: 
Gordon Eickhoff; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13143  EKOLUX Fenster + Türen 
GmbH, Soest, Rothertweg 5. Geschäfts-
führer: Thomas Brotte; er hat die Befug-
nis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch zwei Geschäfts-
führer oder durch einen Geschäftsführer 
gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten.

B 13144  WVV GmbH, Arnsberg, Hohl-
weg 32a. Geschäftsführer: Matthias 
Wolke; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13146  HR Security Team UG 
(haftungsbeschränkt), Winterberg, 
Kirchstr. 3 A. Geschäftsführer: Jonas 
Bembenneck; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird 
die Gesellschaft durch die Geschäftsfüh-
rer gemeinsam vertreten.

B 13147  E-Werk Stockhausen Verwal-
tungs-UG (haftungsbeschränkt), Me-
schede, Gutsweg 20. Geschäftsführer: 
Paul von Stockhausen und Karine Sten-
bok-Fermor; sie sind einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13148  Guarnera Natursteibau GmbH, 
Soest, Rennekamp 2. Geschäftsführer: 
Antonio Guarnera; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13150  Gala Küchen GmbH, Werl, An 
Sanders Steinbruch 4 + 4a. Geschäfts-
führer: Dimitri Schmunk und Michael 
Schmunk; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13151  Öztürk Personaldienstleistun-
gen GmbH, Ense, Am Buschgarten 5. 
Geschäftsführer: Ender Öztürk; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13152  Sachverständigenbüro Hille-
brand GmbH, Brilon, Zum Wildhagen 
4. Geschäftsführerin: Silke Hillebrand; 
sie ist einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 13153  Herrmann Personalservice UG 
(haftungsbeschränkt), Arnsberg, Lange 
Wende 86. Geschäftsführer: Björn Herr-
mann; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13154  Network UG (haftungsbe-
schränkt), Sundern, Grüner Weg 12. 
Geschäftsführer: Alexander Grochow; 
er hat die Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
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Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13155  Schmaler Gastro GmbH, Werl, 
Grafenstr. 27. Geschäftsführer: Karsten 
Schmaler; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13156  MED Food Gastronomie Groß- 
und Einzelhandel GmbH, Werl, West-
str. 1. Sitz von Holzwickede nach Werl 
verlegt. Geschäftsführer: Güllü Karagöz; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13158  DCB VV UG (haftungsbe-
schränkt), Arnsberg, Friedenstr. 20. 
Geschäftsführer: David Christopher Ba-
bilon; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13159  HiCraft GmbH, Soest, Nieder-
bergheimer Str. 11a. Geschäftsführer: 
Shiyong Xie; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Einzelprokurist: 
Tobias Riediger. 

B 13160  Y-Lohnauskunft UG (haf-
tungsbeschränkt), Bestwig, Bundesstr. 

29. Geschäftsführerin: Waltraud Ru-
dolph; sie hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 13161  Alpha Consult GmbH, War-
stein, Schumannstr. 18. Geschäfts-
führerin: Stefanie Rüther; sie ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13162  Lindenstruth GmbH, Soest, 
Lange Wende 45. Geschäftsführer: Ernst 
Lindenstruth und Marie Lindenstruht; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 13163  Bernd Blome GmbH, Sundern, 
Bäumkesweg 24. Geschäftsführer: Bernd 
Blome; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13164  InnoWE GmbH, Arnsberg, 
Apothekerstr. 37. Sitz von Witten nach 
Arnsberg verlegt. Geschäftsführer: Ingo 
Töws und Carsten Haneke; sie sind 

einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13165  OKEKO GmbH, Marsberg, Bül-
berg 2. Geschäftsführer: Baris Mersin; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13166  Hamackers Hotel Be-
triebs-GmbH, Sundern, Altenhellefelder 
Str. 10. Sitz von Lübbecke nach Sun-
dern verlegt. Geschäftsführer: Johannes 
Hamackers; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesamtprokuris-
ten: Mechthild Hamackers und Christian 
Hamackers.

B 13167  Dachdecker Görlich Verwal-
tungs-GmbH, Sundern, Auf der Heide 
53 a. Geschäftsführer: Andreas Görlich; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 13172  SKD-E GmbH, Winterberg, Am 
Hagenblech 42. Geschäftsführer: Kevin 
Dietz und Jan Kegler; sie sind einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 

Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13174  Götterspeise UG (haftungsbe-
schränkt), Warstein, Pankratiusstr. 2-4. 
Geschäftsführer: Chris Eikelmeier und 
Tim Stiemer; sie sind einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 13175  Risse-Rottke Verwaltungs 
GmbH, Warstein, Silbkestr. 20. Ge-
schäftsführer: Patrik Risse und Sascha 
Jürgen Rottke; sie sind einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

AMTSGERICHT PADERBORN

A 7723  Klaus-Dieter Mollenhauer 
e.K., Geseke, Erwitter Str. 40. Inhaber: 
Klaus-Dieter Mollenhauer. 

A 7726  Solequelle Beteiligungs GmbH 
& Co. KG, Erwitte, Mühlenweg 13. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Klinik 
Solequelle GmbH Bad Westernkotten. 23 
Kommanditisten. 

A 7739  Spenner Mineralstoff GmbH 
& Co. KG, Erwitte, Bahnhofstr. 20. Per-
sönlich haftende Gesellschafterin: Spen-
ner Mineralstoff Verwaltungs GmbH. 1 
Kommanditistin. Einzelprokurist: Dr. 
Julian Taape. 
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A 7754  FTA Flüssiggas Tankanlagen 
e.K., Lippstadt, Ünninghauser Str. 70. 
Inhaber: Georg Potthast. 

A 7760  JK Energie GmbH & Co. KG II., 
Lippstadt, Sommerweg 30. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Kopmeier Ver-
waltungs GmbH. 1 Kommanditist. 

B 14245  Innovacy UG (haftungsbe-
schränkt), Lippstadt, Am Schloßpark 
28. Geschäftsführer: Dimitrios Kar-
vounaris; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 14260  Schmankerlmarkt GmbH, 
Lippstadt, Geiststr. 23. Geschäftsführer: 
Thomas Böhm; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist 
nur ein Geschäftsführer bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

B 14264  Gottbrath Immobilienver-
waltung UG (haftungsbeschränkt), 
Geseke, Am Lülingsbusch 3. Geschäfts-
führer: Walter Gottbrath; er hat die Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 14267  BauDF UG (haftungsbe-
schränkt), Lippstadt, Buchenweg 21. 
Geschäftsführer: Dmitry Fedosik; er hat 
die Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 14270  UM VV GmbH, Lippstadt, Dr.-
Zahn-Str. 27. Geschäftsführer: Dr. Ulf 
Merschmann; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 14272  Mara Immobilien GmbH, 
Lippstadt, Nachtigallenstr. 8. Geschäfts-
führer: Marcel Smägk; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 14287  Spenner Mineralstoff Verwal-
tungs GmbH, Erwitte, Bahnhofstr. 20. 
Sitz von Duisburg nach Erwitte verlegt. 
Geschäftsführer: Dr. Dirk Spenner; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 

mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Einzelprokurist: Dr. Ju-
lian Taape.

B 14299  Profinion GmbH, Geseke, Ei-
chendorffstr. 48. Geschäftsführer: Olaf 
Biermann; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 14305  Linkamp Holding GmbH, 
Anröchte, Völlinghauser Str. 39 – 41. 
Geschäftsführer: Oliver Linkamp; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 14313  Praxis für Physiotherapie 
Halle GmbH, Lippstadt, Marktstr. 21. 
Geschäftsführer: Sergej Halle; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 14318  Schröer Verwaltungs-GmbH; 
Lippstadt, Rigaer Str. 14. Geschäftsfüh-
rer: Lothar Schröer; er ist einzelvertre-
tungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 14322  Fach-Werk UG (haftungsbe-
schränkt), Lippstadt, Sonnenau 1. Ge-
schäftsführer: Daniel Geuking; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Ist nur ein Geschäftsführer 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Geschäftsführer be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Geschäftsführer gemeinsam vertreten.

B 14324  Vertriebsgemeinschaft FEK 
(Fleischer-Einkäufe) GmbH, Anröchte, 
Dieselstr. 5. Sitz von Dortmund nach 
Anröchte verlegt. Geschäftsführer. Mar-
tin Schulte; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 14326  SAMU GmbH, Lippstadt, Er-
witter Str. 118. Geschäftsführer: Sahbaz 
Halilovic; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 14335  ASP Beteiligungs UG (haf-
tungsbeschränkt), Geseke, Bei der Rin-
geljucht 12. Geschäftsführer: Andreas 
Spreen; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ist nur 
ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die Geschäftsführer 
gemeinsam vertreten.

VERÄNDERUNGEN

AMTSGERICHT ARNSBERG

A 1551  Meta-Regalbau GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft, Arnsberg. 
Gesamtprokurist: Claus Henning Flött-
mann. 

A 1743  TRILUX GmbH & CO. KG, Arns-
berg. TRILUX Licht GmbH ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 16.12.2019 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
02.01.2020 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-
gers vom 16.12.2019 mit der ITZ 
Innovations- und Technologiezentrum 
GmbH mit Sitz in Arnsberg (HRB 10437) 
verschmolzen. 

A 1840  Gössling KG, Arnsberg. Einzel-
prokuristin: Lena Gössling. 

A 1975  BJB GmbH & Co. KG, Arnsberg. 
Gesamtprokuristin: Gerrit Dulige. 

A 2176  Werner Leikopf, Metallwaren-
fabrikation Nachfolger Gisela Leikopf 
e. K., Arnsberg. Gisela Leikopf ist nicht 
mehr Inhaberin. Inhaberin: Carmen Lei-
kopf-Diehl. Firma wurde geändert in: 
Werner Leikopf, Metallwarenfabrika-
tion, Nachfolger Carmen Leikopf-Diehl 
e. K..

A 2714  Krengel Landtechnik GmbH & 
Co. KG, Sundern. Persönlich haftende 
Gesellschafter: Hubertus Krengel. Firma 
wurde geändert in: Krengel Landtech-
nik GmbH & Co. oHG.

A 2715  EKC Vermietungsgesellschaft 
mbH & Co. KG, Arnsberg. Ernst Keller 
Verwaltungsgesellschaft mbH ist nicht 
mehr persönlich haftende Gesellschaf-
terin. Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: EKC Verwaltungs-GmbH.

A 2756  Dipl.-Ing. Udo Schrade GmbH 
& Co. KG, Sundern. Firma wurde geän-
dert in: Schrade GmbH & Co. KG.

A 2855  Ernst Keller Beteili-
gungs-GmbH & Co. KG, Arnsberg. Ernst 
Keller Verwaltungsgesellschaft mbH ist 
nicht mehr persönlich haftende Gesell-
schafterin. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: EKC Verwaltungs-GmbH.

A 2923  König GmbH & Co. KG, Ense. 
Sitz von Arnsberg nach Ense verlegt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Dirk Leutner. 

A 3101  St. Valentin – Apotheke Martin 
Sternberg, Schmallenberg. Einzelproku-
risten: Markus Sternberg und Sebastian 
Vollmer. 

A 3125  Vogt GmbH & Co. KG, Schmal-
lenberg. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Walter Franz Ulbrich. 

A 3671  M. Busch GmbH & Co. KG, 
Bestwig. Gesamtprokurist: Frank Buch-
holz. 

A 3928  Alfons Gödde - Holztransporte 
und Holzhandel, Eslohe. Alfons Gödde 
ist nicht mehr Inhaber. Inhaber: Bernd 
Gödde. Firma wurde geändert in: Gödde 
– Holztransporte und Holzhandel e.K..

A 3945  Sparkasse Mitten im Sauer-
land, Zweckverbandssparkasse der 
Städte Meschede und Schmallenberg 
und der Gemeinden Eslohe (Sau-
erland) und Finnentrop, Meschede. 
Durch Beschlüsse des Rates der Stadt 
Schmallenberg vom 23.05.2019, des 
Rates der Gemeinde Finnentrop vom 
04.06.2019 sowie der Zweckverbands-
versammlung der Stadt Meschede und 
der Gemeinde Eslohe (Sauerland) vom 
05.06.2019 wurde die Vereinigung im 
Wege der Aufnahme gem. § 27 SpkG 
NRW der Sparkasse Meschede, Zweck-
verbandssparkasse der Stadt Meschede 
und Gemeinde Eslohe (Sauerland) mit 
Stadtsparkasse Schmallenberg (Amtsge-
richt Arnsberg HRA 3181) und der Spar-
kasse Finnentrop (Amtsgericht Siegen 
HRA 6679) beschlossen.

A 3975  Wiese Holz GmbH & Co KG, 
Meschede. Firma wurde geändert in: 
Bachstein GmbH & Co. KG.

A 4050  Oventrop GmbH & Co. KG, 
Olsberg. Gesamtprokurist: Stephan Mi-
chels. 

A 4169  Metallhütte Hoppecke GmbH 
& Co. KG, Brilon. Die Prokura Michael 
Hinz ist erloschen. 

A 4251  Hoppecke Batterien GmbH & 
Co. KG, Brilon. Die Prokura Michael 
Hinz ist erloschen. 

A 4380  Aldi GmbH & Co. Kommandit-
gesellschaft, Werl. Die Prokura Tjarko 
Strutz ist erloschen. Gesamtprokurist: 
David Westerkamp. 

A 4406  Franz Pauli GmbH & Co. KG, 
Ense. Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Roland Höft. 

A 4503  L&N Management GmbH & Co. 
KG, Arnsberg. Sascha Nöcker ist nicht 
mehr persönlich haftender Gesellschaf-
ter. Persönlich haftende Gesellschafter: 
Fred Liedtke.

A 5119  Helmut Arens die Küche, e.K. 
Inh. Gabriele Arens, Soest. Gabriele 
Arens ist nicht mehr Inhaberin. Inhaber: 
Rafael Arens. Firma wurde geändert in: 
Helmut Arens die Küche e.K., Inh. 
Rafael Arens.

A 5230  Reisezentrum Karrie Tours 
OHG, Soest. Thorsten Karrie und Jür-
gen Karrie sind nicht mehr persönlich 
haftende Gesellschafter. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Thorsten Karrie 
Verwaltungs GmbH. 2 Kommanditisten. 
Firma wurde geändert in: Reisecentrum 
Karrie Tours GmbH & Co. KG.

A 5780  mbv Fenster + Türen Backs 
und Vogelsang OHG, Ense. Hubert 
Vogelsang ist nicht mehr persönlich 
haftender Gesellschafter. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Niklas Backs. 
Firma wurde geändert in: mbv Fenster 
+ Türen Backs und Backs OHG.
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A 6024  Schmallenberger Autohaus 
Franz-Josef Voss GmbH & Co. KG, Sch-
mallenberg. Durch den Beschluss des 
Amtsgerichts Arnsberg vom 01.12.2019 
ist über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

A 6474  Palettenpool Deutschland Ul-
rich Pollmann ek, Soest. Einzelproku-
rist: Thomas Bücker. 

A 6483  Coconut Haus Ltd. & Co. 
KG, Arnsberg.CC Musik Limited ist 
nicht mehr persönlich haftende Ge-
sellschafterin. Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: HHS Verwaltungs-UG 
(haftungsbeschränkt). Firma wurde ge-
ändert in: Coconut Haus UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG. 

A 6549  C. Pauli Bau GmbH & Co. KG, 
Ense. Die Prokura Sebastian Pauli ist er-
loschen. 

A 6966  Wepa Produktion GmbH & 
Co.KG, Arnsberg. Die Prokura Klaus-Pe-
ter Busch ist erloschen. Gesamtproku-
rist: Torsten Rademacher. 

A 7027  Siegburg Brandstr. 10 Ltd. & 
Co. KG, Arnsberg. CC MUSIC Limi-
ted ist nicht mehr persönlich haftende 
Gesellschafterin. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: HHS Verwaltungs-UG 
(haftungsbeschränkt). Firma wurde 
geändert in: Siegburg Brandstr. 10 UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG.

A 7888  AF Immobilien, Inhaber Axel 
Farien e. K., Meschede. Axel Farien ist 
nicht mehr Inhaber. Persönlich haftende 
Gesellschafter: Axel Farien und Manuel 
Farien. Firma wurde geändert in: AF Im-
mobilien OHG.

A 7899  PACELUM LIGHTING GmbH & 
Co. KG, Arnsberg. Firma wurde geändert 
in: RL VERMÖGENSVERWALTUNG 
GmbH & Co. KG.

A 8094  HOPPECKE Industriebatterien 
GmbH & Co. KG, Brilon. Die Prokura 
Michael Hinz ist erloschen. 

A 8137  ANW ALTER-nativ Wohnen 
GmbH & Co. Nr. 7 KG, Winterberg. 
Firma wurde geändert in: Lebenswert 
GmbH & Co. KG. 

A 8266  ZUM ALTEN TOWER KG, 
Brilon. Birgit Schulte ist nicht mehr 
persönlich haftende Gesellschafterin. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Mateusz Rafael Maciejewski; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. 

A 8432  Krankenhaus Maria Hilf Im-
mobilien GmbH & Co. KG, Warstein. 
Persönlich haftende Gesellschafterin: 
Krankenhaus Maria Hilf Immobilien 
Verwaltungs GmbH. 

A 8438  Sägewerk Wulf GmbH & Co. 
KG, Sundern. Sitz von Schmallenberg 
nach Sundern verlegt. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: H-L-E-Holz Ver-
waltungsgesellschaft mbH. Firma wurde 

geändert in: H-L-E-Holz GmbH & Co. 
KG. 

A 8453  Kadach Hausverwaltung 
GmbH & Co. KG, Werl. Einzelprokuris-
ten: Daniel Wisgalle und Anette Neu-
mann. 

A 8455  Bestattungshaus Dolle e. Kfr., 
Arnsberg. Barbara Dolle ist nicht mehr 
Inhaberin. Inhaberin: Silvia Grewe.

A 8479  Brillenmoden Schwiddessen 
e.K., Marsberg. Peter Schwiddessen ist 
nicht mehr Inhaber. Inhaber: Jörn Teu-
tenberg. 

B 261  Vielhaber Verwaltungsgesell-
schaft mit beschränkter Haftung, 
Sundern. Geschäftsführerin: Elisabeth 
Vielhaber; sie ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 341  Schmitz-Leuchten Verwaltungs-
gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Arnsberg. Louis Joseph van Uden 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Ge-
schäftsführer: Ralf Peter Knorrenschild; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 360  BJB Beteiligungs- und Ver-
waltungsgesellschaft mbH, Arnsberg. 
Geschäftsführer: Heiko Piossek. Die 
Prokuren Ulrich Klein und Erwin Linge-
mann sind erloschen. Gesamtprokuris-
tin: Gerrit Dulige.

B 390  TRILUX Holding GmbH, Arns-
berg. Mark Henrik Körner und Dietmar 
Zembrot sind nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführer: Guillermo Fern-
andez de Peñaranda Bonet; er hat die 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Die Prokura Ulrich Albrecht 
ist erloschen. 

B 518  Lübke & Vogt GmbH, Sundern. 
Gesamtprokurist: André Fehling. 

B 625  Menke Verwaltungs-GmbH, 
Arnsberg. Joachim Paul ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 691  Eickhoff GmbH Industriebera-
tung und Immobilienmanagement, 
Arnsberg. Geschäftsführer: Philipp 
Josef Fischer; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Firma wurde 
geändert in: Philipp Fischer Immobi-
lien GmbH.

B 758  Dassel-Druck GmbH, Arnsberg. 
Michael Dassel ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 

B 762  Deutenberg Drahttechnik 
GmbH, Ense. Geschäftsführer: Jan Di-
wisch; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich als Vertreter 

eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. 

B 849  Gössling Spedition GmbH, Arns-
berg. Die Prokura Lena Gössling ist er-
loschen. 

B 857  FHS – Holztechnik GmbH Frei-
zeit- Holz- und Spielgeräte, Arnsberg. 
Die Prokura Werner Fecke ist erloschen. 

B 1181  Moderne Bürotechnik Mörchen 
& Wahle GmbH, Arnsberg. Hans-Peter 
Wahle ist nicht mehr Geschäftsführer.

B 1395  Sorpesee Bauelemente GmbH, 
Sundern. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Wilhelm Antonius Nolte. 

B 1491  ARTEMIS GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Sundern. 
Thomas Hammer ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

B 1492  Wilms & Partner GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Arnsberg. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
toren: Wolfgang Wilms und Florian 
Wilms.

B 1620  TRILUX Vertrieb GmbH, Arns-
berg. Mark Henrik Körner ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Michael Blum; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im ei-
genen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Die Prokura Michael Blum ist erloschen. 
Einzelprokurist: Günter Fertl.

B 1712  Jägerfest Neheim GmbH, Arns-
berg. Klaus Humpe ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Heinrich 
Georg Veh; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 1796  Dipl.-Ing. Udo Schrade Verwal-
tungs-GmbH, Sundern. Geschäftsfüh-
rer: Malte Schrade und Marc Schrade; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Firma wurde geändert 
in: Schrade Verwaltungs-GmbH.

B 1820  PRONTO Textilhandelsgesell-
schaft mbH, Sundern. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatoren: Wilhelm 
Schulte-Jostes und Melanie Schulte-Jos-
tes. 

B 2032  Tillmann-Industriebau GmbH, 
Sundern. Geschäftsführer: Matthias 
Ostrop; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 2044  König Geschäftsführungs- und 
Verwaltungsgesellschaft mbH, Arns-
berg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Dirk Leutner.

B 2183  Giller Nutzfahrzeuge Ver-
waltungs-GmbH, Marsberg. Andreas 
Schulz ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 2211  AuB Arbeit und Beschäftigung 
GmbH, Marsberg. Einzelprokurist: Mar-
kus Ramspott. 

B 2236  Witte Verwaltungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Schmallen-
berg. Geschäftsführer: Thorsten Tigges 
und Peter Schmidt; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 2381  Volksbank Bigge-Lenne Immo-
bilienpartner GmbH, Schmallenberg. 
Geschäftsführer: Folkert Matrose; er ist 
einzelvertretungsberechtigt mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 2449  Sozialwerk St. Georg Westfa-
len-Süd gGmbH – Dienstleistungen 
für Menschen mit Assistenzbedarf, 
Schmallenberg. Hannelore Böhnke-Br-
uns ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Gesamtprokurist: Marc Padberg. 

B 2611  Steden GmbH, Medebach. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Birgit Steden. 

B 2764  Calcis Warstein Verwal-
tungs-GmbH, Warstein. Geschäftsfüh-
rer: Per Wasner; er hat die Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

B 2919  Bitter Förderelemente GmbH, 
Rüthen. Horst Bitter ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

B 2929  G & P GmbH Ingenieur-Büro 
für Elektro- und Automatisierungs-
technik, Warstein. Geschäftsführer: 
Andy Sailer; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt.

B 2948  Strohdeicher Maschinenbau 
GmbH, Soest. Sitz von Warstein nach 
Soest verlegt. Firma wurde geändert in: 
Strohdeicher GmbH.

B 3101  Veltins Verwaltungs-GmbH, 
Meschede. Gesamtprokurist: Marc Bött-
ner. 

B 3158  Fahrzeugbau Heinz Böse 
GmbH, Eslohe. Einzelprokurist: Markus 
Rinke. 

B 3333  Michael Wiese Verwaltungs 
GmbH, Meschede. Firma wurde geän-
dert in: Wiese – Holz GmbH.

B 3484  Häger Holding GmbH, Best-
wig. Bernhard Häger ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

B 3501  Althoff Industrie- und Ver-
waltungsbau GmbH, Meschede. 
Geschäftsführer: Dirk Pfeiffer; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt. 

B 3557  Kunz GmbH, Olsberg. Ge-
schäftsführer: Johannes Adrianus van 
den Broek, Sabine Diße und Karl Hein-
rich Westing; sie haben die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
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nen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Prokura Remo Scholz ist erloschen. Ge-
samtprokurist: Guido Stefan Schierhofer.

B 3563  Bruchhauser Skilift – Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Bri-
lon. Friedel Tillmann, Josef Niggemann 
und Erwin Leismann sind nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Chri-
stof Guntermann.

B 3602  HOPPECKE Batterie Systeme 
GmbH, Brilon. Die Prokura Michael 
Hinz ist erloschen. 

B 3620  S&B Beschläge GmbH, Gießerei 
und Metallwarenfabrik, Sundern. Einzel-
prokurist: Jan Wolter.

B 3622  L & R Management GmbH, 
Sundern. Einzelprokuristin Sarah Emde. 

B 3742  Kersting Sägewerk-Zimme-
rei GmbH, Brilon. Marlene Kersting ist 
nicht mehr Geschäftsführerin. Geschäfts-
führer: Rainer Schulte; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 3749  Niggemeier Bedachungen 
GmbH, Brilon. Ralf Niggemeier ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

B 3754  Böddicker Bedachungen 
GmbH, Brilon. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Karl Meinhard Böd-
dicker.

B 3824  OBI Bau- und Heimwerker-
markt Brilon Beteiligungs-GmbH, Bri-
lon. Geschäftsführer: Kilian Bornschein; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. 

B 3979  Hoppecke Batterien Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Brilon. Die 
Prokura Michael Hinz ist erloschen. Ge-
samtprokuristen: Michael Hilmerich und 
Stephan Schmidt. 

B 3989  Accumulatorenwerke Hop-
pecke Carl Zoellner & Sohn GmbH, 
Brilon. Die Prokura Michael Hinz ist er-
loschen.

B 4279  Heinz-Jürgen Schachner 
Handelsgesellschaft mbH, Werl. 
Heinz-Jürgen Schachner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführerin: Gi-
sela Düssler. 

B 4363  Hans Puppe GmbH, Ense. Mar-
kus Lange ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Firma wurde geändert in: Puppe 
Verwaltung GmbH.

B 4474  SAM Marketing GmbH, Ense. 
Geschäftsführer: Wolfgang Clemens; er 
ist einzelvertretungsberechtigt. Firma 
wurde geändert in: sam GmbH.

B 4557  Mariannen-Hospital gGmbH, 
Werl. Die Prokura Ingo Reinhard Fölsing 
ist erloschen. Gesamtprokurist: Tobias 
Franke. 

B 4914  Noeke Breiter Weg 12 Ver-
waltungs GmbH, Meschede. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Christina Leroy. 

B 5439  Regionalverkehr Ruhr-Lippe 
GmbH, Soest. Die Prokura Matthias 
Laise ist erloschen. Gesamtprokurist: 
Steffen Schuldt. 

B 5555  Heinrich Lötte & Sohn GmbH, 
Lippetal. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Heinz-Wilhelm Lötte. 

B 5561  Drache und Drache Objekt-
einrichtungs-GmbH, Soest. Sitz von 
Möhnesee nach Soest verlegt. Die Ge-

sellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Nils 
Drache. 

B 5628  Bernhard Feldewerth GmbH, 
Lippetal. Uwe Stak ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Tobias 
Stak; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5674  Seniorenwohnheim Thomä-Re-
sidenz Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Soest. Geschäftsführer: Ger-
hard Hillebrand; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 5675  Pflegeheim Thomä-Residenz 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Soest. Geschäftsführer: Gerhard 
Hillebrand; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5676  Restaurant Thomä-Residenz 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung, Soest. Geschäftsführer: Gerhard 
Hillebrand; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5755  Lindenstruth GmbH, Soest. Ge-
schäftsführerin: Marie Lindenstruth; sie 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Firma wurde geändert in: Lindens-
truth Grundstücksverwaltungs GmbH.

B 5824  Mariengarten Servicegesell-

schaft GmbH, Soest. Die Prokura Ingo 
Reinhard Fölsing ist erloschen. Gesamt-
prokurist: Tobias Franke. 

B 5850  Kverneland Holding (DE) 
GmbH, Soest. Dai Watanabe ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Die Prokura Bene-
dikt Leitsch ist erloschen. Gesamtproku-
rist: Dietmar Cosmann. 

B 5855  Häusliche Pflege- und Betreu-
ungsdienst Thomä-Residenz Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung; Soest. 
Geschäftsführer: Gerhard Hillebrand; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.

B 5967  Marienkrankenhaus gGmbH, 
Soest. Die Prokura Ingo Reinhard Fölsing 
ist erloschen. Gesamtprokurist: Tobias 
Franke. 

B 6014  K & B betreutes Wohnen GmbH, 
Soest. Geschäftsführer: Gerhard Hille-
brand; er ist einzelvertretungsberechtigt. 

B 6402  GT Verwaltungs-GmbH, Soest. 
Dr. Carl Heinz Torley und Gisela Torley 
sind nicht mehr Geschäftsführer. Ge-
schäftsführer: Carlheinz Torley.

B 6435  “moveo gGmbh“, Arnsberg. 
Die Prokuren Susanne Graf und Sandra 
Schirmer sind erloschen. Einzelprokuris-
tin: Doborah Claus. 

B 6609  Josefs-Gesellschaft gemein-
nützige Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Olsberg. Geschäftsführer: 
Stephan Prinz. Die Prokura Matthias 
Menge ist erloschen. Einzelprokurist: 
Stefan Gramen.

B 6648  Enser Versicherungskontor 
GmbH, Ense. Geschäftsführer: Günter 
Jürgen Engnath; er ist einzelvertretungs-
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berechtigt. Die Prokura Günter Jürgen 
Engnath ist erloschen.

B 6999  Event Vision Verwaltungs 
GmbH, Arnsberg. Peter Günnewig ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Lars Geilker; er ist einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 7110  SMMP Servicedienste GmbH, 
Bestwig. Ida Knecht ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Geschäftsführer: 
Stephan Schink; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 7115  Gastronomiebetriebe Baestlein 
GmbH, Bad Sassendorf. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Annette 
Schöning. 

B 7167  Reinhold Binder Stahlmonta-
gen GmbH, Brilon. Geschäftsführer: Ralf 
Buck; er ist einzelvertretungsberechtigt. 

B 7206  RRWT Rhein-Ruhr-Wasser-
technik GmbH, Arnsberg. Dr. Wilfried 
Lanzenorf ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführerin: Maren Hirsch-
mann; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 7212  Dell Automobile Soest GmbH, 
Möhnesee. Sitz von Soest nach Möhne-
see verlegt. 

B 7224  Deutenberg Beteiligungsgesell-
schaft mbH, Ense. Geschäftsführer: Jan 
Diwisch; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. 

B 7307  Kverneland Group Deutschland 
GmbH, Soest. Dai Watanabe ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Arild Gjerde; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 7373  Profit-B Service & Handel 
GmbH, Arnsberg. Silvia Bätgen ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Geschäftsfüh-
rer: Axel Bätgen und Michaela Peck. 
Firma wurde geändert in: Pulverbe-
schichtung Arnsberg PBA GmbH.

B 7375  FRK ad GmbH, Winterberg. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Frank Robert Kräling. 

B 7451  Köster Maschinenbau GmbH, 
Anröchte. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Nicola Pietsch. 

B 7512  Reality Leuchten GmbH, Arns-
berg. Einzelprokurist: Philipp Müller. 

B 7626  Tolle Verwaltungs-GmbH, Arns-
berg. Ulrich Tolle ist nicht mehr Liquida-
tor. Liquidatorin: Heike Helga Tolle. 

B 7692  FRK Service GmbH, Winter-
berg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Marco Kräling. 

B 7936  Klinikum Stadt Soest gGmbH, 
Soest. Oliver Lehnert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Sven 
Freytag. 

B 8025  Walenta GmbH, Arnsberg. Ein-
zelprokuristin: Karin Binnebösel. 

B 8063  DS Verwaltungs-GmbH, Sch-
mallenberg. Ralf Droste ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 8450  Rüther GmbH, Eslohe. Die Pro-
kura Andreas Michael Kappus ist erlo-
schen.

B 8457  KSS – Klinikum Stadt Soest 
Service GmbH, Soest. Oliver Lehnert ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Sven Freytag. 

B 8482  MOLL-prd Management GmbH, 
Schmallenberg. Dr. Michael Neumann 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 8504  WEPA Industrieholding SE, 
Arnsberg. Firma wurde geändert in: 
WEPA SE.

B 8534  gfb Finanz UG (haftungsbe-
schränkt), Möhnesee. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Markus Kunz. 

B 8561  Medical Sales Consultants Ger-
many GmbH, Soest. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Doris Ann 
McGirt.

B 8770  Spielpunkt Automaten GmbH, 
Arnsberg. Maria Obreskow ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Geschäftsführe-
rin: Malgorzata Slebioda; sie ist einzel-
vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 8889  Tital GmbH, Bestwig. Dirk 
Bauer ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Frank den Brok. Die 
Prokuren Helmut Peter Fehling und 
David Wittwer sind erloschen.

B 8894  Tausendtraum Verwal-
tungs-GmbH, Soest. Ralf Heinz Derichs 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 8919  Tankzentrum Westheim GmbH, 
Marsberg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Sandra Kleffner.

B 8994  PyroTrend GmbH, Warstein. 
Die Gesellschaft wird fortgesetzt. Ulf 
Heinz Wagner ist nicht mehr Liquidator. 
Geschäftsführer: Ulf Heinz Wagner; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Firma wurde geändert 
in: eventro GmbH.

B 9093  MAGNA Immobilien Soest 
GmbH, Soest. Carlos Santos ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Markus Wimmer; er ist vertretungsbe-
rechtigt mit einem anderen Geschäfts-

führer oder einem anderen Prokuristen 
und einzelvertretungsberechtigt, falls al-
leiniger Geschäftsführer mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 9095  SFA UG (haftungsbeschränkt), 
Möhnesee. Firma wurde geändert in: 
SFA GmbH.

B 9234  Druckerei Drees Verwaltungs 
GmbH, Meschede. Franz Drees ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 

B 9239  Wepa Produktion Verwal-
tung-GmbH, Arnsberg. Die Prokura 
Klaus-Peter Busch ist erloschen. Gesamt-
prokurist: Torsten Rademacher. 

B 9303  Hörakustik Stappert GmbH, 
Meschede. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 30.10.2019 mit Ergänzung vom 
19.11.2019 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom 30.10.2019 und der 
Gesellschafterversammlung des über-
tragenden Rechtsträgers vom 30.10.2019 
mit der Sauerland Hörakustik Stappert 
GmbH mit Sitz in Meschede (Amtsge-
richt Arnsberg HRB 8335) verschmolzen.

B 9380  HCI Consulting GmbH, Brilon. 
Einzelprokurist: Manuel Rott. 

B 9419  E-R Montageprofis UG (haf-
tungsbeschränkt), Ense. Franz Hubert 
Vogelsang ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführer: Niklas Backs; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 9526  CS Immobilien Münsterland/
Niedersachsen GmbH, Möhnesee. 
Firma wurde geändert in: CS Energy 
GmbH.

B 9643  Immoconcepts Deutschland 
Verwaltungs-GmbH, Sundern. Norbert 
Gerkens ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 9672  mbv Fenster + Türen GmbH, 
Ense. Franz Hubert Vogelsang ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Niklas Backs; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 9706  MAXX Sweets GmbH, Soest. 
Patrick Gerdes ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 

B 9710  Humbach GmbH, Schmallen-
berg. Geschäftsführerin: Désirée Tep-
pich; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 9971  MEDIUM GmbH, Soest. 
Geschäftsführerin: Simone Blo-
me-Schwitzki; sie hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich als 

Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 10033  TIG – Technische Ingenieur 
Gesellschaft mbH, Soest. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Rolf 
Kaudasch. 

B 10074  PALERMO GmbH, Sundern. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
tor: Christoph Schulte. 

B 10177  MAGNA BDW technologies 
Soest GmbH, Soest. Geschäftsführer: 
Bastian Drees; er hat die Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

B 10220  PK-Gebäudetechnik GmbH, 
Olsberg. Christoph Pütter ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 10247  Hausschulte Management 
GmbH, Arnsberg. Geschäftsführer: Ralf 
Hausschulte; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 10324  ALFA-PACK Werl GmbH, Werl. 
Geschäftsführer: Tuncay Karademir; er 
ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 10416  Wetech UG (haftungsbe-
schränkt), Soest. Firma wurde geändert 
in: Wetech GmbH.

B 10419  TRILUX Licht GmbH, Arns-
berg. Mark Henrik Körner ist nicht mehr 
Geschäftsführer.

B 10451  Gebäudeservice Walter UG 
(haftungsbeschränkt), Arnsberg. Wolf-
gang Walter ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Geschäftsführerin: Silke Spitzer. 

B 10817  SEVERIN Floorcare GmbH, 
Sundern. Geschäftsführer: Ulrich Cramer 
und Christian Strebl; sie sind einzelver-
tretungsberechtigt mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.

B 10848  BDS Solution GmbH, Brilon. 
Einzelprokurist: Frank Bickmann. 

B 10860  Cafebetrieb 1825 GmbH, Soest. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
tor: Christian Reinke. 

B 10950  SPG Trading UG (haftungsbe-
schränkt), Rüthen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Sebastian Groß-
mann. 

B 10980  Erdmann Family Office 
GmbH, Arnsberg. Die Prokura Stefanie 
Garthmann ist erloschen. Einzelproku-
ristin: Miriam Richter. 

B 11046  Brillen Rottler Flensburg 
Verwaltungs-GmbH, Arnsberg. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Paul 
Rottler. 



45wirtschaft 03/2020

B 11048  Gemeindewerke Bad Sassen-
dorf Netze Verwaltung GmbH, Bad 
Sassendorf. Stephan Than ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 11228  Gruner + Vogt GmbH, Lip-
petal. Firma wurde geändert in: metau 
GmbH.

B 11297  SG Personal Hochsauerland 
UG (haftungsbeschränkt), Möhnesee. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
tor: Georg Schwarzkopf. 

B 11338  H & S Verwaltungs GmbH, 
Marsberg. Horst Hanke ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 11354  Trazee GmbH, Soest. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidatoren: 
Marus Gill und Dr. Claus Kriebel. 

B 11373  MiLa Fit UG (haftungsbe-
schränkt), Ense. Firma wurde geändert 
in: MiLa Fit GmbH.

B 11475  MB&P UG (haftungsbe-
schränkt), Soest. Detlef Werner Brinke 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Firma 
wurde geändert in: B & P GmbH.

B 11476  Café Paradies – im Stadtpark – 
GmbH, Soest. Klaus Lurse und Ralf Lott-
mann sind nicht mehr Geschäftsführer. 

B 11478  Cucina La Nonna GmbH, 
Soest. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidatorin: Giulia Funaro.

B 11529  NOVALIGHTEC GmbH, Sun-
dern. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidatorin: Shao-Chen Mengewein Tsai.

B 11570  Cafe dal paesano UG (haf-
tungsbeschränkt), Werl. Firma wurde 
geändert in: Cafe dal paesano GmbH.

B 11584  IMEX Immobilienvertrieb UG 
(haftungsbeschränkt), Soest. Firma 
wurde geändert in: IMEX Immobilien-
vertrieb GmbH.

B 11615  Physiovertrieb Henrik Kroll 
GmbH, Soest. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidator: Henrik Kroll. 

B 11639  Caruso GmbH, Sundern. Fran-
cesco Caruso ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Arjan Fadil 
Ajazi; er ist einzelvertretungsberechtigt. 

B 11648  ITN UG (haftungsbeschränkt), 
Arnsberg. Andreas Sagan ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 11654  Meise & Reck GmbH Steuer-
beratungsgesellschaft, Soest. Geschäfts-
führer: Verena Meise und Michael Reck; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 11665  Vitales GmbH, Soest. Oliver 
Lehnert ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Sven Freytag. 

B 11713  EFOR GmbH, Werl. Ümit Tekin 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Ge-
schäftsführer: Pinar Kücük. 

B 11766  FGI UG (haftungsbeschränkt), 
Bad Sassendorf. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidatorin: Friederike Gill.

B 11769  Wepa Reserve GmbH, Arns-
berg. Firma wurde geändert in: Wepa 
Deutschland GmbH. 

B 11774  kompegio GmbH, Meschede. 
Geschäftsführerin: Yvonne Münster-
mann; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 11844  Emansio GmbH, Wickede.  Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Matthias Löffler.

B 11896  BMV-Immobiliengesellschaft 
UG (haftungsbeschränkt), Möhnesee. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Dieter Handke. 

B 11916  Tante Malchen Verwal-
tungs-GmbH, Lippetal. Susanne Kramp 
ist nicht mehr Geschäftsführerin. Ge-
schäftsführer: Marcel Weyer. Einzelpro-
kuristin: Susanne Kramp. 

B 12004  tiRo Verwaltungs GmbH, Arns-
berg. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Tobias Burgard. 

B 12060  Die Kreativwerkstatt UG (haf-
tungsbeschränkt), Warstein. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Alexander 
Schulte. 

B 12145  ACDT Bau Company GmbH, 
Schmallenberg. Marlena Katharina Ty-
chowicz ist nicht mehr Geschäftsführerin. 

B 12214  Benedikt Starke Verwaltungs 
GmbH, Sundern. Geschäftsführerin: 
Maria Salingré; sie ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Pro-
kura Maria Salingré ist erloschen. 

B 12254  Lüdorf Ingenieurdienstleistun-
gen UG (haftungsbeschränkt), Wickede. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Stefan Lüdorf. 

B 12317  Premium4you UG (haftungs-
beschränkt), Sundern. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. 

B 12401  Günter Hof Vorsorge UG (haf-
tungsbeschränkt), Arnsberg. Marc Julien 
Sidders ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Benjamin Adamietz.

B 12465  Sören Duschek Beteiligungs-
gesellschaft mbH, Brilon. Firma wurde 
geändert in: Karma Marketing GmbH.

B 12501  Montana Holding GmbH, Arns-
berg. Herbert Scheidt ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Geschäftsführer: Stephan 
Werthschulte.

B 12706  EMKON Consulting GmbH, 
Meschede. Andreas Maevis ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Franz-Josef Wiese und René Christian 
Krick; sie sind einzelvertretungsberech-

tigt mit der Befugnis im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 12732  bizarre.shoes GmbH, Soest. 
Firma wurde geändert in: BIZARRE.
Store GmbH.

B 12739  Ambiente Service & Verwal-
tung UG (haftungsbeschränkt), War-
stein. Die Prokura Anna Maria Beckmann 
ist erloschen. 

B 12747  Hanslik UG (haftungsbe-
schränkt), Ense. Firma wurde geändert 
in: Hanslik GmbH.

B 12759  RuhrGold Deutschland GmbH, 
Marsberg. Frederikus Johannes Scheffer 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 12761  Justex GmbH, Arnsberg. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Juliane Schnettler.

B 12828  My Burger Factory GmbH, 
Soest. Gerhard Heidemann ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Ulrich 
Niggenaber. 

B 12851  Autospezi Motoren & Getriebe 
GmbH, Arnsberg. Damian Eddi Hidalgo 
Hidalgo ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführerin: Ewelina Hidalgo Hi-
dalgo; sie ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 12875  INTILION Holding GmbH, Bri-
lon. Gesamtprokurist: Stephan Schmidt. 

B 12887  Grifo Armaturen GmbH, Werl. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Werner Schön. 

B 12910  Sägewerk Wulf Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Sundern. Sitz von Sch-
mallenberg nach Sundern verlegt. Firma 
wurde geändert in: H-L-E-Holz Verwal-
tungsgesellschaft mbH.

B 12955  Sorpetaler Brandschutzfenster 
GmbH, Sundern. Firma wurde geändert 
in: Sorpetaler Spezialfenster GmbH.

B 12998  Kusch+Co GmbH, Hallenberg. 
Ricarda Kusch und Ireneus Raba sind 
nicht mehr Geschäftsführer. Gesamtpro-
kurist: Ireneus Raba. 

B 13059  Bildungsakademie der Ge-
sundheits- und Sozialwirtschaft Hoch-
sauerland gGmbH, Arnsberg. Alina 
Biasotto ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
Geschäftsführerin: Michaela Pauli. 

B 13065  Geueke Straßen-, Tief- und 
Landschaftsbau GmbH, Schmallen-
berg. Monika Geueke ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Geschäftsführer: Tho-
mas Geueke; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

GnR 129  Volksbank Bigge-Lenne eG, 
Schmallenberg. Gesamtprokuristen: Mar-

kus Grobbel, Stefan Hütte und Folkert 
Matrose. 

GnR 154  Wohnungsbaugenossenschaft 
Hochsauerland eG, Brilon. Firma wurde 
geändert in: Wohnungsbaugenossen-
schaft Hochsauerland eG Brilon.

GnR 178  Gemeinnützige Baugenos-
senschaft eG, Soest. Friedrich Hermann 
Imbach ist nicht mehr im Vorstand. Vor-
standsmitglied: Bernd Rubart. 

AMTSGERICHT PADERBORN

A 2578  AMY Hausverwaltungen, Haus- 
und Bauservice e.K., Geseke. Ingrid 
Klarzynski ist nicht mehr Inhaberin. In-
haberin: Melanie Klarzynski. 

A 3638  Hermann Brinkmann Inhaber 
Peter Hesse, e.K., Erwitte. Peter Hesse 
ist nicht mehr Inhaber. Inhaber: Her-
mann-Josef Hesse. Firma wurde geän-
dert in: Hermann Brinkmann Inhaber 
Hermann-Josef Hesse, e.K..

A 3966  WVS Versand Service Inh. Kris-
tina Hardok e. K., Lippstadt. Marianne 
Groß ist nicht mehr Inhaberin. Inhabe-
rin: Kristina Hardok. 

A 5179  Media Seller oHG, Geseke. Klaus 
Suerhoff ist nicht mehr persönlich haf-
tender Gesellschafter. 

A 5974  Koch Stuck & Putz GmbH & Co. 
KG, Erwitte. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidator: Wilhelm Koch. 

A 6176  Krauß Gerüstbau GmbH & Co. 
KG, Lippstadt. Die Prokura Claudia El-
menhorst ist erloschen. 

A 7391  AL Objektbau GmbH & Co. 
KG Objekt Kita Sundern, Geseke. AL 
Objektbau Verwaltungs-GmbH ist nicht 
mehr persönlich haftende Gesellschafte-
rin. Persönlich haftende Gesellschafterin: 
WRH-Immobilien GmbH. 

B 5183  Lippstädter Transportbeton Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung, 
Lippstadt. Wilfried Grothe ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 5260  Sprinkmeier Bauunterneh-
mung GmbH, Erwitte. Einzelprokurist: 
Ulrich Sprinkmeier. 

B 5299  Schäffer Maschinenfabrik Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung, 
Erwitte. Firma wurde geändert in: Schäf-
fer Maschinenfabrik GmbH.

B 5340  V + K Optik GmbH, Lippstadt. 
Geschäftsführer: Julia Scheibler, Vik-
toria Chudalla-Kuhnert und Charlotte 
Kuhnert; sie sind einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5381  JÖCK Schreibgeräte GmbH, 
Lippstadt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Wolfgang Jöck. 
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B 5451  JASPER Gesellschaft für Ener-
giewirtschaft und Kybernetik m.b.H., 
Geseke. Robert Jasper ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: Jens-
Ole Jasper; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5478  Computer Sommer GmbH, 
Lippstadt. Ursula Wolke ist nicht mehr
Geschäftsführerin. Geschäftsführer: Oli-
ver Strupath und Jürgen Schumacher; 
sie sind einzelvertretungsberechtigt mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen.

B 5545  Köster Tiefbau GmbH, An-
röchte. Einzelprokuristin: Yvonne 
Gödde.

B 5550  Hellweg-Trans GmbH Logistik, 
Handel und Transport, Erwitte. Claus 
Dumke ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Lars Drachsel; er ist
einzelvertretungsberechtigt. Firma 
wurde geändert in: Hellweg-Caravaning 
GmbH.

B 5615  Weigend GmbH, Lippstadt. Hel-
mut Weigend ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 

B 5633  ZVWG – Zeitungsvertriebs- 
und Werbegesellschaft mbH, Lippstadt. 
Lutz Heymann ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 

B 5742  PFT Präzisions-Fertigungstech-
nik GmbH, Erwitte. Die Prokura Helmut 
Peter Fehling ist erloschen. Gesamtpro-
kurist: Frank den Brok. 

B 5753  Die Fliesenleger Krach – Klaus 
– Köhler – Plümpe GmbH, Erwitte.
Karl-Heinz Klaus ist nicht mehr Ge-
schäftsführer.

B 5798  Berger Karosserie GmbH, Lipp-
stadt. Daniel-Heinz Berger ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 

B 5880  KOMTAX Wirtschaftsprüfung 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Steuerberatungsgesellschaft, 
Lippstadt. Geschäftsführer: Dominik 
Hörster; er ist einzelvertretungsberech-
tigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 5974  Trugge GmbH, Geseke. Ge-
schäftsführer: Edvard Ladan; er ist ein-
zelvertretungsberechtigt. Die Prokuren 
Edvard Ladan und Gisela Schuster sind 
erloschen. 

B 5989  Lippedent GmbH, Lippstadt. 
Salvatore Leo ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Geschäftsführer: Dr. Bernhard 
Reilmann; er hat die Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

B 6110  Raum Idee Slusarz GmbH, Lipp-
stadt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-

quidator: Norbert Slusarz. 

B 6167  Hans & Lenz Ingenieurgesell-
schaft mbH; Geseke. Karl-Josef Büttner 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 

B 6223  Bley Beteiligungs GmbH, Lipp-
stadt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatoren: Constanze Giebeler, Niko-
laus Bley und Abel Bley.

B 6282  Meteor Projekt GmbH, Ge-
seke. Karl-Josef Büttner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Geschäftsführer: David 
Danne; er ist einzelvertretungsberechtigt 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 7594  Racing Department Germany 
GmbH, Anröchte. Sitz von Lippstadt 
nach Anröchte verlegt. 

B 7643  Bergschneider GmbH, Lipp-
stadt. Karl Jaworsky ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

B 7667  IMI Hydronic Engineering 
Deutschland GmbH, Erwitte. Die Pro-
kura Michael Böing ist erloschen. 

B 8017  NSG Niederschöna Sandstein-
gewinnungs GmbH, Anröchte. Sitz von 
Geseke nach Anröchte verlegt. Firma 
wurde geändert in: Josef Freund Ver-
mögensverwaltung GmbH.

B 8313  Roli-Grundstücksverwaltungs 
GmbH, Lippstadt. Andreas Ressel ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

B 8888  Dermaris GmbH, Lippstadt. 
Geschäftsführer: Engelbert Harrenkamp; 
er ist einzelvertretungsberechtigt mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen.

B 9673  adbito GmbH, Geseke. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidator: Mi-
chael Odenwald. 

B 9807  Lippstädter Immobilien Invest-
ment GmbH, Lippstadt. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Ingo Grote. 

B 9892  Pralinothek Soest GmbH, Lipp-
stadt. Elisabeth Blazek ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Geschäftsführer: 
Marc Frochte; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 9903  Koch Verwaltungs GmbH, Er-
witte. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Li-
quidator: Wilhelm Koch. 

B 10009  Fliesen Kanne GmbH, Erwitte. 
Franz-Wilhelm Kanne ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 

B 10480  Netzkultur AG, Lippstadt. Felix 
Graffenberg ist nicht mehr im Vorstand. 

B 10490  NETZkultur Systemhaus 
GmbH, Lippstadt. Felix Graffenberg ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

B 11169  INTERKEY TRADING & SER-
VICE GMBH, Lippstadt. Ralf Margout ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Denis Masur. 

B 11703  ActiveDevelop Software-Ver-
triebs GmbH, Lippstadt. Die Prokura 
Adriana Ardelean ist erloschen. 

B 11732  Hartriegel Consulting Interna-
tionale HR & Unternehmensberatung 
GmbH, Lippstadt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Jörg Frotscher. 

B 11779  MotorPoint Lippstadt Verwal-
tungs-GmbH, Lippstadt. Jürgen Teget-
meyer ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Geschäftsführer: Walter Schlegel. 

B 11844  Bruckmann Projektentwick-
lung GmbH, Geseke. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Markus Bruck-
mann.

B 12166  MTS Rohrlasertechnik GmbH, 
Geseke. Einzelprokurist: Stefan Auge. 

B 12593  P & G Trade and Service 
GmbH, Geseke. Durch den Beschluss des 
Amtsgerichts Paderborn vom 18.12.2019 
ist über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

B 12645  Die Pflegekenner GmbH, 
Lippstadt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatoren: Marco Schlep-Richter und 
Franz-Werner Drees.

B 12670  MEDYA – Grill – Pizzeria 
GmbH, Anröchte. Ahmad Omar ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Geschäftsführer: 
Abdulaziz Omo; er ist einzelvertretungs-
berechtigt mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Pro-
kura Abdulaziz Omo ist erloschen. 

B 12908  B-Raj GmbH, Lippstadt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidatoren: 
Dr. Bhavin Kanji Chamadiya und Shob-
hana Gordhanbhai Kakadiya.

B 13471  Berliner Bär Immoinvest100 
GmbH, Lippstadt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Dagmar Grün-
der. 

B 13514  Fokus Profit UG (haftungsbe-
schränkt), Erwitte. Sitz von Lippstadt 
nach Erwitte verlegt. Arnold Berch ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 

B 13650  KVV Verwaltungs-GmbH, 
Lippstadt. Geschäftsführer: Andreas 
Ortkemper; er ist einzelvertretungsbe-
rechtigt mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen.

B 13660  Autohandel LE GmbH, Geseke. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
tor: Viktor Gessel. 

B 13958  Flexx Fitness Studio Lippstadt 
GmbH, Lippstadt. Benjamin Adriani, 
Dietmar Viere und Benjamin Walter sind 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Sascha Westrup; er ist einzel-

vertretungsberechtigt mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Firma wurde geändert in: A.I. Fitness 
Lippstadt GmbH. 

B 14044  Jaboflex P ersonalmanage-
ment GmbH, Geseke. Darija Falk ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Geschäfts-
führer: Anatoli Falk. Firma wurde geän-
dert in: Falk e-tech GmbH.

GnR 304  Bau- und Wohnungsgenos-
senschaft Lippstadt eG, Lippstadt. Jür-
gen Sander ist nicht mehr im Vorstand. 
Vorstandsmitglied: Ulrike Bußmann. 

GnR 346  Mehrgenerationenwohn-
haus-Lippstadt eG, Lippstadt. Vor-
standsmitglied: Ljubow Husselmann. 
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Die IHK Arnsberg weist darauf hin, dass mit der Registereintragung 
neben den Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht 
besteht, da die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen 
vom Gericht unmittelbar in Rechnung gestellt werden.
Sie empfiehlt den Unternehmen dringend, jede Rechnung und jedes 
Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte Registereintragung ein-
geht, genau zu prüfen. 

Der Abdruck im IHK-Magazin ist unentgeltlich. 

Mehr Infos bei:     Christoph Strauch 
Tel. 02931 878-144 
strauch@arnsberg.ihk.de

Besonderer Hinweis zu HR-Veröffentlichungen
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Web www.wolschendorf.de  Es gelten die allgemeinen AGB, welche unter www.wolschendorf.de einzusehen sind. Es gilt der erweiterte Eigentumsvorbehalt.
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über 20 Jahren
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•  VERMIETUNG
•  SERVICE
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Europa/Übersee
FEIMEC – Internationale Ausstellung für Maschinen und Ausrüstung vom 5. bis 9. Mai 2020 in São 
Paulo/Brasilien

SK – Internationale Ausstellung für Wandverkleidungen und Bodenbeläge aus Keramik sowie für 
Küche und Bad vom 6. bis 9. Mai 2020 in Lissabon/Portugal

LED Expo Mumbai – Internationale Messe für LED-Produkte und -Technologien vom 7. bis 9. Mai 
2020 in Mumbai/Indien

Intertool – Internationale Fachmesse für Fertigungstechnik vom 12. bis 15. Mai 2020 in Wien/Öster-
reich

METAL SHOW & TIB – Internationale Ausstellung für Metallbearbeitung und Industrieausrüstung vom 
12. bis 15. Mai 2020 in Bukarest/Rumänien

Messen und Ausstellungen

Bundesrepublik Deutschland
HANNOVER MESSE – Weltleitmesse der Industrie vom 20. bis 24. April 2020 in Hannover

PaintExpo – Weltleitmesse für industrielle Lackiertechnik vom 21. bis 24. April 2020 in Karlsruhe

Electric and Hybrid Vehicle Technology Expo – Ausstellung für Elektro- und Hybridfahrzeuge vom 
28. bis 30. April 2020 in Stuttgart

CUTTING WORLD – Fachmesse für professionelle Schneidtechnik vom 28. bis 30. April 2020 in Essen

news & service 

Es handelt sich hierbei lediglich um 
eine Auswahl der im nächsten (natio-
nal) bzw. übernächsten (international) 
Monat stattfindenden Messen und 
Ausstellungen.

---mehr--------------------------
www.auma.de

Ansprechpartner:
Jens Bürger
Tel. 02931 878-108
buerger@arnsberg.ihk.de

 
     

Weitere Informationen: www.azubi-finder.de

Im März sind wir für Sie und die Region wieder auf verschiedenen Messen vertreten.

Unser Ziel: Duale Ausbildung in den Blickpunkt der Jugendlichen sowie deren Eltern zu rücken, 
geeignete Bewerber/innen für Ihr Unternehmen zu finden und die vielen, verschiedenen Ausbil-
dungsberufe bekannter zu machen.

Was können Sie tun? Melden Sie uns Ihre freien Ausbildungsstellen! 

Was können wir tun? Wir halten die Augen und Ohren geöffnet, um potenzielle Bewerber/innen 
auf Sie aufmerksam zu machen. Wir lernen das ganze Jahr über Kandidaten/innen kennen und 
unterstützen Sie damit, Ihre Ausbildungsplätze zu besetzen. 

Sie haben keine Möglichkeit, selbst an einer Messe teilzunehmen? Keine Sorge – wir machen das 
für Sie und rücken die Ausbildungsberufe aus den Bereichen Industrie, Handel und Dienstleistung 
ins Rampenlicht.

Erschaffen wir zusammen einen Mehrwert für die Region: Sie informieren uns über freie Ausbil-
dungsplätze und wir helfen Ihnen, die passenden Bewerber/innen zu finden. So leisten wir gemein-
sam einen Beitrag dazu, den Kreis Soest und den Hochsauerlandkreis als attraktive Lebens- und 
Arbeitsregion für die Fachkräfte von morgen zu präsentieren. 

Sie haben dazu Fragen - melden Sie sich bei uns!

Aktuelles der Azubi-Finder
On Tour für Sie und die Region – melden Sie uns Ihre freien Stellen

13.03.-14.03. 5. Ausbildungsmesse Schmallenberg
16.03.-20.03. Karriere-hier live im Kreis Soest - Betriebe öffnen ihre Türen für Jugendliche und Eltern
18.03.  Ausbildungsbörse Brilon-Olsberg mit Azubi-Speed-Dating 

Termine Azubi-Finder on Tour im März

Ansprechpartnerin:
Lisa Plum
Tel: 02931 878-106
plum@arnsberg.ihk.de
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Theater
 

Anröchte
Peter Brunnert - „Fisch sucht 
Fels“
Stratmann‘s e.V. 
24.04.2020 (20.00 Uhr)

Arnsberg
Teatron Theater 
„La Loba tanzt“
Kulturschmiede
24./25./26.04.2020 (20.00 Uhr)

Herbert Knebels Affenthea-
ter: Außer Rand und Band
Sauerland-Theater
26.04.2020 (19.00 Uhr)

Bestwig
Frieda Braun – 
“Jetzt oder nie” (Premiere)
Bürger- und Rathaus Bestwig
24./25.04.2020 (20.00 Uhr)

Brilon
Kabarett: Die Bürde des wei-
sen Mannes mit René Sydow
Bürgerzentrum Kolpinghaus 
Brilon
03.04.2020 (20.00 Uhr) 

Improvisationstheater Spring-
maus TOTAL KOLLEGIAL
Bürgerzentrum Kolpinghaus 
Brilon
23.04.2020 (20.00 Uhr)  

Lippetal
Funke – Rüther – Philipzen 
– Storno 2019 – Die Abrech-
nung
Bürgerhaus Lippetal-Herzfeld 
02.04.2020 (19.30 Uhr) 

Schmallenberg
„Keine Angst vor Liebe“
Habbels Kulturbühne / Event-
location
26.04.2020  (19.00 Uhr)

Soest
Dschungelbuch - das Musical
Stadthalle Soest
04.04.2020 (15.00 Uhr)

Bastian Bielendorfer - „Lustig, 
aber wahr!“
Alter Schlachthof
19.04.2020 (20.00 Uhr)

NightWash Livetour 2020
Stadthalle Soest
25.04.2020 (20.00 Uhr)

Sundern
Lesung von Kathrin Heinrichs
Pfarrheim Sundern-Westen-
feld
02.04.2020 (19.00 Uhr)

Werl
Die Niere (Komödie von Ste-
fan Vögel)
Stadthalle
07.04.2020 (19.30 Uhr)

Konzerte

Bad Sassendorf
Claudia Hirschfeld - España 
Olé! Die schönsten Hits und 
Evergreens aus Spanien
Kulturscheune / Hof Haulle 
19.04.2020 (15.30 Uhr)

Lippstadt
Folkwang Kammerorchester 
Essen
Forum der Marienschule 
Lipperbruch
02.04.2020 (20.00 Uhr) 

Meschede
Tina – The Rock Legend Break 
every Rule!
Stadthalle Meschede
02.04.2020 (19.30 Uhr)

Olsberg
„A Tribute to ABBA - Unfor-
gettable“
Konzerthalle 
24.04.2020 (20.00 Uhr)

Schmallenberg
Viva la 90er - Die 90er Party 
mit Mola Adebisi
Altes Sägewerk
25.04.2020  (20.00 Uhr)

Soest
Big Daddy Wilson „Deep in 
my Soul“
Alter Schlachthof
17.04.2020 (20.00 Uhr)

Justus Frantz spielt Johannes 
Brahms 
Blauer Saal im Soester Rat-
haus
21.04.2020 (20.00 Uhr)

Warstein
Berlin Piano Trio
Haus Kupferhammer
26.04.2020 (17.00 Uhr)

Ausstellungen

Lippstadt
Sara Pütter: Texturen – 
Gespräche seitwärts denken-
der Linien
Raum am Bernhardbrunnen
Bis 05.04.2020

Kultur-Tipps
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Blick zurück
Schmökern Sie mit uns in alten Ausgaben des IHK-Magazins und erfahren 
Sie, was die Wirtschaftsregion (schon) früher bewegte.

sich die heimische Wirtschaft 
weiter aus der Krise. Nach 72 
Punkten vor einem Jahr über 89 
im Herbst kletterte der IHK-Kon-
junkturklimaindex jetzt auf 95 
Punkte. Gute Exportaussichten 
nährten den Optimismus, eine 
schwache Binnennachfrage 
bremste ihn. 2010 sollte ein Jahr 
der schrittweisen Erholung wer-
den.

Vor 15 Jahren
... berichtete das IHK-Magazin 
über den Besuch des damaligen 
NRW-Ministerpräsidenten Peer 
Steinbrück. Während seines 
Aufenthalts in der Region stat-
tete der SPD-Politiker den Unter-
nehmen Kuchenmeister in Soest, 
Severin in Sundern und Veltins 
in Meschede-Grevenstein einen 
Besuch ab. „Die Region gehört 
zu den starken im Lande“, lobte 
der Landesvater bei einer Presse-
konferenz in der IHK Arnsberg.

Vor 5 Jahren
... berichtete das IHK-Magazin 
über die Ergebnisse „Vitale Innen-
städte“. Bei der Erhebung vom In-
stitut für Handelsforschung (IfH) 
in Zusammenarbeit mit zwölf 
IHKs und weiteren lokalen Part-
nern wurden subjektive Eindrü-
cke und Erfahrungen von Kunden 
auch in der Region Hellweg-Sauer-
land gesammelt. Insgesamt 1.500 
Passanten wurden in Soest, Ne-
heim, Lippstadt und Meschede be-
fragt. Die heimischen Kommunen 
konnten sich dabei mit der bun-
desweiten Durchschnittsnote von 
2,7 durchaus messen. Neheim 
erhielt die Note 2,2 gefolgt von 
Soest und Lippstadt (beide 2,6) 
sowie Meschede (2,9).

Vor 10 Jahren
... zeigte die Konjunkturumfra-
ge der IHK Arnsberg ein verbes-
sertes Klima. Demnach bewegte 

Vor 20 Jahren
... informierte eine Telefonaktion 
der IHK Arnsberg über das The-
ma Unternehmensnachfolge. Die 
Aktion wurde sehr gut angenom-
men und insgesamt 52 Anrufer 
(20 Firmenchefs und 32 poten-
zielle Unternehmensgründer) fan-
den Antworten auf die Fragen wie 
zum Beispiel „Wie kann ich einen 
geeigneten Nachfolger für meinen 
Betrieb finden?“ oder „Wie sind 
meine Chancen, wenn ich ein 
Unternehmen übernehmen möch-
te?“.

Vor 25 Jahren
... erschien unter dem Motto „Natur 
und Wirtschaft im Herzen Westfa-
lens, am Puls Europas“ die Image-
broschüre Hellweg-Region Kreis 
Soest. Auf 88 Seiten wurde nicht nur 
die regionale Charakteristik heraus-
gearbeitet. Darüber hinaus stellten 
sich alle 14 Städte und Gemeinden 
des Kreises in eigenen Beiträgen vor, 
wobei ergänzend der Aktivität von 
Wirtschaftsförderungseinrichtungen 
besonderer Raum gewidmet wird. 
Abgerundet wurde das Werk durch 
28 Firmenporträts. Die Broschüre 
sollte als Werbe- und Informations-
mittel im Rahmen eines nach innen 
gerichteten Regionalmarketings die-
nen.

2005 zu Besuch in der Region Hellweg-Sauerland: Der damalige NRW-Ministerprä-
sident Peer Steinbrück (2.v.li.) gemeinsam mit IHK-Hauptgeschäftsführerin Dr. Ilona 
Lange, IHK-Präsident Dieter Henrici und Regierungspräsidentin Renate Drewke (v.li.). 
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Zahlen, bitte!

Im Jahr 2019 nutzten 59,3 Prozent 
der 14,3 Millionen Internetnutzer 
in Nordrhein-Westfalen das Inter-
net zum Kontakt mit Behörden 
oder öffentlichen Einrichtungen. 
Wie Information und Technik Nord-
rhein-Westfalen als Statistisches 
Landesamt mitteilt, verwendete ein 
Großteil der Nutzer das Internet zur 
Informationssuche oder nutzte Apps 
von Behörden oder öffentlichen Ein-
richtungen (58,7 Prozent). Jeder 
dritte Internetnutzer hat amtliche 
Formulare heruntergeladen (35,2 

Prozent) und jeder fünfte (21,1 Pro-
zent) schickte Formulare online an 
Behörden oder öffentliche Einrich-
tungen.
Insbesondere 25- bis 54-Jährige 
nutzten das Internet zum Kontakt 
mit Behörden oder öffentlichen Ein-
richtungen; ihr Anteil lag bei 72,3 
Prozent an allen Internetnutzern. 
Bei den Nutzern ab 55 Jahren lag 
der Anteil bei 49,0 Prozent und bei 
den jüngeren Internetnutzern (un-
ter 25 Jahren) bei 38,8 Prozent. Bei 
Männern (61,9 Prozent) war die 

Quote derer mit Internet-Kontakt zu 
Behörden oder öffentlichen Einrich-
tungen höher als bei Frauen (56,5 
Prozent).
Die Ergebnisse stammen aus der 
EU-weiten Erhebung zur Nutzung 
von Informations- und Kommunika-
tionstechnologien in privaten Haus-
halten, die jährlich im ersten Quartal 
auf freiwilliger Basis durchgeführt 
wird. Als Internetnutzer gelten da-
bei Personen ab zehn Jahren, die in 
den letzten zwölf Monaten vor der 
Befragung im Internet aktiv waren.

60 Prozent der Internetnutzer hatten 2019 online 
Kontakt mit Behörden

Print
Online

Textil | Workwear

Immer eine
IDEE

BESSER
  PRINT | ONLINE

Standort WARSTEIN-BELECKE
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel. 02902 91036-0

  TEXTIL | WORKWEAR

Standort ANRÖCHTE
Südring 1
59609 Anröchte
Tel. 02947 9702-0

www.priotex-medien.de
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Mehr Ressourcen-Effizienz, intelligente Energiewandlung, weniger Treib-
hausgase: Auf dem Weg zu mehr Klimaschutz sind viele Unternehmen 
bereits auf einem guten Weg. Ab April unterstützt die IHK Betriebe mit einer 
Veranstaltungsreihe zum Klimaschutz in der Wirtschaft.

© vencav - stock.Adobe.com

IHK-Termine in den nächsten Wochen

• 11.03.2020:  Skandinavien-Sprechtag

• 19.03.2020:   Infoveranstaltung „Aktuelle Entwicklungen bei der  

Mittelstandsförderung“

• 01.04.2020:  Unterrichtungsverfahren im Gaststättengewerbe

• 11.03.2020:  Gründermeeting Stadthalle Soest

• 01.04.2020:  IHK-Finanzierungssprechtag

Den detaillierten Veranstaltungskalender finden Sie unter 
www.ihk-arnsberg.de/termine.
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www.boecker-industriebau.de

Ihr Vertrauen
ist unsere Motivation

BÖCKER INDUSTRIEBAU GmbH
Bismarckstraße 9 · 41747 Viersen
T: +49 (0) 2162 / 14 49 305
E: info@boecker-industriebau.de

FREIRAUM FÜR
ERFOLGREICHE GESCHÄFTE:
SCHLÜSSELFERTIG ERSTELLT 
MIT BÖCKER INDUSTRIEBAU.

Ihr Unternehmen braucht Platz. Ihr Geschäftsmo-
dell soll sich entwickeln können. Den Freiraum dafür 
plant, konstruiert und realisiert Böcker Industriebau.

Stemper GmbH -Förderbandtechnik · Wiemecker Feld 9 · 59909 Bestwig
Tel. 02904-1258 · Fax 02904-1708 · info@stemper-foerderbandtechnik.de

59872 Meschede, Auf’m Brinke 23 Tel. 0291 / 6473, Fax 4362
www.goerdes-pneumatik.de, info@goerdes-pneumatik.de

Partner

Pneumatik - Steuerungstechnik - DRL. Werkzeuge
59872 Meschede, Auf’m Brinke 23 Tel. 0291 / 6473, Fax 4362

www.goerdes-pneumatik.de, info@goerdes-pneumatik.de

Partner

Pneumatik - Steuerungstechnik - DRL. Werkzeuge
59872 Meschede, Auf’m Brinke 23 Tel. 0291 / 6473, Fax 4362

www.goerdes-pneumatik.de, info@goerdes-pneumatik.de

Partner

Pneumatik - Steuerungstechnik - DRL. Werkzeuge
59872 Meschede, Auf’m Brinke 23 Tel. 0291 / 6473, Fax 4362

www.goerdes-pneumatik.de, info@goerdes-pneumatik.de

Partner

Pneumatik - Steuerungstechnik - DRL. Werkzeuge

Arbeitsbühnenvermietung 
  in Arnsberg-Herdringen

www.bema-gmbh.com

Arbeitsbühnenvermietung

bema GmbH
Wiebelsheidestraße 20 
59757 Arnsberg 
Tel. 02932 973841

www.bema-gmbh.com

Arbeitsbühnenvermietung 
in Arnsberg-Herdringen
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Workwear

Ihr Ansprechpartner: André Meisner

Max-Eyth-Straße 1 · 59581 Warstein-Belecke
Telefon 02902 9103627 · Fax 02902 9103635

ameisner@priotex-medien.de · www.priotex-medien.de

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Nettopreise zzgl. MwSt. – Frei Haus Grenze 150 € (darunter 6,90 € Fracht)

IMMER DIE 

 RICHTIGEN PRODUKTE
TOP BERATUNG

TOP MARKEN

TOP PREISE

Rückansicht

GESTRICKTE FLEECE-JACKE

•  Frontreißverschluss mit Kinnschutz aus Softshell
•  Schulterpartie mit Cordura verstärkt
•  Stehkragen mit versteckter,  

herausnehmbarer Kapuze 
• Kapuze mit Tunnelzugband
• Material: 100 % Polyester
• Gewicht: ca. 425 g
• Größe: S - 3XL

49492525 36369090

IN 4 WEITEREN 

FARBEN  

ERHÄLTLICH

MIT SOFTSHELL UND CORDURA

Rückansicht

PRO WINTER-SOFTSHELLJACKE

•  Material: 94 % Polyester, 6 % Elastan mit 
TPU-Membran, 3-lagig 
Futter: 100 % Polyester-Steppfutter

• Innenkragen: Fleece 
• Gr. XS - 5XL

68689595 49499595

IN 6 WEITEREN 

FARBEN  

ERHÄLTLICH

2-FARBIGE HOCHWERTIGE

LEICHTE  

MIKROFASER-SCHUHE

für einen perfekten Arbeitstag

RILEY LOW S3 ESD SRC

65658080 55559595
• rutschhemmend
• kälteisoliert
•  orthopädische  

Einlagenversorgung

• schockabsorbierend
• Genesis PU-Sohle
• Gr. 36 - 49 AUCH ALS SANDALE ERHÄLTLICH!

RILEY HIGH S3 ESD SRC

62629595
73739090

BESUCHEN SIE UNSEREN ONLINE-SHOP UNTER:

www.shop.priotex-medien.de

Veredelung  
von textilien 

Gerne veredeln wir  

auch ihre Jacken  

mit ihrem Firmenlogo.

MBM = Mindestbestellmenge
MBM = Mindestbestellmenge

      
      

116565

PADUA PRO

222525

•   Gute Griffeigenschaft
•  Schutzklasse Kat. II, EN 388, EN 420
•  Gr. 7 - 11

AB 100 PAAR

114040 MBM 10 Paar

MONTAGE-HANDSCHUH

228080

MAXIFLEX ULTIMATE

335050

•   Sehr gute Griffeigenschaft
•   Schutzklasse Kat. II, EN 388, EN 420
•   Gr. 6 - 11

AB 144 PAAR

224545 MBM 12 Paar

MONTAGE-HANDSCHUH

FÜR IHR UNTERNEHMEN


